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Chicago, Donnerstag, den 44. Juni 1 


geftrigen deutſch 


17.— 


erlebte durch 


immer größer! 


Das Unheil, welches dei der Ncroplanangrifi 
auf Eugland veruriachte. 


Fin Zeppelin jeritört? 
Affaztirten Proffe” ) 

Berlin, 14. Juni. Amtlidı wurde gemeldet, daß eine Flotte der, 
neuen aroken deutidhen Aeroplane neitern das ort von Yondon bom:- 
bardirt habe, und dak alle unbeihädint zurüdgefchrt jeien. 18 

Ein britiſcher liener itürzte über der Themie ab. 

Yondeon, 14. Juni. Yaut jpateiiem amtlidyen 
slienerangriff auf Yondon belaufen jid; die Verlnite auf 97 
437 Verwundete! 
und 26 Kinder. 
der. 


ED * 


Ce Abe iter eh n auf N heumnas — 
Der Flaggenta; 361 dad ei 


Waihingten, D. E., 14. Juni. In dem Glauben, dak eine Nah © 
| rungsmittelverwaltung durd; den Bund die Preiie herabbringe, begam- ° 
PBräfipent Wilſon hält ſchueidige 
am Waſhingtonmounment. 


nen die Arbeitergewerkſchaften heute eine rührige Kampagne, um es 
Rede durchzuſetzen, daß die, im Kongreß ſchwebenden Nahrungsvorlagen bis 3 
I 
in 7 


”g 


Ein Feiner Irrtum. 


‚zum 1. Juli hin erledigt werden. 

Die Amerifaniice Arbeitsföderation jandte Tanjende von Briefen 
Ortsverbände und forderte in denielben eindringlich dazn anf, Die 
Kongreßvertreter zu raſcher Beſchlußfaſſung zu mahnen. 


an 


ie Rüſtungen. 


Verdächtige Zeitungen! 


W Laſhington, D D. C., 14. Juni. Das Komite für öffentliche Auskunft 

ſagt in einer Grflärung, 99 Brozent der amerifantiden Zeitungen be- 7 
——— die Regeln der „freiwilligen Zenſur“ gewiſſenhaft; aber 
1 Prozent verbreite täglich militäriſche Auskunft, welche für den Feind 
|von Wert jei und amerifantidre Soldaten ınd Matrojen tötliher Gefahr 
zuſammen, ausſetzen möge! Auf's Neue wird eindringlich darum erſucht, alle ſolche 


Geliefert von der d 


und den „United Breb Nifcciations” 


| (Seliefert von der „Affostirten Brefic“ und den „United Brei Affociations”.) 

Waſhington, D. C., 14. Juni. Präſident Wilſon hielt 
gen Flaggentag auf den Anlagen des Waſhingtondenkmal 
Rede, worin er ſagte: 

„Meine Mitbürger! Wir treten zur er dieſes | I J 
weil dieſe Flagge, die wir ehren, und unter der wir dienen, das Sinnbild | Nusfunft zu unterdrüden. 
unferer Einheit, unferer Macht, ıneres Denkens und Tradıtens als Na- | 
tion iit. Sie bat feinen anderen Karafter, als den, welchen wir ihr 
Seneration zu Generation gegeben baben. Es liegt bei ums, für weichen | 
wir uns enticheiden. Zie weht in majeltätiicher Zttlle uber die Scharen, | 
welche dieje Wahl treffen, ſei es im Frieden oder im Krieg. jetern | 
|den Tag ibrer Geburt, und von ibrer Geburt an bat fie eine große Ge-|den möge, bat in ganz Navan 
ſchichte gehabt. Wir jind jegt daran, fie m Schlacht zu tragen, md | Man betrachtet das Schriftitiik, das von der Preffe jcharf fritifirt wird, 2 
Sunderttaufenden vielleicht Millionen ftarfer Männer unserer Nation zu ls ein geflifientlies Weberfehen der Sonderitellung, melde Sapan TEE 

| gte Einmiſchung. 
| 
| 
| 
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zum beuft: 
eine lange | 
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Feie Lages 


ya 

Beridit über den ID 
Tote und | Ben 

Son Bomben getötet wurden 55 Männer, 16 Arauen 
Verlest wurden 223 Männer, 122 Franen und 94 Nin- 
Schaden militäriicher Art war anncblidy widt zu verzeichnen. 
Die Annabe, dai einer oder zwei der deutichen Meroplane herab 
geſchoſſen worden ſeien, iſt noch nicht amtlidy beitätint worden. 

Außer London wurden noch andere Punfte angegriffen. Soweit 
aber bisher bekannt iſt, waren die ſchwerſten Verluſte doch in London I | 
ielbit zu verzeichnen. Das deutiche Geidnuader beitand aus chwa 15 | N A Fi 1) REN Zu | 

| 


Dat in Japan beleidigt. 
(lleber 


von 
Uhr! 


Ein Na dich 


ich 


warte, „Natürlich kann das Schlüſſelloch 


nicht finden!“ 


will; er 


TIofio, age verfpätet.) De 
ihr Bedauern über 
und gleichzeitig dem 5 
bergeitellt wer» 
peinlichſte Ueberraſchung hervorgerufen. 


Yondon fünf 
Note der amerikaniſchen Regierung, worin dieſelbe 
in China herrſchenden inneren Zwiſtigkeiten 
unſch ausſpricht, daß der politiſche Friede bald wieder 


14. Juni. 


e 





di 
Wir W 
N 


Irr n 


die 


Ferne 
das 


Für einen 


zu 
Maſchinen, deren Hauptziel der innere Stadtteil bildete. Viele Ge— 


bäude wurden völlig zerſtört oder ſchwer beſchädigt. Britiſche Flieger 
ſtiegen ſofert auf. Der Feind hielt ſich aber in beträchtlicher Höhe und 


Br : en 7 

geleiten, unter ihr ee auf Blutfeldern in weiter ge ug des Schriftſtückes müſſ⸗ 

ſterben. Wofür? Für etwas, für das die Flagge noch niemals 

geſucht bat? Warum worden dieſe Männer jetzt weggeſandt? 

neuen, oder für einen altvertrauten heldenhaften Iweck? Fragen 

flog ſo raſch, daß den britiſchen Maſchinen die Verfolgung augenſcheinlich müſſen beantwortet werden. Denn wir ſind vor den Schranfen der Ge- | 

nicht leicht wuurde. Die Abwehrgeſchüke waren offenbar nicht in der | “ Pen für den Gebrauch der FSlagge verantwortlich. | 

Unge, den eind zu erreichen. I in! Wi SP . . | 
’ ehe rn Bormittaas tasblen h ee a „Dir fonnten nicht anders.“ \ 


über dem geſchäftigſten Teil inneren Hit r, wie wir in dieien Prien gedrängt worden find. Die | 
der desbeamten auf Weiſung von Präſ. Wilſon. 
—* 


— .. . . ... . » . og I 
ym ım außerordentlihen Peleidigungen und Angriffe der fFarleritch deutichen | 
| Seranlallıma der Sat yaren dentſchfreundliche Lei 
Regierung ließen uns keine andere, mit Selbſtachtung vereinbare Wahl, — aftn * —— ihireundliche Leitartikel, 
Noftik für den „Wäcdter und Anzeiger“ geichrieben und in 


als die Waffen zu eraretien zur Berterdiguma imferer Rechte als |die Derr a 35 r; . ‚ 
5 ’ ER mE DE |diefen Platt veröffentlicht baben joll. Auf mehrere ragen, die man am 
Volf md umferer Ehre als jelbitberrlidhe Negterumg. l antwortete er: 


Die militäriſchen ſihn fiellto, 

Herren Deutſchlands verſagten uns das Recht, neutral ſein. | hin ein Intertan des 

lieger füllten unſere argloſen — mit bösartigen Spionen und Ver Untertan der Staaten zu 
U  iciwörern und verfuchten, die Meinung ben und habe Leitartikel 
ir Wien meldet neue Abweiſungen der Italiener. —8 korrumpiren. Als ſie — daß ſie dies nicht tun konnten, verbrei- en .. Bundes 
Wien, 14. Juni. (Meber Eondon.) Das öfterreid-ungarifhe Haupt. teten ſie seftifientlich Nuffäifigfeit under uns und ndten, nufere eigenen | ——— — — ur 
anartier berichtete acitern Abend: Bürger von ihrer Anhänglichkeit abzubringen. Einige dieſer A genten —— Monat eb ei Nedaktionsitaß 
„Italieniſcher Kriegsſchauplaß: ſtanden mit dem Botſchafteramt der dentſchen Regierung in unſerer eige— 
neuerte der Feind geſtern ſeine nen Hauptitedt in? erbindung. 
Zebio und ſpäter gegen Monte' ſere Induſtrien zu zerſtören und unſeren Handel zum Einhalt 
mit ſehr ſchweren Verlhuſten beſonders ſeines gen. Sie ſuchten, Meriko aufzureizen, die Waffen gegen uns 
angreitenden Alünels überall zurüädaewurfen. fen, und Japan in ein feindliches Bündniß mit Merifo zu ziehen, ind 
„An der Iſonzofront war das Artillericduell an mehreren Punkten |DA> anf unmittelbare Veranlaſſimg des Auswärtigen Anues in Berlin 
lebhafter. Sie verſagten uns unverſchämt den Gebrauch der Hochſee und führ— 
„Oeſtlicher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz: wiederholt ihre Drohung daß irgendwelche 
| ändert.“ welche ſich den europäiſchen Küſten zu nähern wagen ſollten, ir 
Tod ſenden würden. Und viele von unſerem eigenen Volk wurden kor 
rumpirt und begannen, mit Argwohn auf ihre eigenen Nachbarn zu blicken. 
Juni. Franzöſiſch-amtlich wird aus Theſſalien, Grie— Welche große Nation würde unter ſolchen Umſtänden nicht die Waf 

Zi ton 


dab; die Franzöffiche Kavallerie am 12. uni, ımm|ien erariffen haben? Zo fehr wir auch den Frieden winichten, wurde | 
Lariſſa einrückte. — ——— Be | 


Feuer (In Waſhington erklärt man, 
F Ai 
i erreichte.) 


soll 
verdreht worden Tem, er Iofio 


Alter d 


ehe er 


Dieſo 
ich 


euticher Heltungsmann verhaftet. 


Cleveland, O., 14. Iumt. 


O Waldemar v. Noſtitz, der 65jährige frü— 
here Redakteur des hieſigen „Wächter und Anzeiger“, wurde von Bun 
desgeheimagenten unter der Antlage “ verhaftet, „ein feindlicher Stacfs 
angehöriger zu ſein“, und die Verfügung erlaſſen, ihn während der reſt 


lichen Dauer des Krieges zu interniren. Das geſchah nach den Angaben 


drei fſeindliche Maſchi—- 


nen 


ten 


der Ztadt auf ımd vermwandel Es kla 
Ar ıh * 
VIA 


Dan wii, 


177 Mast 
‚dulv . 


en Straßen wurde der Wagenverfehr 


| 
he | | — | Bun 
giort eingeitellt. mußten die Omnibuſſe nd andere Ge RI J a RN 
fahrte verlaſſen in | 
——— tätigkei * 
hechts on a te 


Ich befanden 


ie P aſſagi ere 
wahrend der 
ttocte. 
ſuchten ſich je 
mit mehr oder 

Vom Dach des Gebäudes der 
ıtlıch erfenne 


flog 


N tafııne 
— 


si 
” 
I ahnit 
4 
10 


Nede 
und | 
ſie 
Ort. Krach! 


Uli‘ 
Tauer der Gefahr Schub Suchen. 
Nninhaber Bankiers 


und Angeſtellte, 
nach der geiſtigen Verfiaſſung, in der 
minder großer Haſt einen ſicheren 
Aſſoziirten Preſſe“ konnte man die F 
n, trotzdem ſie in ſolcher Höhe waren, daß ſie wie 
ſahen. Ein ine ihnhof einlaufender Zug wurde 
von einer Ro mo allein 7 Tote und 17 
ndete gal. 
Schatzlanzler Bonar Law kündigte 
dem, einige Meilen von 
Eine Anzahl Verſone 


ſoll in keinem 


Lad 


freies v 
Herr des Hauses: 
günſtig!“ 


„Die Gelegenheit iſt 


D 


— 
rt 
En 


zli Sie Kaiſers und habe 
werden. Ich bin 


geſchrieben, in 


„Ich mich geweigert, ein 
Deutſchland treu geblie— 


ich die Verſenkung 


pp 
ns 
l 


sıuer. 


J unſeres Volkes zu ihren Gunſten 
men 


ini 


mbe getroffen 


viele denen 
en aut 


tall® 
ir 


der 


ber 


es 


— di zbehörden die journaliſtiſche 
— Poſten niederlegte, in 


des Blattes wieder beitrat 


Die Freiheitsanleihe 


N * 
Inni. 


— 
auch eine ernſte Munitionserplo— To 
Wandeiter entfernten Mibton-under- 
n murde aetötet oder verwundet. Tieie 
zuſammenhang mit dem Fliegerangriff 


tm 


J Zie gingen darauf aus, aetmal 
oſion aber 


Augriffe zuerſt im Abſchnitt des Monte 
Farno und die Grenzhöhen. 


Mit dem Aubruch der Nächt er— — 
un 
|; 


* fr} 
Er wurde zu brin 


für die Freiheitsanleihe 
nordiiden ı 


New Morf ederal Rejerne = 
waren aber zur Zeit mit dem 
teträge nicht fertig geworden. 


New »orf, I. 
beliefen ſich bis 
hanfbezirf auf $ 7 
sablen der bereits 


Zerchnumaen 
heute Bormittag IO Uhr im 
ı2,000,000. Die Elerfis 
eingelaufenen \ 


Die 
314 ergrei 


London, 14. Juni. Eine Anzahl Perſonen, die bei dem geſtrigen 
Angriff deutſcher Aeroplane auf London Verletzungen davongetragen 
hatten, ſind während der Nacht geſtorben. Feuerwehrleute, Mannſchaften 
der Ambulanzen, Aerzte und Krankenpflegerinnen unterſtützten die Po— 
lizei, welche während der ganzen Nacht die Staädtteile, welche am meiſten 
gelitten hatten, nach Toten und Verleßten abſuchte. In den Hoſpitälern 
und Polizeiſtationen, welche mit Frauen und Männern gefüllt waren, 
die etwas über vermiſſtte Verwandte 
traurige Szenen ab. 


14. 


1 


und Amerika. 


RPetersburg, 14. Juni. Das rufiiihe Kabinet hat befhloiien, 
eine Ka ass mit den Alliirten anzuregen, um die vericdriedenen Ver: © 
träge unter den Allürtenmacten zu prüfen. 3 

Lt. t. Stunt. Tie Heitungen find gefetlter Meinung 2 
iiber die Wilfon’sche Note an Rußland; die meilten PVlätter rühmen fe 
jebr: aber die „rbeiter- ımd Zeldatenzeitumg“ jagt freimütig heraus, = 


Rußland 


Tr. 


Die ton aus, lie bon unſerem 


ıD 


Yane sit unver: 


Late 
Volk. eH 


Das vergewaltiste Hrischenland 
Paris, 14. 
land, gemeldet, 
hr M orgens 


zu hören hofften, ſpielten 


ſich ſehr Peter— 


| 
| 
| 
| 


burg, 1 


| chen 


franzö 
Law | su 


| 
| 
|: 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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London, Inni. Der Schatzamtsſekretär Andrew Bonar 


er ıms verfaat. Tiefe Alu, *. unter der wir dienten, wäre entebrt wor- | 


teilte henie dem Dane der Gemeinen mit, dafs bei einer Erplojion in der | 


Fabrikſtadt Aſhton-Under-Lune, nahe 
eingebüßt haben, und viele 
Voner Law teilte des Weiteren mit, 
über der Nordice von britiiden 
und die Admiralitat habe berichtet, dal; 
Imurdrit. 
Rerlin, 1 


Mandeiter, 50 Berionen ihr 
verlett wurden. 


Yeben 
dat das 

Schiffen 

Ueberlebende 


deutſche 


Yu 
43 


1 


X 


a 


sun. (lleber Amiterdam und Konden.) 
„Mornenpeit“ will beftimmt wiiien, dai die 
Rückſicht auf die beſtändigen Luftangriffe 
ihren Sitz von London nach einer anderen Stadt zu verlegen. 

Berlin, 14. Juni. (Uleber London. Das Große Hauptauartier 
meldete geſtern Abend nur, daß anf dem weſtlichen Schauplatz keine Ope— 
rationen größeren Maßſtabes vorkamen: und daß 
Schaublatz und an der mazedoniſchen Front die 


14 


XRoudor I 


britifche Nenierumg mit 
ſich mit der Abficht tränt, 


auf 


Yanc unverandert war. 
Britiſch-amtlich wird gemeldet, Deut: 


nt und auf 


RAW 
Vu.,. 


der 


die 


daß 
ſchen St. 
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— * 
Lei eyri 


vchtige 


cacben batten 


c nn& 


zwiſchen dem Lysfluß JIves 


Das britiſche 
über » 
Weiten: Dir unfer Norritfen 
Truppen fſüdlich aus⸗ Druck wurde der Feind gezwungen, 
wichtige N Vorteidigun asinitems 
igeben. Unſere T 

— bedeuter 
bard wurden bon 


Krieg R 
Verlauf 


M 


mt machte die nachſtehen— 


1 
Lilli 


den nmäaberen Witt 


, a 
ingen en 


Alk: 
vi 


lich von eifines und den von unſeren 


de 


—— ten 


19 
Won geubte 


y. J 

Punkte ſeines 
t. Do 
öſtlich von 


(au: 
Bas 


der erſten Linie 
folgten 
oden. auch im 
Nacht Fortſchritte 


zwiſchen 
dem Feinde 


an nr 


tppon 


r 
id gewannen 


—* 
0 
an ® 


a) 
d 
während der 


und 


(linie da 


ciniioT In 


DL uns 
gemacht 
Geſtern Abend drangen wir nördlich von Bullecourt und ſüdlich ven 
ooge in feindliche Schüßengräben ein und machten mehrere Gefanaene. 
Baris, 14. Nun. Tas ranzöftiche Ariegsamt meldete am Mittag, 
es bätten fidy feine wichtigen Gefechte während der Nacht ereignet. _ Die 
Deutſchen hätten tranzöftihe Stellungen an verfchtedenen Runften heit 
bombardtrt. 
Baris, 


4 
IQ 


14 


Di 


* INA © 
Ani. Las 


Kampfe an 


franzöſiſche Kriegsamt berichtete noch des 
Näheren über der weſtlichen Front, wie folgt: Der Feind 
unterhielt geſtern Abend ein ſehr heftiges Geſchützfeuer im Gelände von 
Braus, nördlich von Craonne, nordweſtlich von Reims und 
linken Ufer der Maas nahe Cumieres. Infanterieangriffe, die ſich dann 
gegen einige unſerer vorgeſchobenen Poſten richteten, wurden abgeſchlagen. 
Unſere Truppen drangen in einen deutſchen Schützengraben öſtlich 
Navarin-Bauernhof ein und machten dabei zehn Gefangene. 


ui vu 


c 


vom 


Rufnadbı Race! 

14. Juni. Der geſtrige deutſche Luftſtreifzug gegen Lon— 

bet welchem auch ſo viele Frauen und Kinder umkamen, hat die 
Stimmung für einen gröberen Bergeltungöftreifzug acgen  Deutiche 
Zztadte, wie er von manden Zeiten ichon lange brfürmwortet wird, ſehr 
veritärft, und die ne: welche bisher gegen diefen Blan mar, | 
wird abermals im Parlament eindringlich aufgefordert werden, dieien 
Schritt zu tun. 

Solche Plätter, weldhe gegen den Plan find, wie die „Reitminiter 
($azette”, meinen, e& wäre das Pefte, menn die Mllürten dem Treind zur | 
veritehen gäben, daB fie entichloffen feien, nad dem Friege ihre ganze | 
wirtihgätlihe Macht zur jhwerjten Beftrafung folder Dinge aufzubieten, 


xondon, 


Anm 
1, 


Luftſchiff 
zeritört worden jei, | | 


» Inemacht. 
nicht gefunden “ 
g ger und der Königin Sophia eine Beileidsdepeſche geſandt. 


in MM . > — 
Die Berliner etzt am Piräus 


dem öſtlichen 


der Feindſeligkeiten im 
richten über die Abdankung des Königs 
glaubt aber, 
Lage 


König 


im At 
Fra nken 
nahe 


no 


Samstag tlar. 


Prinz 


Wie. aus Athen berichtet, iſt der Alexander 
Griechenland vereidigt worden. 

14 Juni. Meber London) 
beſagt, die Kunde von der Abdankun g des Königs Konſtantin von Grie— 
chenland habe im deutſchen Hauptauartier einen ſchmerz lichen mEindruck 
Kaiſer habe großen Gram gezeigt und habe ſeinem Schwa— 


bisbortae als 
von 
an 


\ DAL, 


Eine Kölner Meldung 


Der | 
JIuni. Aleber Yondon.) 
(Hafen von Athen) ımd zu 


Truvpen beſetzt 


Athen. 14. Allirten-Ztreitfraite landen 


Coſtella. 
en nahe der Bai von Phaleron, 


Ein Teil de die Hö 


während andere nach Athen a 


Sm Saag, Solland, 14. Juni. Giner Depeiche aus 


stoln zufolge 


bat die Abdanfııng des Königs Konitartin den deutichen Kater jchinerz 


ich berübrt. Er fandte fetten Schwager 
Sympathiedevpeſche. 
‚Lern, Schweiz, 14. Juni. Die Abdankung des 
their bat ein weiteres Fallen der deu 
tur 100 Marf verurfadt. bedeutet einen Verluſt von 
zu bier Brozent in der Wechſelrate. Die öſterreichiſche Krone iſt nun 
auf 60 Prozent ihres eigentlichen Wertes gefallen. 
Berlin, 13. über London, 14. 
Verbindung ſind 


und der Königin Sophia eine 
Königs Konſtantin 
tſchen Reichsmark auf 67.5 


O Das 


Juni, Juni. Wegen ſehr mangel 
hier wenig zuverläſſige Nach 


Konſtantins eingetroffen; 


IJe 


hafter telegraphifcer 2 


in Mazedonien faun beemflußt werden dürfte, 
anzeiger“ ichreibt: „Ti 
in einer der Tragödten des Krieges, 

betroffen wurde, fondern mit ibm ein ganzes Volf, das jo nie 
behandelt wurde, dah man dafür in der GSeichichte fein PBeript ei finden 
fann. Es tit Klar, dat König Konttantin die Krone miederlegte, weil 
er nieht auf Verch! Englands und Frankreichs fein Voflf einer Sımgers- 
t preiögeben wollte. Ber diefer Iegten Handlung ſcheinen Rußland 
und Italien von den beiden eritgenannten Ländern ganz beifeite ge- 
ihoben worden zu fein. Eine Gemmgtuung für den Nlönig muß es fein, 
der an ibm im eigenen Sande zum Verräter 


dal; Menizelos, der Mann, ! — 
wurde, vollſtändig abgetan wurde. Er war es, der der griechiſchen 


Der „Lokal 


gr 
Li 


Unabhängigkeit das Grab gegraben hat.“ 


„Voſſiſche Zeitung“ iſt der Anſicht, daß ſelbſt eine wirkliche 


FR 
ie 


Beteiligung Griechenlands am Kriege auf dase Endergebniß feinen Ein 


fluß haben wird. Was aber immer aud Fommen mag, wir Deutjche 


‚werden den moraliihen Mut, den König Kon ſtantin und ſein Volk ge— 
auf dem 3 


ın 
Ä 


tat haben, indem ste fich wergerten, gegen una zu fampfen, nicht ver— 


Wisconfin: Mar und anhaltend fühl heute 
Abend umd morgen, am Samötag llar. 


Zonnenintergang, beute: 7:26. 
Sonnenaufgang, morgen: 4:14 
Mondaunfgane: Morgen früh 1:10, 


Temperaturftand. 
Ghicano nnd Umgegend: Klar und 
anhaltend fühl heute Abend und 
morgen, mäßig starker bis frifcher 
Nordweitwind; morgen usend wahr: 
ſcheinlich veränderlicher Wind. Am 
Samstag und Sonntag klar und ſtei⸗ 
gende Luftwärme. 


Illinois: Klar beute 
heute Abend fühler im 


den amtlicher: 
amtes. 


z Ubr 
it Vbr 
3 Ubr 
6 Ubr 
7 Ubr 
s Wr 
9 Uhr 
Ubr 
br 
Ubr 
Uhr 
Uhr 


Angaben des 


Nachm. ... ..5391 
Nahm..... 
Nachm. . . . 
Abende.... 
2ihend2.... 
Mbends.....65 | 
Abends.....653 | 
Abende.....63 

Abend2.....693 | 
Mitternacht 6° 
Morgens....60 | 
Morgens.. ..59 


3 Ubr 
65: 4 Uber 
‚65 
‚56 
.65 | 


Morgens. 

5 Uhr Morgens... 
6 Ubr Morgene....58 
7 Uhr Mo 

Ss Uhr Morgen2..,.57 
9 Uhr Morgend....56 
10 Nbr 2 
11 Uhr 9 
12 Uhr © 

1 Ubr 9 


Abend und morgen, 
füdlihen Teil. Aım 


10 
11 
12 


Klar beute Abend ımd morgen. 

Nieder Mihigan: Klar beute Abend umd 
morgen, im usrbliden und wmeftliden Teil 
morgeit jleigende Luftwärme, 


Indiana: 


1 
5 
- 


I|fteden wiederbolten Anflagen.) 
mat | 
dad; durch die neu eingetretenen Verbältnilie die militärtiche | 

I 


ie Abdanfung bedeutet den emdgiliigen Abſchluß 
durch die nicht ein einze Iner ‚Del |, 
ı Irt 
| Spre 


Sozialiſten, Arbeiterführer, 


dem Menſchen oder der Gruppe von Menſchen, welche in unſerem 
zu ſtehen verſucht an dieſem Tage hoher Entſchloſſenheit, da jeder Grund 
fatz, den wir am teuerſten halten, zur Geltung gebracht und ſichergeſtellt 


vird im Antlitz unſeres Volkes leuchten.“ 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Wetter⸗ 


Morgens....58 | 


daß ſie an einen Teil der Botſchaft nicht glaubt. In dem betreffenden 
Leitartikel heißt es: 


„Br afidenf Wilſon ſagt, 
Pe zu teilen. 


den, wenn wir unlere Dand zurüdgchalten bätten, 
Yıır wußten, dal wir micht Die einde des deutichen Nolfes 
daß dieſes nicht unſer Feind iſt. Dieſes hat den ſcheußlichen Krieg nicht 
erzeugt oder gewünſcht. wir in denſelben gezo erden ſollen. 
Wir haben ſogar ein unbeſtimmtes Bewußtſein, daß wir für ſeine Sache 
kämpfen, ebenſo wie für unſere eigene, und es wird das eines Tages 
einſehen. 

Das deutſche Volk iſt ſelber 


ſind, und Die Deutſchen ſpielten Ränke, um die Allii 
Wir glauben dieſe alte Geſchichte nicht; wir glauben nur 
daß ein Klaſſenkampf zwiſchen den Arbeitern der Welt und dem Impe 
rialisınns befteht. Wir mitiien anch erflärcı, dab mir in den Noten bam 
Sranfreich ımd England feinen Ausdruck über den ruffiihen Grundiag@ 
Ider „Nichtanneftirung“ jehen,.“ 


Macht,! , Per den Wablen zur verfaifunggebenden 


va 5 


an iD 
gen 


in der Bande der unheimlichen 
welche jetzt endlich ihre häßlichen Krallen gegen uns ausgeſtreckt und Blut | 
join uns gezogen bat. Die ganze Welt lient im Kriege. weil die ganze 
IMelt im Banne diefer Selen Macht it md den aqroben Kampf vorsicht, 
der dariiber enticherdeit joll, ob jte ımter die Herrichaft dieier Mäct ge 
|bradıt oder ſich losreißen und freimachen ſoll. 

Der Krieg wurde von den militäriſchen Herren Deutſchlands an 
gefangen, welche ſich auch als die Herren OeſterreichUngarns erwieſen 
und niemals Nationen als Völker von ihrem eigenen Blut geachtet haben 
Und ihr Zweck iſt ſchon lange ausgeſprochen. betrachteten die kloine 
ren Staaten und diejenigen Völker, welche nicht mit Gewalt überwältigt 
werden konnten, als ihre natürlichen Werkzeuge und Herrſchaftsinſtru 
mente. Ihr Netz breitet ſich von Hamburg bis nach dem Perſiſchen 
JGolf aus 


Verſammlung wird auch 


Bei en 


der Er-Har mitſtimmen dürfen. 


Die Konferenz in Stockholm. 


| Stockholm, 14. Die nach Schweden aefandten Vertreter der® 
deutſchen fſozialdemokratiſchen Partei md der deutichen Gewerfihaften = 
welche der internationalen Sozialiſtenkenferenz beiwohnen ſollen, hatten 
om Montag und Dienstag mit dem ſtänd digen holländiſch⸗ſtandinaviſchen 
Komite eine Beſprechung, welches ihnen unterbreitete, die auch 
ſollen anderen Delegaten vorgelegt werden ſollen. Auch was bezüglich 
Elſaß-Lothringens und giens befürwortet werden ſoll. wurde 
ſprochen. Die Deutſchen haben auf Die ragen ſcriftlich geantwortet 
und der Wortlaut wird nächſtens veröffentlicht werder 
und) Die Abordmuma erneute andy tbre Inne nit den für 3° 
lich in der VRR Novenbagener Stonferen; angenonnmmenelt = 
Refolutionen bezüglih internationaler Vermittelung, teilweiſe 
rüſtung. Abſchaffung des Priſengeſeßes md Verminderung geheime 
dänke für Diplomatie. Ferner wurde gegen eine Verlängerung des gegenwärtige 
jetzt nicht zögern, Kampfes durch einen ökonomiſchen Krieg, nach Einſtellung des blutigen 
gend einen Faktor zu benutzen, welcher ihr die Erreichung dieſes Ringen: des Militärs, Einvond erhoben. Tie Abordnung ers 
des, die Täuihung der Nation veripridt? Sie benutzt als klärte ſich bedingungsols zu Gunſten einer allgemeinen Konferenz, indemg 
cher, in Deutichland und auswärts, Yeute, welche fie bisher verachtet | Tte als eine unwiderlegliche Vflicht der ſozialiſtiſchen Partei erachtet, 
und benüttzt ſie zu ihrem eigenen Verderben, für ndauernden Frieden zu wirken. 
Denker. Haben dieſe ihre Werfzenae einmal! 
Erfolg, ſo werden ſie ſelber unter dem Gewicht des großen Militärreichs 
zu Pulver zermahlen, die Revolutionäre in Rußland werden von aller 
Unterſtützung im weſtlichen Europa abgeſchnitten, eine Gegenrevolution monien entlaſſen worden: 
wird dort unterſtützt werden und Deutſchland ſelber wird ſeine Ge— 6b Go.“ ans Tientli 
Iegenheit zur Erlangung der Sreiheif verlieren! And die ıml heimlichen | FRI ge 
Räanfe werden in unjerent Yande nicht weniger tötig betrichen, als Di 
in Ruhland. Aber ibre Werkzeuge hierzulande halten fidh innerhalb des 
Geſetzes. Doc jte werden feinen Jortichritt machen. | 
Für uns gibt es nur Eine Wahl! Wir haben fie actroffeır. 


Yonact 
sullt. 


raaen 


_ 
Zip ru 
— 





Bel 


—F 


(Dier folgen alle anderen, ihon viele Male in Botſchaften 


Gegen die Sriedensaattation. 


Ihr jegt die neuen NRänte diefer Macht, die 
Frieden, und wesbalb die Serren Deutichlands 


Rä 


Verſteht 


moi 
mol 


jeitens 
5 
etit 


ro 
\ 


und unterdrriücdt bat, 


Chinas Kriie 


Das diimetiiche Parlament iit ohne alle Zere 3 
So meldet eine Depejche der „Erdiange Tele Z 


Yordon, 14. Juni. 


* 


e Schiffsverſenkungen. 


—* 
IC 


Juni. britiſche Admiralität 
eſtern Abend über Schiffsverluſte: 
1600 Tonnen Gehalt durch Minen ode 
im der Vorwoche. 
1600 Tonnen Gehalt durch M 
10, darumter eines vorher. 
6. 


London, 14. 
Nochenbericht von q 
| „Britiiche über 
Tauchboote verſenkt: darunter eines 


„Britiſche Schiffe von wer 
werden ſoll zum Heile der Nationen! Wir ſind bereit, vor den Schranken nen oder Tauchboote verienft: 
der Gefchichte zu plädiren; und ımfere Flagge foll einen neuen Glanz | je ii —B— 
zeigen. Nochmals werden wir mit unſerem Gut und Blut den Glauben A er iſche vi ee verſentt: 
Zuſammen alſo 38. 


beſiegeln, zu welchem wir geboren wurden; und eine neue Herrlichkeit 
„PBritiiche Sandelsichtife erfolglos von 


darunter sieben vorher nicht berichtete.“ J 
In einen Ntlanttihen Safer, 14. Sumt. - Em beitüdter amerifas@ 

‚niiher Dampfer, der bier cintraf (das —— —— eriuchte dritte © 

gend darıım, den Namen vorerjt mit zu nennen), berichtet, dab er voii? 
zwei Taudhbooten erfolglos angegriffen worden jet und al3dann ein 


meldet im ihrem ig 


yn 
2Web 


Wehe 
90 
Wege Schiffe von 
„I, 


1rpr 


+ 
tiger als 


Imichbooten angegriffen 


Meuneinhbalb Millionen Regiftrirte. 


Waihington, D. E., 14. Numi. Bis jest haben 39 Staaten der! 
!Nnion fowie der Diitrift Nolumbia (mit Waihington) das vollitändine 
Ergebniß ihrer militäriſchen Regiſtrirung einberichtet. Dieſe Berichte Tauchboot in den Grund gerannt habe. 

Feigen 7,776,434 Namen, oder über 92 Prozent der zeninsamtlichen | London, 14. Juni. Das norwegiide Nusiwärtige Amt bericet, 
Schäsung in Höhe von 3,413,85%2. daß die norwegiſchen Dampfer „Soerland“ (2472 Tonnen). „Tordche 

Wenn die noch anstehenden 9 Staaten dasſelbe Verhältniß auf— [more (1565 Tonnen) und „Brucid“ von deutichen Tauchbooten verien 
weifen, fo wird die gefammte Negiftrirung immerhin anf über 9,500,000 | worden find. Einige Mitglieder der Befagung von „Tordenpore“ iverd 
; Namen fonmer angeblich vermißt. 
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* * 


Ahendpoft, Chicago, Donnerstag, den 14. Juni 1917. 
dig weiter. ch werbe mich meiner |fich vorzeitig gealtert; er hatte feiner- m E mE m mn m m am Eu NE au En GE Eu ME Gm mim mm Em Em m m ca = m m m m m Em m m m m m m cm 
Entdedung in ihrem gegenwärtigen jlet Ehrgeiz und begnügte fich mit = 
Stadium niemals bedienen, denn fie jeinem befcheidenen Ermerb, glädlich ! 


würde möglicherweife den Tod und |bei dem Gebanten, daf er die auf fo | 
nicht die angeltrebte Genefung nad |vielen Nebenmenfhen ruhenden La= | 
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— Koupon— 
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ESEL TC SR 


reitag Koupon-Verkäufe 


Baumwoliche | 


änner — in grau, | 
farbig, damvagner u. 
bender — 


— Koupon— 


Fein gerippte ſchwarze 


—— Strümpfe f. | 
» — Größen 5 bis! 


1 $2.00 ®erte, 


—Roup 


25€. Werte, das 


140 


—Koupon— 

Saumwollene Strümpfe 
ſür Damen — in ſchw 
oder weiß, doppelte Co 
len — alle Größen, mi 
Koupon, — das 


—(1) — 


—Konpon— 


Fein gerippte nahtloſe 
Leibchen für Damen, die 
beite 10c Sorte, mit die- 

1 fem Soupen, | 
Breitag, au.... 


—() — 


—Koupon—,, 


Batbriggan Unterhem— 
den für Knaben, länge 
oder lurze Mermel - — 
Berte, mit dieſem Kou— 


von, — Freitag, 200 
—Konpon— 


Union Suits für Da 
men — fein gerippt, ohne 
Mermel, ciniade 
Epigen Bottoms, 
Koupon, 


I 
J 


—Koupon— 
Baihsare Anzüne für | 
Sinaben — bou Wercale, | 
Leinen appretirtem Zuit: | 
3 > Roplin, 21; bis | 
abre, 1.50 und | 

\ u 69€ 


— 


on — 
Strohhüte für Männer | 
nu Sinaben, Watroienz, 
und Xeleicov: 

5 — Größen 6% 


biS 7482.00 59e | 


Werte, zu..... 

AN —— 

—Koupor — 
Rech Nah Güte für Kna 

ben— Strob und Gloth. ii 

weiß, ihmwarz;, blau, star 

rirungen und Ztreifeit 

SHe Werte, — 

— 
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— Koupon— 
Bluſen fur Knraben — 
bon auter Sorte Percoles 
gemacht, weiß, weiß 
An: Größen 6 bis 
15 Sabre, 8 
mit Koupon, zu.... 25€C 
1 — ss 3 


— Koupon— 
Scidene Sport Halsbin 

den für Männerer. »ua 

ben—in vpractvollen 

ftern, 590 Werte 


Koupon, 19 


und 


ine c 


— 


— Koupon— 


Socken Waſchbare 


weiß, lohfarbig u. Strei- 
Gröhes 5 is 
Sabre, mit diefem 

| Rouen, Bu 


(U) nn 


mit diefem | | fen, 


bte 


—Konpon— 
Saſh Tee 
ag, 


’ 


Dards 
in weiß, cream und ecru, 
Spiven Edging, 


—Koupon—, 
36581, Garzinen Scrim, | | 

‚in weiß, crcam und ecru, | 

rochene 
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— Konpon— 


orte Bettdecken, 
Bes Nottinagham Ge— 
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Koupon— 
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ſchlichtweiß 


mit hübſchen Borders | 
mut KWoupon, die | 


Sc wert 


| Yard 
euere 
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— Koupon — 
Kleider VBoile. 403öll., 

| fheer echtfarb. Dual. ele: | 
| gante SportZtreifen, aud | 
bis 12| rn fcy. weiße | 
Etreif., 30c tot., 10 RM 
25C Ds. an Ied., N, 150 
MM 


Sofen für! 
in ſchlicht⸗ 


1 
| 
— Koupon—, 
Türf. Handtücher. Giro. 
‚ Eorte gaebl.- türfiiheBade: | 
bandtücer, mit ecdirotem | 


1] | 
von MWoile, 


19e 


ı —18c tert, (6 
an Jeden), Stüd 
IH — 


\) 
—Koupon—- 
Kitiendezüne. Gr. 4x! PB 
36, hübſch hohlgeſäumt, v. F 
einem weichen Leinen, ads | 
Arbeit und | | pretirtem Kambric, 20x | 


Tec, |den). (5 an je 14cı 


den), Stüd...... 
IM inne 


103€ 


yon— # 
Voile Waiſts für Damen 
Einſchla meuelte gemu 
ſterte Effelte Rice 
Cloth und Organdie, re— 
aulärer 1.25 Wt., 1 


116 
— Koupon—, 


Cloth. IT sans. m. PBord)-Kleider. | m 
und forbig, | | Gang meue stleider von! B 
| 1 hübſch 
en, — I 


— ou 
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I 
lantce bon 


YRurfter, 
den 
en, zu 570 


— — 
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wirtl. Preis 1. 
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— Koupon— — Konpon— 
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Freitag. . . 
m) 


{ I 


Ds Geheinnih des At 


— 


Screen 
ort 


Garten 


Zinten 


Stiel, 


Drahtfenſter — 16 Zoll— 


hoch, bis 
ah 


} eil, 
Sorte bon 


gen, 25c 


grobes 


Erhital 
Seife 


no⸗More 


mit 


tief 
zn 


un 
bon boll 


‘ 


— 
© 


mir 


6 — Ronpon—, 
zu 33 
mit Der 


Wert, 


— Koöoupon — — Koupon— 

Grandmas Waſchpulver, 
Packet für 
VWbite 
Freitag 


üde für... 


—Koupon— — Kounpon— 


Die wohlbekannte 


J 


dieſem KRouvon 


| $jr 
KR een 


.4+ N) 
— Koupon — — Ko 
Ungebl. 
breit, Stamdard X Q 
te, aute reine Dual, Garn 


en Ztüden 


vt.,(1 


Roman von 2. T. Meade. 


(12. Fortjebung.) 


„Daß Du etwas mweiht, Lorenz, tit 
mir nunmehr nicht zweifelhaft, und 


Reden — don 
Schmiedeeiſen 
m 
25c Wert, 
dieſem Kouvon 


ymbrt 
gunen 
’ 


orde — 6 '  Seider für Wäddhen —! BE 
Rahmen 1 Von fer inghampPlaids, 
volles l eſtreifte Percales — 
wert, ver i zen 6 bi 2 
Preife 
Baar 
- a) 


eite | 
bis 


Jı — — 
Kounpon—, 
Reinwoll. Stirts. Ma— 
rincblaue u. ſchw. Stirts, F 
von ſtritt reinwoll. Serge, F 
die beſten Falſons dieſet 


Saiſon, reg. 84 % 
ein 2,50 


f 


gemacht, 

it Hartholz⸗ 
mit 

10€ 
=. 


Si 


Werte, 


+AUW— 


ä F 
— Konpon— $ 

Weiie Minderheider — | R 
he, weihe beisid.lei- | F 
mit breiten beftidten | 
ı „slouncesd, Größen 6 bis, 
14, gute 1.75 98 | 
IBerle 38......,: ce 
—E — 


| 
3oli aus: | | Hi 
beiten | 
Draht überzo⸗— 


150 


der, 


Hans Stippers fürmän— 
1 ner und Tamen — bon| 
* grauem il, Breite Komme | 
Laundry iort-teiften, Wr. 4—I 


il, 
5 ‘ 35c Werte, fpes., ' 
— 220 [mit Koupon, zu.. 19e 2 
_J — (MV — — —E — 2 


Schuhe für Knaben, von 
atin Kalfftin, jolide Le: | 
weriohlen, Sröben 4, 4% 
md 5, $S2.00 W 

mit Koupon 
a1 


Nub- 
= rifn 


upon—. 
Tennis: u, Turnilippers ! 
für Tamen, Iinaben,Wun- | WM 
den vn. Käüstver, weiher ır. | 
ſchwarzer Canvas, ſchwere 
miſoh. u. Abſ., 


oh. 
vt. mit Koup. 


slin. Nard 


Zpr 
<oT 


ONDE. 


les, 


} 8 Taodes 31 Ann | 
eines Zages, als ich nicht länger AR | fangen, Lorenz; ich mochte nad) der 


‚mich zu halten vermochte, unterwarf 
ich mich der gefährlichen Probe. Ein 


bibiges Fieber mar die Folge; ich! 
fühlte mich elend und ein paar Taae | 


lang war ich den Tode nahe; allein 
allmählic) erbolte ich mich und wurde 
aefund und fiark wie porbem. Nach— 
dem ich mich mieder gefräftigt hatte, 


J im 
J gonnen; jetzt legte Cecilie die 


geitr. Border, nur beiranit | 9 | 


e 
Alben Fünnte, 


x 


4 wachen ijt, wird meine Entdedung 


| 
| 
J 
| 
| 
| 


9 chen. 


| fich ziehen.“ 


1|_ „Du bältft e3 für möglich, bat; ich, 
A den Keim der Zubertulofe in mir 
trage!“ rief Eecilie plößlich mit leuch- 
a \tendem Blide aus; „mohlan, mache 


an mir einen VBerfuch!“ 

| „Nein, mein Kind, das würde idh 
ıniemal3 wagen; dazu bift Du mir zu 
teuer.“ 

| Digby hatte mit großen Schritten 
iim Gemad auf= und abzugehen be- 
Hand 


a /cuf feinen Arm und fprad: 


| „Wenn Du Deine Entdedumg weis 


2 ter ausgeftalteit, jo könnte fiereines 


Tages unfere Nance retten.“ 


1) „Semi, das fünnte fie, indem fie 
I 
I 


jie gegen da3 Uebel immunifirt.“ 
„Weshalb arbeitet Du alfo nicht 


A unabläffig an ihrer Vervollfomm- 
4 nung?“ 


„sh denke fortwährend an fie; 
allein obne eine große Zahl von Ber- 


4 juchen kann ich feinen Schritt mwei- 
| terfommen.“ 


„Und diefe Verfuche?“ 
R „Ich kann ſie nicht vornehmen, 
Cecilie, und wir wollen nicht weiter 


4 über diefen Gegenſtand ſprechen.“ Er 


fuhr ſich mit müder Gebärde über die 


J Stirne und fügte hinzu: „Es tut mir 
leid, daß unſer Geſpräch dieſe Wen— 
A dung genommen hat. 


g Was Nance 
betrifft, ſo iſt ſie jetzt vollklommen 
wohl. Wohl werden wir ſie mit der 


J größten Fürſorge umgeben müſſen; 
J aber wenn wir das tun, ſo hat es 


wenig Wahrſcheinlichkeit für 
ſich, daß ſie in abſehbarer Zeit von 
einem ernſtlichen Uebel befallen wer— 


ſeltenen Fällen von der Tuberkuloſe 
erfaßt, und bevor Nance herange— 


J vielleicht ſchon ſo weit gediehen ſein, 


daß ſie ohne Bedenken in der Praxis 
angewendet werden kann.“ 

„Gott gebe es!“ rief wecilie aus. 
„Tag und Nacht werde ich ihn darum 
bitten... . Welch ein Wohltäter könn— 
\tejt Du eines Tages für die Menfch- 
heit fein! Und mie herrlich ift es, 


J um eines ſolchen Zweckes willen zu 
d | leben!“ 

| Digby3 Augen -leuchteten wie im= 
g mer, mein feine hochherziae Natur 
4 Gelegenheit hatte, fich 'n ihrer vollen 
1 | Gröhe zu zeigen, und mit tiefer, feine 


innerſte 


Stimme, ſagte er: 


Ueberzeugung verratender 


| 
1 „Mit Greuden gäbe ich mein Leben 
- | 


für das Gelingen diefer Entdedung 


4 bin!“ 

4| „sch bin ftolz auf Dich, Lorenz, 
J und liebe Dich unfäglich!" rief Ce= | 
| !cilie aus. 


„sh weiß e3, mein Kind,“ er: 


‚totberte er und füßte fie, um leichte: | 
ren Iones hinzuzufügen: „Du haft | 
mich aufgelucht, um über einen gang | 
A anderen Gegenfiand mit mir zu fpre- 
Laß hören, um ma3 e3 fi | 


'handelt. Mas maq Deinen Geift be- 
Yu 


ſchäftigen? 
„Ich will es Dir in kurzen Worten 


Hartrick Street überſiedeln. So, nun 
weißt Du es!“ 

Ihre Wangen hatten ſich gerötet, 
ihre Augen glänzten, ein reizender 
Ausdruck von Ungeſtüm und Verlan— 


gen zuckte um ihren ſchönen Mund. 


„Ich bin namenlos erſtaunt, Dich 


Kinder werben nur in 


ften einigermaßen erleichtern fonnte. 'B 
Für einen folchen Menfchen befigen | 
'Neihtum und Xerühmtheit feinen HN 
Reiz; aber er jah in den Augen fei- 
ner Frau nicht mehr den fehönen 
Ausdrud der Freude, der früher be- 'R 
fländig in ihnen gewohnt, und biefer | 
Ausdrud fehlte ihm mehr, ; mie «/B 
felbft geftehen mollte. 
| Eines Tages gab er alfo bis zu!” 
einem gemwiffen Grade nad) und be A 
| Tichtigte mMt ihr das Haus, das fie 'g 
zu bewohnen wünfchte. Er erklärte, | 
daß es büfter und falt fei, die Zim= u 
mer mächtigen Sälen alichen und bie | 
Dadtraufen fich in ſchlechtem Zu⸗ IJ 
\ftande befänden. Gecilie hatte auf | 
alles eine Antwort. Der Haus: M 
'eigentümer fei bereit, fämmtlide |. 
Räume neu zu malen, aufzufrifchen | 
‚und da8 ganze Haus vom Giebel bis | 
zum Seller ganz nad) Wunfd) bed | 
Mieter8 zu verfchörern. '8 
„sn unferem Salon werden wir | 
(eine blaue Tapete haben,” erklärte | 
die junge Frau. „Diefe Farbe tut 
dem Auge ungemein wohl.“ 8 
Ich wußte gar nicht, daß Du für |_ 
Lurusdinge fo viel Intereffe auf: | 
bringft,“ bemerkte ihr Gatte traurig. | 

„Sch denke fopiel wie möglich an 8 
lauter heitere Dinge, um mich je wer gg 
Iniger mit den nicht fehr tröftlichen | “ 
Mitteilungen zu’ befaffen, die Du/g 
ar über mi) und Nance gemacht | 
| haft.” 'B 
| „Du haft mich dazu gezwungen,“ 
erklärte Digby fhmerzlih; „und es 
it nunmehr Deine Pflicht, diefe 
| Dinge möglichit zu vergeffen.“ 

„Sp laffe Did in diefem Haufe 
nieder und werde einer der befannte- 
sten und angefehenften WBertreter 
Deiner Kunft. Das wird ein bor- 
'zügliches Mittel fein, um mid) ver- 
'aeffen zu machen.“ 

„Dein Glüd hängt alfo von biefer | 
gründlichen Ummälzung unferer 
ı ganzen Lebensmweife ab?” fragte der 
Doktor. 

„Ja, ich habe mir das einmal in 
den Kopf geſetzt und davon 
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Linfforderung sum Beitritt. 


| Yom Werbeausſchuß des Deutſchamerik. 
Nationalbundes Aufruf erlaſſen. 


ängt 
mein Glück ab!“ erklärte ſie. ui | Der alı3 den Herren Lorenz Shle⸗ 
Am nächſten Tage ſuchten ſie den gel, Louis Brandt, Ernſt Broſius, 
mit der Vermietung des Hauſes Nr. | Dr. Hermann Gerhardt, DB. Fiſcher, 
48 betrauten Agenten auf. Auf dem Jakob Willig, Dr. M. Schwimmer 
Rückwege fragte Digby ſeine Frau, und Präſident Ferdinond Walther 
wie Tie die neue Mohnung einzurich- | beitehende Merbeausfihuß des Chica⸗ 
ten gedenke, denn die Mobel, die ſie geer Stadtverbandes * Deutſch⸗ 
in Cormoor Street hatten, würden amerikaniſchen Nationalbundes hat 
kaum genügen, um einen der großen deſſen Direltorium in einer geſtern 
Räume der Lartrick Street zu füllen. Abend in der Nordſeite Turnhalle 
„Wir haben noch Zeit, daran zu abgehaltenen Sitzung den folgenden 
Aufruf unterbreitet, der einſtimmig 

gutgeheißen wurde: 


denken,“ erwiderte ſie. 
Daheim angelangt, küßte ſie ihre 
Gewaltig rüttelt das Weltungewitter 
an der deütſchen Eiche und erſchüttert 


kleine Wchter, die einen Brief im 
Dünbdien hielt, legte das Kind dann | fie bis in ihre Wurzeln, aber Dennoch | 
in bie Arme des Vaters und fagte: | sent fie feit in Sturm und Wetterbraus. 
„Nance bringt Dir einen Brief, huüͤhen wie drüben. 56 
Lorenz. Lies ihn und vergiß Deine Trübe Stunden hat jetzt das Deutfch-| 
Sorgen für einen Moment.“ 4 —— — a a Bas 
; er ; en, | zumachen, |chive | ( 
j Digby führte nur eine ehr ſpär⸗ Miktrauen und die Verleumdung, Bit— 
liche Korreſpondenz und die Worte | ter empfinden wir die Undankbarkeit 
‚feiner Frau madten ihm neugierig. und Vergeplichleit gegenüber den Eh 
‚Er nahm Kind und Brief mit fich in Ka Sie Er 
— rs, | tum um Die vyangig l SA 
[DaB —— während Cecilie un der Union, ihre wirtfchaftliche ! 
‚ven Zee ‚bereiten ing. | wie geiſtige Entwicklung hat. 
Als ſie zurückkehrte, ſpielten Papa Und doch! Sind wir nicht ſelber an 
und Töchterchen miteinander Ball, |diefer Mipadtung jhuld? r 
* es 2 Gewiß, es ſind Fehler in der Vergan-⸗ 
den das zuſammengeknüllte Kuberk | enheit begangen worden. Hätten wir! 
des Briefes abgeben mußte. Das uncuig geſaoſſen unſere Stärke ae=| 
Lachen des Kindes tönte filbern durd) | zeigt, uns in Zeiten um nationale Poli- | 
ten Raum, mäbrend ih der Water | til - wohlverjianden nationale, nice | 








— befiimmert, jo wäre es 


Bedrudte Voiles 


CARSON PIRIE SCOTT &. CO 


———Basement — 


Beginnend Sreitag Morgen— 


Ein VBerfauf von 35,000 Yards 
Reſter baumwollener Kleiderſtoffe 
zu 10c, 12:0, 15e und 1Sce Yard 


So aufergewöhnlich jind die Werte, die in diefem Räumungsverfauf von baumivollenen Sleiderftoffen in Refterlängen 
offerirt werden, daß wir, ungeachtet der großen an Hand befindlichen Quantitäten, einen fehr fchnellen Abjat erwarten. 

Dies ift eine Gelegenheit, die Alle interejfieren wird, die baumtvollene Kleiderftoffe irgendwelcher Art bedürfen. Die 
Längen eignen fich fie manche Zivede, und in dein Sortiment eingefchlofien find — 


Bedrudte 


| 

| Bercales 
| Bedrudte O 
| 


Top 


Die gefammte Anhänfung von 35,000 Yards, marfirt, je nah Stoff und Länge, zu 106, 12%4c, 15c und 18c die Nard, 


m Em mm m mE m m mm 


⸗ J 
Murray Wolbady hat drei feiner UM 


Zinshäuſer verkauft, nämlich das 


an der Südoſtecke der Eaſt End J 
Ave. und 71. Str., Grund 75 bei! 
125 Zub, mit $30,000 belastet, anjf 
Albert J. Nyſtrom im Tauſch für J 
in | 
und das ıf 


von 320 -Meres 
Woſtkanada, 

123 Madiſon 
Wheaton, nebſt Grund, 
Front; eines an der Argyle 
230 Fuß nördlich von der 68. Str., 
Grund 56 bei 125 Fuß, mit 814, 
500 belaſtet, zu 828,500 an Chas. 


eine Farm 
Alberta, 
Wohnhaus Ave., 


Ave., 


M. und Horace E. Froit; das auf) W 


co Zub 


Tiſſue Ginghams 
Zephyr Ginghams 
Und große Ouantitäten 
von Sportsſtoffen 


rgandies 


Batiſtes | 
| 
| 
lins | 


Baſement, ſüdlich. 


GB u m mE Em um mm zn u En Eu HE Eu ME EEE m mE EEE Ei ME Am Ma HE ME HE am 


Juni Möhel-Bargains | 


Samstag 


Stuart a8 Herbe, die beiten # 


im Markt, genau iwie 18 50 7 
o E 


Bild, ohne Aufiaß, zu 
Frei anfgefetst und verbunden. ® 
Kochöfen mit 6 Nr. 8 Dedeln; a 


garantirt gute Bad: 17 5 
“ 


Dreier 


der Weitjeite der Calumet Ave., 96 | 
Fuß nördlich von der 59. Str., 50) 


Fuß Sront, mit $11,000 belaitet, 
zu mict genanntem Preiſe 
David M. Worthington. | 

Das Pfarrhaus der St. EChry: | 
fotomgemeinde, 
Str., Grumd 37.5 Brontfuß, mt zu] 
512,2 
ben worden, der e3 abreigen und ein 
Dinshaus dort bauen mill. 

Zu insgefammt #21,000 bat 
Charles Truar zun Betrieb eines! 
Drogengeihäfte von Henry A. 
Kohns Erben den Zaden 141 Nord 
MWabaih Ave. auf eine Reihe von 


Nabren gebadtet. 


- ’ 


u 
Zwei Polizeibezirfe verihmelzen 


50 von Mar PBrovus erwor- | % 


an | — 


1344 N. a 


Kinderwagen, tvie Bild, nnüber- 
troffen an Glegamz und Formen— 
der reguläre Preis iſt 25 09 
$35, bei uns nur... = 

Andere Stinderwagen, 9 75 
aufwärts bon........ . 


Benr oder leichte Abzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. 


© Du wirft mir das aroße Geheimniß 


F 


—— 


Urteil bilden ... 


offenbaren, nicht wahr?“ 


Ich weiß ſelbſt noch nicht, mein ı 


teures Weib, ob irgendwelche Hoff— 


ung gerechtfertigt wäre, will Dir 


aber alles ſagen, was mir bekannt 
in. Du magſt Dir dann ſelbſt ein 
Zu Beginn meiner 


nn 
Wu 


To fprechen zu hören, und hätte nie: 


timpjte ich mir wieder eine Dofis mei: | E : 
> Imals gedacht, mein Kind, daß Du 


nes QTuberfelferums ein. Ya Eonnte 
'teinerlei Veränderung an mir wahr: |; "7 
nehmen, ich blieb friſch und gefund | nen en Mae ange d bereit 
nu u I oe #2, 10008 n die Laften und Cor: 
wie biäher. Hatte mich vieleicht die. , MUT um Die zalten und Sot: 
‚gen eines foftfpieligen Haushaltes 


erite Doje immun gemacht? Beſaß J * 
* u m. s Ir 3) 211 jre 34 91 
mein Serum tatſechlich den Wert, | uf Dich u nehmen und damit einem 


jeine friedliche, forgen- und fchulden: | 


mebizinifchen Iätialeit, cljo einige 
ahre, bevor ich Dich kennen lernte, 


entdeckte ich 


Laufe 


im 


meiner Be 


Eee pbadhtungen, dak Tich in allen Fällen 


Esbon Quberiulofe, 
Eba3 nämliche Element vorfinde, und 
E ®=da fagte ich mir, dat 
= »Da3 niemals fehlte, 


5 


das 


un 


— 
ik 
he 


ie mir vorfamen, 


diefes Element, 
edingt 


den ich ihm zufchrieb? Benor ich einen 
endgiltigen 
fu 


afäbigleitt meiner Entoedung 
zteden fonnte, mußte ih cu an an 
deren Indipidiien einen Verfuch da: 
mit macden. ch murde meber bon 
Fieber noch don irgendwelcher an 
teren Krantheitserjcheinung mehr be 
fallen; bei mir verfaate das Gift alio 


be | 
u 


Schluß auf die Wir— 


krankhaften Ehrgeize zu fröhnen!“ 
| „Lorenz, Du biit hier den Bltden 
der Welt gänzlich entzogen, und das 
‚laßt mir feine Ruhe. Du haft einen 
Wirkungskreis, in 
nicht zu ſchätzen weiß ... 
„Das 
in Abrede. Nicht nur, daß meine 
Kranken mich ſchätzen, ſondern ſie 


“ 


dem man Die! 


Xeptere Stelle ich entjchieven | 


abmühte, ben ihm zugemorfenen 
Val zu fangen. 


Tiſche und Cecilie bemerkte ihn, 
während ſie den Tee eingoß. 


Blickes; ihr Gatte aber kroch in— 
zwiſchen unter den Tiſch, 
Ball zu ſuchen, und die kleine Nance 


wälzte ſich unter hellem Lachen auf 


dem Teppich. 
(Horifeung folgt.) 


| 
| 


Was 


Der Brief lag geöffnet auf dem 


Sie, 
nahm ihn und durcchlas ihn rafchen ı 


Warteipolitif ! E , — 
heute ſicher anders, beſtellt. Doch was Polizeichef ordnet Schejinng eines neuen 
nützt es, über vorpaßte Gelegenheiten zu Bezirks mit Wache an Robey Str. an. 


ri 3 Dem! j 

jammern? — Wenn mir mr aus De — — | 

Verſäumten lernen, es in Zukunft beſſer In einem geſtern veröffentlichten 
Tagesbefehl ordnete 


zu machen! 
Schüttler die Verſchmelzung der Be— 


Laßt uns feſt und einig zuſammen-⸗ 
steben! Noch tr e3 Zeit. Noch iſt man-8 

—— lider zirfsmachen an der Ganalport oe. 
und Die 


einzuholen, noch iſt vieles wieder zi 
und e 


e3 


ch [> 


Polizeichef 


um ben | 


bei heißem Wetter 


gutzumachen. — 
Sas Teutſchtum in Chicago zahlt 
vund 600,000 Köpfe. Davoıı find * 
125,000 wahlberechtigt. Sollen Deren! 
berechtigte Anterejfen und MWünfche denn 
immer unvderrreten bleiben?  __ 
Sur Einigkeit macht itarf, Ein feites 
| Band mu uns alle umfchliegen. nd 
dieſes Band iſt der Deutſchamerikaniſche 
Nationalbund. ARE | 
Die meiiten der Vereine Chicago> ges | 


Hinman Gtraße bi 
Schliefung der Wade an ber Yate 
Strabe an. Die neue Wache wird 
an ber Roben Str., nahe ber 22. 
Straße, gelegen fein. Der Bezirk | 
der Mache an der Late Straße wurde | 
oeteilt und denen der Wacıen an ber | 
Despleines Str. und Warren Une. | 
zugeihlagen. Zahlreiche Verfegungen | 


723-727 NORTH 


Vaden vffen Montag, Donnerstag 


AVE., nahe Halited # 
und Samstag bis 9 lihr Abends. R 


— we Be” 


Vom Baſeballfelde. | 


Seitrige Spiele. 
‚Rational League” | 
New York 7, Pittsburg 3; Phila- 
delphia 3, Cincinnatt 2; Brooklyn: 
St. Lonis, verregnet; Ehicagos| 


Boiton, verregnet. ’ ! 


Mode⸗Neuheiten. 


Eigenbericht der „Wendpofſtꝰ.) 


Damenjede. 


Enworhanden war, ich mögli — hängen auch mit Liebe an mir.“ hören ihm an, aber noch manche ſtehen ſpurden durch die Verſchmelzung der ‚American League. Dieje Jade im Bolero- oder Eton- 


i 
ls Gegengift gegen das U 


rweiſe 
l an⸗ 


eb 1 


weenden ließe.“ 


— 


E HSchiierigfeiten gelang e3 mir end: 


tulofe berzuftellen, dem 
hoffen tmagte — die Doppelrolfe al? | 


= Fönnte, wenn es in den men 
2 


de, 


„Nah zahliofen und 


Verſuchen 
lich, ein Serum gegen die Tuber— 
— wie ich zu 
Vorbeuge- und Heilmittel zufallen 
ſchlichen 
Organismus eingeführt werden wür— 
Hierbei will ich nicht verſchwei— 
gen, daß mir diesbezüg lichen 
Vorarbeiten eines deutſchen Gelehr— 
ten von arobem Vorteil waren. Ich 
jagte mir, dab der erfie Verfudh 


z⸗ 
ıc 


felbftverjtändlich ein ſehr gewagter 


re, und wenn ich mein Serum bei war, wäre bei der erſten Doſis auf 
Seinem Brifftfranten Individuum in 
EA 

e Ynmenduna 


Was mich felbfi anbetraf, io 
meine lleberzeugung bereit? | 
ih mar jebenfall3 für immer 
und gegen jede form der Tuberkulofe 
gefeit ...“ 
Digby machie eine Pauſe und Ce 
cilie ſprach lebhaft: 

„Fahre fort, Lorenz. Du biſt 
ſicherlich nicht auf halbem Wege 
ſtehen geblieben, ſondern haſt Ver— 
ſuche an einigen Deiner Kranken 
fortgeſetzt, nicht wahr?“ 

„Nein, geliebtes Kind; ſo weit erweiſen, mein teures Kind, würde 
wagte ich nicht zu gehen. Meine Ent— | ich mich entfchliehen, in die Hartrid 
dedung war noch zu unvollftommen. | Strest zu überfiedeln, wenn es ınög- 
Sch jeibit, der ich ftark und aefund lich wäre; aber fo wie die Dinge lie- 

ıgen.. .” 

„Deine Trreunde ohne Ausnahme 


ſtand 
feſt: RO 
ten Geſellſchafisklaſſe angehören; je— 
der beliebige Arzt könnte ihnen genau 
die nämlichen Dienſte leiſten wie 
Du?“ 

„Sie gewähren mir aber auch die 
Möglichkeit e behaglichen, ruhi— 


Ir 
mnes 


der Hartrick Street miete, wie könn— 
ten wir dort leben ohne Schulden zu 
machen? 


ein Haar dahingerafft worden; ich 
mußte daher befürchten, daß ein mit 


„Zugegeben; aber es ſind das lau— 


ter Menſchen, die einer untergeordne- = ſigkei Ht vi 
‚ter Wenſchen. die einer untergeordne⸗ Sorgloſigkeit vernrfact viele Arank- 


gen Daſeins. Wenn ich ein Haus in 


Um Dir einen Gefallen zu 


zu vermeiden iſt 


heiten. 
I vo 


| 


mittel, und jeid mäßig im Genießen 
von Fleiſch. Bei heikem Wetter ver- 


Iund anderer zFlüjligteiten hinzu— 
geben, die den zarten Magengeweben 


gefährlich ſind. 


Vermeidet eiskalte Getränke, un-⸗ 
reines Waſſer, unreife Nahrungs— 


anlaßt unmäßiger Durſt viele Leute 
ſich dem Genuß eiskalter Getränke 


Aerzte ſtimmen in 
der Anſicht überein, daß eisfalte Ge: , 
Itränfe, unteines Waffer und unreife 
Nahrungsmittel den meiſten Anteil 
haben an der Erregung ſolcher peini—⸗ 
gender Krankheiten, wie Diarrhöe, 


‚ abivartend abjeit3_ Yet in Dieler A Segitte veranlaßt. Leutnont C. L. 
> En e ln | Larkin wurde von der Wache an ber 
ung: Anſchluß Zufa nſchluß. Kira Ir — 
Nele Einzelmitglieder find von dem | Desplaines Straße nad) der neuen 
Bunde aeworben, ader taufende itehen/ Mache verieht und wird das Kom— 
J ge ir 23 imes3teil3 fich der . . ie 
| ibm noch fern, beit Ne er | manbo in bem neuen Bezirk führen. 
Dentfepmn TE 9 Rereinigten | Leutnant Patrick Kelliher geht von 
Deutſchtum hier in den Vereinigten t 2 
Staaten drohen, anderenteils aber mit| der Wade an der Canalporit ern) 
den Zielen md Veitrebiingen des D. W. nach der an ber Desplaines Straße | 
x = = * 
nd Leutnant C. J. Johnſon iſt von 


R. Bnidt vertraut ſind. Daher ſind ſie 
Y, 2 . ud 
Ider Made an der Hinman Str. nad | 


naturgemäfgenenüvertem Dunde gleich⸗ 

gültig. Dieſe gilt es inſonderheit aufzu 

iß aus bier —— Rue * der in Lawndale verſezt worden. | 

Selbſtaenügſamkeit. ee ö Polizeichef Schüttler begann ge: 
jeder Teutihe in diefem srohen|ferm fein 35. Dienktiahr als Mits | 

Lande ift ein Kufturpionien, hat Dadet |glied der Mäntifcen Polizei. Biele | 

INC Joh Auft Zr; - \ el, e .. * * 

fi Ion — zu dem Lande feiner | Glüdwünjche gingen tym zu. 

Mahl nicht enizieben darf. Man Liebt 

nur, ienn man fein VBejtes dargibt. Tas 

iit da3 eigentliche, leßte und hößhite Yiel 
des D. A. N. B. 


Pike warnt Aldermen. 


mit- Stadtkämmerer macht auf Gefahr auf— 


New Yort 7, Chicago 6 (10 
Gänge); Philadelphia 4, Ditroit 23 
Befton 2:2, St. Zouis, 0-7; Waſh⸗ 
ington 7=1, Elevelan do⸗J. | 

Kisgeriger Stand dieler Ligen: | 
National Leagıe, | 


Rötladelrbia 
Term Mori 
Gbieareo 9 
EI ZONE „durasanaunenrs un 
Cinecinnati 
Proofiyn 
NRofton 
Fihsdurg . 
Anierican Pengne, 
Gew. 


Chicago . 

Rollen ...... — 
nem Dorf... — 20 
Eleveland 26 
N ER 7 
St. Louis 

Nafbingtoit ., 


Stil ift leicht anzufertigen. Man 
mag fie To berftellen, mie «es 
das Bild zeiat, mit kleinen, knopfver⸗ 


a 7 
EB 


Drinaen 


wollte, 


ſehr 


Eiwohl der Tod die Folge davon fein 


- fönnte. 
E Erperiment nicht zu maden. 


So 


wagte 


N: 
Au 


ih denn Das 


2 
8 
* 


eeſchiedenen Gründen war ich nie— 


Smald ein Freund von an lebenden 


dem fchredlichen Uebel 


Kranter meinem Experiment zum 


‚Opfer fallen wirbe, jeldft wenn bie 
zuaeführte | 


‚feinem Dreanimus 
‚Dofis noch Jo gering bemeffen war. 
sch mollte aber die Gefahr einer fol- 


behafteter | 


‚raten Dir dieje Leberfiedelung.“ 
„Welche Freunde meinft Du zu 
ı Beispiel?" 

„Die Tamilie Yancafter meint 
auh, daß e3 Dir dort gelingen 
‚müßte, und ber aleichen Anficht iit 


m 


Ar der Erreichung Diefes Yieles 

. er : Irfr . * ae 
srarbeiten, tit die Pflicht jedes Mannes, | 
jeder rau, in deren fidern noch deitsiches | 
Aut rollt. — 
—* Be . a 1 * 18 Mi a 
Darum fordern wir Sie auf, als Mit- 
glied unferm D B.⸗Zweig Chicago | 
beizutreten. Sollten Sie irgendwie noch 


Cholera Morbus, Typhus, Krämpfe 
und den in dieſer Jahreszeit weit 
'verbreiteten Magenfchmerzen. Wenn 
Ihr dieſe peinigenden Beſchwerden 
vermeiden wollt, ſo beginnt ſofort 
mit dem Gebrauch von Duffys Pure 


merkſam, die von Anfechtung droht. | 
Der Ttadträtliche Finanzausſchuß 
begann geſtern mit der Beratung des 
Nachtragsbudgets, das vor dem 1. 
angenommen werden 


Juli muß. 


Philadelphia 
Heutige Spiele: 
„National League.“ 
Boſton in Chicago, New York 
in Vittisburg, Brooklyn in St. Louis, 


ieren vorgenommenen Verſuchen; ollie aber Doktor Phillips.“ eine Auftlärung wünſchen, ſo iſt der 
rer dieſer Gründe iſt, daß ſich ihre hen Kataſtrophe, einen Mord aus Ich kümmere mich keinen Pfiffer— 
orſtitution in gat zu vielen Punk- wiſſenſchaftlichen Gründen nicht her- ling um Phillips' Anſicht und ſpreche 
ten von der des Menſchen unterſchei- aufbeſchwören, und jo blieb meine ihm auch jedes Recht ab, mir ein 
pet, und die bei joldhen Objetten ge= | Entdedung eigentlich nur eine halbe | Rat zu erteilen.“ 

machten Beobachtungen und Erfah: | Entbedung, unbenüßt von ber] — 

rungen naturgemäß nicht für ents Menfchheit und unvollendet bis auf 
Efheidend oder ausfchlaggebend ange= |den heutigen Tag.“ | 
eben mwerden könnten. NWußerdem| „Das ift unrecht, mehr ala unrecht 


Bhilaelpdhia in Cincinnati. ' 


| Stabtfämmerer Pite teilte dem Aus= | F — 
„American League.“ zierten Streifen, 


| die fie zufammen 


\ Malt Whiskey. Es wird von vielen zerbe-8 sicht Jern zu jede r Au 5 inft — * 
ir nal r \ aan | ſchuß mit, daß die finanzielle Lage | 
dann 


‚Xerzten al& da3 mertvollfte Worbeu= | bereit. Em Een er — | z et 
gungsmittel gegen Krantheiten anet 13 Teilzahlung ber Kopfteuer per Stabt ernit fei, ba Steueraus- Ehicago in New ort, un En. BEE van —— 
en g ver gegen neere ic | fchretöungen im Betrag von brei Mils| 2:2 :. Mafı Setroit in Phita, | Häng te ade loje erunter. : 

‚fannt, Wenn e8 in Eplöffel-Dojen |jpermwieg man dem Staat3verbande fionen von Steuerzahlern angefochten | “ou1® in Bofton, —* i | Größe 36 erfordert 174 Yard 36 

} . 24 — © "nd — F on. * A 

— — nd Summe von 8400. worden ſeien. Der Ausſchuß beſchloß, RE afbing | Zoll breites und 14 Yard fontra- 

NMNil $ | = e — EEE un E 22 a 

© er i E die Legislatur telegraphifch zu er- j ftirendes Material. 2 E 

Miderftand Dofior Digbys Drag Dom Gramdeigentumsmarite |fuchen, Vorlagen anzunehmen, welche Streitpreher mibhandelt. | Schnittmufter Nr. 8247. Größen: 
E | fich ala nuglog. Wenn ein} - 8 | er ä bie angefechtenen Gteuerausfchrei:| — en 134 bis 40 Zoll Bruftweite, 
Eisiberftrebie c3 mir auf3 Aeußerjfte, von Dir, Lorenz! Wo es fi darum | Mann etwas will und eine —“ re re —— Verkauf von größerem Gelände und von ungen rechtöfräftig machen follen. Sechs von der Automatic Electric —— 
enden Weſen nutzloſe Leiden quf⸗ handelt, die Menſchen von namen— |Fehnfüchtig das Gegenteil wunſch —— re vn. —* ———— —⸗ | Für Grundeigentumsfachverjtändige | CO. als Streitbrecher gedungene| Senittrimiter find unter Angabe der 
Aug . == u 5 > — * > I Y v 2 ° r t a, ae} 2. u . I, z = _- * * 3 ⸗ ii 3 u f 
Kguerlegen. Da verfiel ic) auf einen |lofen Qualen und Leiden zu befreien, |pird fie, falls fie geichidt und > u mE en nälifter. Dreibig Neres Land zwiihen der im Dienft der Behörde für örtliche Männer, darunter = 81 GE ee — 
füdlichen Ausweg, wie mich bebün= |follte e$ doch unmdalich jcheinen, ein! fieht ift, den Mann ohne allzu große Arzt u Falle der nu ®eofat —8 128. und 130. Str., Carondelet und Verbeſſerungen, die bei den Vorarbei⸗ State Straße wohnende John Fi⸗ —— 
Een wollte. Der Tod hatte mir alle ſolches Geheimniß für ſich zu behal⸗ Nuhe ihren Wünſchen gefügig zu Veifbiele von ———— =. | Mustegon Aoe., find von George A. ten für die Verbreiterung der Michi: | Ther, wurden geftern an Sangamon | jung der Abendpat, 223 Bell 
mir teuren Perfonen entrifjen; wenn | ten!“ Imaden. Iſt die Frau obenbrein | Holt Duff’ 2 2 zefund a | Carpenter zu $15,000 an Charles gan Ave. beſchäftigt werden, wurden und Van Buren Straße —* mehre⸗ — — — * *8* 
Eau ich ſtarb, ſo ward dadurch Nies | „So hoffe lange genug zu leben, jein wenig Diplomatin, fo tmird fie Duffps wird nur in berfiegelten Fia- W. Higley, Sefretär der „Sanover | $25,841 bewilligt. Die größten Be- |ren Männern, anſcheinend Freunden | Hbeiseh Ge” amäscheit mb 
mlänbem Stummer bereitet. Sch konnte | um meine Gntbetung zu einem ge= ihren Smed viel vajcher erreichen; fen, $1.00, verfauft und ift erhäft- | Difurance Co.“, verkauft morben, [träge entfallen auf %. 9. Mefce und | der am Streit befindlichen Angeftell- 

"bie erforberlichen Verſuche alſo ruhig deihlichen Ende zu führen,“ erwiderte aber in jedem Falle wird ſie als Sie— Its bi . Eu Apothetern | ferner ein Grundſtück, 100 bei 111%. 3, Lynch, nämlich $4,262 bezw. ten der genannten Firma, — _ — — 
son mir felbit bornehmen. Sc mußte, |Diaby. „Gelingt mir das nicht, fo | gerin au? dem Stampfe hervorgehen. |Grocerd und Händlern Henn dieſe Fuß, auf der Oſtſeite der Stony 34,241. ——* Straßenbahnwagen berunter=| <onderbar ift nur, dak Sie — ivie bie 
, lcher Gefahr ich mich ausſetzte; wird ein anderer meine Idee auf- Digby hatte eine maßloſe Scheu Fuch nicht Bedienen fönnen jo Island Ave., 75 Fuß nördlich von ——— geholt und bis zur Bewußtloſigkeit Leute ſagen — die wertvolleren Sachen 
allein ber Gedante, daß mir Erfolg Igreifen und fie zum Wohle der All: |davor, Schulden zu machen; ebenfo ib Mü fi 2 der 68. Straße, zu 8335,000 von — Betrachtung. — Alter Tichter: | verprügelt. ihon fait alle vor dem Brande in Sis 
Seinten konnte, ließ mir I Di ine 45 * - 24 ‚Schreibt uns. üglihes Haushalt: | ©° iel E. |... ein paar Tagen babe ich filberne herheit gebracht: hatten. Wie fgm da3? 
wi ———6 Tag und gemeinheit durchführen. Bisher iſt verabſcheute er alles, was irgendwie Büchlein frei. Ihe Duffy Matt | Charles W. Douglas an Daniel €. re en ee Bauer: „Na, wilfen S', weil — 

lacht feine Ruhe. Sch bereitete mein | noch keine neuerliche Erleutung über |an Prunffuht gemahnte. Nad} ver- Mhistey Co., Rocefter, N. 9 Upton, Präfidenten der Firma John | ein bediäit widmen... aber c3 tft doc) R jet bie S mmta u 

Gerum mit aller Sorgfalt vor und mich gelommen, und ich warte gebul= !fchiedenen Richtungen hin fühlte er — Serion & Co. t „ob! gpoſt 


Der 
erwies 


— a 
tweil ma’ in der Nacht horher 
= Anzeige ein vecht fpröder Stoffl” bat, daß '3 bei und brenug,.ivie 


Be ul a 
a a ua Eh on rälae A ars 





i 


. Nbendhoft, Chicago, Donnerstag, den 14. Juni 1917. ' 
| Antrag qutgeheißen; außer Holpud) | jchehen tit, follte man offen mit der 
ftimmten nur die Kommilfäre Pig: | Sprache herausfoınmen, damit man | Zlaggentag. 
gott und Edhart dagegen. der Sadıe auf den Grund gehen — — 

Huehls Beſchlußantrag. Tann.“ 


= x | Batriotiidi in d 
Nunmehr fam man zu dem Saupt- | Der Schulrat wird morgen Nad- ONE NIEREN 


oeichäft des Tages, der Miederanftel: | Mittag um bier Uhr eine weitere, öffentlihien Bars. 
| lung der 68 ehrerinnen welche vor | Sigung abhalten, un einen Beridit | — 
? : über die, q 

Parade der Elf3, 


Greignigreigde Schuiratsfihung. einem Xahre nicht wiedergewählt wur= | Behefähiakeiten ber hierbei in Betracht 


| Soebfegen a — fonmenden Lehrerinnen ‚entgegen. | ’ ’ 2 

John T. Shoop auf vier Jahre zum| und Mitglieder der damals dem Chi | dunchmen, und Diejenigen bon Be Being Men 

Superintendenten und Lewis E. Lar- (agoer Gemerkfchaftsrate angehörigen | ihnen, die ein gutes Zeugnib auf⸗ — — er Fa 
fon für ben gleihen Zeitraum zum | Chicago Teadhers’ Federation geblie- | öutveien haben, in der borgejhriche- anklage 

sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen Geihäftsführer erforen. ‚ben waren. E3 warKommiffärguehl, | ten Weiſe für das nächſte Jahr “ 2 


und „Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- | : 4 erwählen. 

ei mn Rn A nn 22 — —— 13 Mügliedern i | Der heutige Sylaggentag wird in 

au ein blosses bieren. ; » 3 | F n 

L | . ” . | . - .. 

— | ie an Bye: „und eh | unterzeichneten Beihlußantrag ein | seen ‚Chicago auf mannigfache Art ger 

Was ist CASTOR IA — —————— — — brachte, in welchem zunachſt kurz auf Gerichtsverhandlung endet damit, daß feiert. Im Waſhington Part findet 

| —* den Verlauf der vielbeſprochenen Angeklagte ſich ſchuldig bekennen. am Nachmittag eine gemeinſame 

Castori i oser Ersatz fü usöl, * er Stel: a » : * Fa a N 

und — — — — — — en mit und Be Montague Glaß, der geiſtige Va- Feier der Schüler der Burke, Lewis | 

andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebraucht man | Aura NW, 2 morgm | inter der DVerjicherung, daß die ba> ter der Firma Potafh and PBerlmut: |Champlin, Franklin, Carter und der 

es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- Ausnahmen: mit Beginn des neuen | mals Entlaifenen ihr Veraehen ernit: ter. hä Studien | ittle-Schu r | 

fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, | Schuljahres ihre Cchrtätigteit wieder 5 BERN * hun taken ‚ter, _. geſtern wertvolle en | Doolittle —— ſtatt, an welcher 

indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung ‚aufnehmen. fönnen. Der Shulrat |.“ ; ! R a. ‚für feine Iiterarifchen Erzeugniffe auch Pfadfinder teilnehmen. Die 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. | : — — wollten, allen ihnen gegebenen Befeh- machen können, wenn er den Ver- Kapelle der 

Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. \ hat geſtern in einer ereignißreichen 


Haben ihr Ziel erreidt. 


Tor cinem Jahre entlajiene Lch- 
rerinnen Wieder angeitellt. 


| 
| 


Dieselbe Sorte, die Sie er gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chaa. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
anter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 


— —— 
Er durfte riechen. 


: Hohbahnangeiteliten | 
lem ftrift Folge zu leiften, ihre Wies | handlungen gegen Simon („Schim- wirkt gleichfalls mit; Biſchof Fal— 
Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


⸗ 
Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CıTtY. 


Staat Gelder annehmen fol, welche 
Itie Bundesregierung gemäß einem 
ıjinalt vom Kongres angenommenen 
Gele zur Verfügung ftellt. Hilfs: 
Ifchuliuperintendent W. M. Noberts 
‚von Chicago erläuterte, daß dieMaß- 


Schlechte Ausſichten. 


Chicagoer Verkehrsvorlagen ſcheinen 
abgetan. 


Shanahan wegt neue Hoffnungen Gewerbeunterricht vorſieht, die ſich 
aus dem Staatsſuperintendenten für 
öffentlichen Unterricht, demPräſiden 

Ausſichten auf Annahme der Vorlage ten der Staotsuniverſität und der 

für Achtſtundentag für weibliche Ar- ſtädtiſchenLehrerbildungsanſtalt, dem 

beiter beilern fih. — Hans nimmt Schulfuperintendenten von Chicago 

Bewilligungsvorlage an. ‚und den orjtehern ber Staatsab- 

teilungen für Grziehungsmejen, 


— 


- Die Chicagoer Verfehrävorlagen |; > s 


gelten als abgetan, wenn aud Spres |;m eriten X balt ie © 
& | Sahre erhalten. Die Sum> 
er EShanahan heute Abend ihren | 


x y me wächſt von Jahr zu Kabr. Ahr 
Befürwortern Hoffnung machte, dab Geſammbeirag würde ſich in sehn 
’ % la 5 >= 
ie am Ende boch noch gerettet met? | jahren auf $2,720,980 ftellen, iwo- 
ven ze ng hr nr ha Er. Ivon Chicago $1,055,738 erhalten 
ausſchuſſes für Nubeinrichtungen, in | ni. ER * 
. = 1 Yb: , Y m würde. Bis die Legislatur die Vor— 
der heute Abend die Maßregeln Zur Iyage annimmt, tann der Staat fid 


Beratung famen, endete mit einem ni, Bertimmungen des Bundesaeiehes 
rad, und der Ausichuß veriagte | ix; 
= ee „> nicht zunube machen. 
fich, ohne eine Entfdeidung getroffen | en . 
;u haben. Die Gegner der Maß-| ., „slihten beifern * 
regeln erzwangen die Vertagung in Die Ausſichten auf Annahme der 
dem Glauben, daß der Aufſchub ihre Vorlage für einen achtſtündigen Ar— 
u an nn Sams: |beitztag für weibliche Arbeiter hab 
Annahme im Haus bis zum Sams: | ’ett#tag fur weiblige Ardeiter daben 
tag, an welchem Iaa die Legislatur Tich gebeffert. Ein Derfuch, die Maß: 
fi) vertagen will, unmöglich machen regel durch Streichung der Einfüh— 
würde. Sprecher Shanahan aber er- | tung&beftimmung abzufägen, wurbe 
Härte, daß e3 nicht zu fpät fein tm Senat mit 36 gegen 7 Stimmen 
tmürbe, wenn ber Ausfchuf morgen |bereitelt. Auf Ungeftelte bon Hoſpi⸗ 
eine Entfcheidung träfe. Der Abge- Itälern findet die Vorlage feine An- 
ordnete Brintman, der WVorfigende | TenDung. N, Die 
des Ausfſchuffes, lieh nah der |apfelinbujtrie beſchäftigt find, : 
Sitzung durchblicken, dad ed nicht un= m fünfzehn Tage lang mehr als 
möglich fei, daß er eine andere Aus» aht Stunden täglich beiäftigt wer- 
ihußfifung auf morgen einberufen | den. Ein Verſuch Senator Dunlaps, 
werde. Auch ift Davon die Rede, die |dab das Gefeh auf Orte bis zu 25,- 
Tagung bi3 Dienstag zu verlängern 1000 Einwohnern Anmendung nicht 
oder den Kampf für bie Mapregeln | finden folle, wurde abgelehnt; nur 


Nah dem 
Bundesgefeb würde Allinois $93,350 


wieder aufzunehmen, wenn die Legis- | Orte bis zu 15,000 Einwohnern find, 


latur im Herbft nochmals zufammen: | Cusgenommen. 
iritt, Leßteres mürde möglich fein, | Sentrale Megiitrirungsbehörde 
wenn der Plan durchgeführt mird, | Chicago. 
die Beratungen aus Rüdfichten auf|j Mit 27 gegen 11 Stimmen nahm 
den Krieg nur zu vertagen, nicht aber !der Senat die Vorlage an, melde die 
zu befchließen. 

ud. Henry D. Capitain vom 
Ausfhuß für örtliches Verfehr2- 
weſen des Chicagoer Etadtrat3, und 
Walter 2. Filber, der Anwalt des 
Ausfchuifee, die bier für die An 
nahme der Wiakregeln Stimmung zu 
machen verfuht haben, jind ent: |hen, da der Senat Uenderungen an 
rutigt, werden aber auf alle Fälle ihr vorgenommen -hat. 
bier bleiben, Biel Hoffnung haben) Minderbeitsführer Jaoe machte ei- 
fie, wie fie eingeftehen, nicht. Der nen vergeblichen Verfuh, Annahme 
Hausausihup für Nugeinrichtungen eines Beichlußantrages fürQertagung 
ſtimmte über die Maßregeln nicht ab. der Beratungen am Samftag und für 
Die Befürworter der Vorlagen er- Beſchließung der Jaaung am 28. 
tärten, fie hätten feine Abftimmung Juni durchzuſetzen. 
herbeizuführen gemagt, da fie ge: — — 
Ichlagen worden wären. Der Abges | Bubenſtück? 
ordnete Thomas N. Gorman von 
Peoria machte der Sitzung ein Ende, Bwansig 
indem er Vertagung des Ausſchuſſes 
verlangte, da das Haus ſeine Sitzung 
eröffnet habe. * De EN 

Wahlvorlanen find abgetan. FARO m. Doolittie, 

7 .. Rate, und Ruben Thomas, Liberty: 
‚es Yaus nahm heute ungefähr yifte, unter verbächtigen Umftänben 
vierzig, der Senat über zwanzig Vorz |yeremdet find, Bat Staatsanwalt 
lagen an. Mit wenigen Ausnahmen 
find Hausporlagen, die im Haus zur 
dritten Zefung jtanden, und Senat: | 


anr! | 16 } G i | ⸗ 
vorlagen, die im Cenat zur dritten | Auf der Viehmmeibe gefunden. 
Lefung kamen, ald abgefägt zu be- 


ER |da8 Vieh auf einer anderen Meide 
trachten, ſoweit fie nicht heute zur 


Abitimmung gelonimen find, Unter | yarauf eine Farbenbüchie gefunden 
diefen Vorlagen befanden fih die lg. mitände deuten darauf Bin 
Hausvorlagen für Reviſion der Wahl— deß vi⸗ Rinder mit Bleiweiß veraif- 
und Vorwahlgeſetze, die des Abge⸗ purben 
oerdneten Gareſche, die dem Handel“* — —— 
in „Puts“ und „Calls“ an der Chi- Chicagoer Kapeile. 
cagoer Produktenbörſe ein Ende ma— 
chen ſollte, die ſür parteiloſe Lokal- 
wahlen und für Gewährleiſtung der Atlanta. Ga. 
Bankeinlagen. Abgeſägt wurde im— 
Haus die Vorlage des Abgeordneten De ren Chicagoer 
ee un Re he 
Aufgebot bsrichrieb, 1 gigen Neiſe zum J 
Rotary Clubs in Atlanta, Ga., zu 
nz u | iten. Die Kapelle reiit 
Mit 125 gegen 11 Stimmen nahm | gleiten. Die stapeile reift morgen 
3 Haus heute Nadmittag die Nor ab und wird unterivegs in Lafzanette 
2 „iu L vuLl-| . a& ’ . 
: 324 un oomington, \nd., Louis 
Inge an, die neunzefn Millionen fürn, 2. a Fur 2 
ſtaatliche Verwaltungszwecke bewil-⸗* u 6 Fu ee 
—— wg ——— len. Am Sonntag früh wird ſie in 
—* — nach zur zieiten | etfanta eintreffen, um dort während 
Sefung borgerüdt, nadbem im Ber |n,, gm 2 
+ Aue ne * des Konvents zu konzertiren. 
willigungsausſchuß des Senats vor⸗ A Xuni werben bie — 
geſchlagen worden war, die Bewilli⸗ onerte de Kapelle in Chicago be 
gung für Schulen um eine Milion | innen. FR 
zu berringern. Yuch aus den’ Bemilli= | i 
gungen für Mobltätigkeitäanftalten | 
murbe eine Million geftrichen. Ineue Erzieherin: „Nun, Finder, ich 
Grflärt fi fiir Gemerbeunterridht. ‚hoffe, wir werden miteinander gut 
‚sm Senat fam die Vorlage Sena- |ausfommen und recht lange zufaın- 
tor Keflinger3 zur Annahme, weldhe nen bleiben; wie bie denn eure frii- 
bie Einführung _ des Gemwerbeunter: | here Erzieherin?“ — „Die leiten drei 
richts licht. Sie beftimmt, daß der biegen Anna!“ R 


für 


Irungsbebörde in Chicago vorjieht, die 
|jton den trodenen Elementen fcharf 
|betämpft wurde. Sie wurde von 


cagoer Wahlbehörde befürmortet. Die 


Stück Pich unter verdächtigen 
Umftänden verendet. 
Da türzlih zwanzig Stüd Vieh 


fuchung eingeleitet. Ihomas be= 


| 
| 
| 


fünftägiges 
Bewilligungdvorlage scht durch. 


2a 


2* 
42 


das He 


—— 


— Angenehme Ausficht. — Die 


ne 


Iregel die Schaffung einer Behörde für 


. |Zandmwirtihaft und Arbeitsangele: | 


wendung. rauen, die in der Dörr: 
fön= | 


Schaffung einer zentralen Reaiilris | 


Countyrichter Scully und der Chi: | 


Mepreael. muß and Haus zuridae- | 


im Merte von $3000, Eigentum der | 
Grays 


Welh vom Eountn Late ine Unter: 


bauptet, er habe zwei Fyarbenbücdhien | 
Als er 


| unterbrachte, babe er auch dort bald 


‚Sie begleitet den Rotarn Club nah 


Der Rotary Club bat die von! 


| + » .. . 
Situna beichlofien, diejenigen von . bear - - 
Iihmen, bie Ti ihrem Sehrzeugnilfe | onftellung empfohlen wird, me“) Klein und Samuel Share vor 


Inac) ihrem Amte in jeder Meile ge- |, Tore nicht anders zu erwarten, Ta ‚Oberrichter Yitch beigemohnt hätte. 
| machien zeigten, ohne Weiteres wieder es zu. einem heftigen Worttampfe Beide waren des Betrugs angeklagt, 
anzuitellen und den übrigen zu ges ierüber. Zunächit ftellte Kommifjär |und fie und ihre Opfer erzählten auf 
taten, fich feiten des Superintenden: | bolpud den Untrag, daß die ganze dem Zeugenſtande ſo komiſche Ghet⸗ 
ten einer Prüfung zu unterziehen, von | Ungelegenheit unter den Regeln an togefichtchen, daß der hohe Gericht? 
— von | berioielen werde, man befchloß aber \teren alle Mühe hatten, laute Heiz 
ihnen eingereichten Gefuchs abhängen mit 14 gegen 5 Stimmen, Diele |tereitsausbrüde zu umterbrüden. 
wird, * —* en — in bie ul 2 und Share aber fahen, 
| Des Wei wurde i Si Debatte einzutreten. 8 ſtimmten daß ſelbſt die „beſten“ Zeugen ihnen 
en Dafür: Lipty, Frau MacMahon, | nit aus dem „Schlamaffel“ helfen 
tendent Sohn D. Shoop, welcher bei | DT Warning, Collins, Peterjon, |fonnten, befannten fie ſich ſchuldig 
der kürzuchen Reorganifation der Be- Tkau Vosbrink, „Di. Elementen, | und murden fo im abgefürzten Ber: 
höre befanntlic in Gefahr fhmebte, Dtit, Edhart, rau Gallagher, fahren zu Zucthausfttafen von un- 
'jeines Poftens enthoben zu werben, |ruetgen, Quebl, Mar Loeb und Pig: | beftimmter Dauer verurteilt. 
auf vier Jahre als Superintendent , JO. — 14. * Die Angeklagten gaben zu, vielen 
angeftellt, und man erhöhte fein Ge-| „zugegen: Holpuh, rau Setde ihrer Naffegenojjen blanfe Kupfer: 
"halt von $10,000 auf $12,000. Lewis |NB, Freu Thornton, Young und plätteen für Tauteres Gold verauft 
‚€. Sarfon, der bisher gleichzeitig | Pralibent Eaeb.—5. ızu haben, Unter ben Geprellten be: 
'Sefretär und Gefchäftsführer war, | Diele Abltimmung ließ Hlar erfen- | fanden fich, fomweit dies die geftrigen 
'erwählte man unter dem meuen Ge- MEN, daß es mit Präſident Loebs Verhandlungen ergaben: Louis Gol- 
'jeh zu leterem Mınte, auf bier Jahre, Mehrheit von 11 Stimmen, mit der den, 1521 Trumbull Ave., der für 
und obgleich er in dieſem voraus⸗ * in allen Aingelegenheiten Teine Sigarzenfifte, angefüllt mit 
fichtlich weniger Arbeit zu verrichten | Tetnen Willen burchzufegen bermochte, | Meffing-Gold, $500 zahlte; Harry 
"haben wird als biäher, bejchloß man, |VOTDEt jet; Herr Edhart, yrau Vos | oyB, ein Schneider. der für ein 
aud) ihm in Zufunft $12,000 anftatt | Drink u. U., welche bisher treu zu tom | geiftchen „Golbflumpen“ $1300 und 
'$10,000 das Jahr zu zahlen. hielten, hatten ihn, verlaffen. \den Diamantenring feines Meibes 
or ©} : ——— ae in dem fich hierauf entjpinnenden | > in ui ‘sol. 
Der Sigung ging eine zmweiitündige | „X bergab, Samuel Stein, ein Stiefel 


7 f ie Geift 0.12 
geheime Konferenz voraus, in welcher | Bortfampfe Mein ren wie⸗f 


... * — + ’ Ip» „» 28 
man ſich auf die meiſten der zu erlebi- | Gen 2 Dheheheit Dieken| Mit blutete, daß Die Gauner ihn an 
genden — die Ein⸗bre⸗ — 8 Solpuch & it a3 

ung war feine fo vollfommene wie | Ti’ MS WIRT r .. 
gung I N er u | Widerlichfte, was ich feit Ianger Zeit! “ 
in der Reorgantlattionsjigung, denn | ””. ben habe. Diele 68 Lehrerim dem ihm gezeiaten „Gold“ vor feinen 
bei den jpäteren Verhandlungen plaß- en * re Fig, dem aus bem| Augen ausführten. Ctein fagte zu 
‚ten bie Geifter wiederholt recht heftig ı Snftem —8 ee np | einem Berichterjtatter der „AUbend- 
aufeinander. Bei den Debatten über | = 77, — Ps ‘ fd un ipoft“: „Ich hab geruden an jenem 
|die Wiederanftellung der 68 Lehre, Sollten auch für die Zukunft daraus Fiſchchen und mir i3 geworben ba- 
rinnen aaben fogar verfchiedene der ; Derausgehalten werden, denn fie jind 1 

* son. er . > | $ i f i J 
Kommiſſäre offen der Anſicht Aus⸗ — —— im Kopp 
druck, daß es ganz ſo ausſehe, als ob ao Re “mehr gewiht mo3 ich hob getan.“ 
ein „Rubbandel“ vorliege | dor der ganzen Welt lächerlich, wenn; re : 

” — bie Seimlichfeit? | mir fie jebt zurüdnehmen. Uber mir) 
Malkbem hie Buulinsanfiiät geht es wie dem Präfidenten, ich bin! _, — [U 
Nachdem die Routinegejchäfte erle= | x & Saderns fatt und freue, Fir Teil der Preife wird vielleicht in 

di > en ——— ed emiaen Haderns jatt und freue EEE 
Fe — —— a ſtattete = I | mich, daß mein Umtstermin zu Ende, Wteibeitöbonds angelegt werden. 
Ir MacMah — en seht. Es fehlte jezt nur noch, daß m Speedivan Part, wo über- 
Is — — beftehe 1, Mir den Lehrerinnen für das Jahr, | morgen das große Derby Mutomo- 
! |» . . , . =, -. * * 
—— ce er * ed in welchem fie außerStellung waren, | bilrennen jtattfindet, herricht jchon 
* — en rag DR - | das Gehalt bezahlen. Aber dazu wird; jeit mehreren Iagen bas regſte 
— var, - er u ar er es ja auch noch fommen. Mag der| Treiben. Die Rennfahrer nehmen 
Kl 5 liteit fir tr bon Mayor Thompfon zu ernennende nämlid) mit ihren Wagen die nöti- 
In 1 u — * Am Schultat noch ſo ſchlecht ſein, ſchleche gen Probefahrten vor, bei welchen 
ee Superintendenten Umſchau ZU ter als ber jebige ift er mahrjcheinlich | verichiedene von ihnen es bis auf 
halten, Bericht ab, dahin lautend, | auch nicht,“ 
‚dab im Intereſſe der DIE) gommillär Mrueigen, der bes’ 
fentlichen Schulen das Beſte NL, | fanntlich bisher zu den ergebenften | 
ı den derzeitigen ttellvertretenden Anhängern bon Präfident Loeb 
Superintendenten für die Dauer FZahlle, rat für die Wiederanſtellung 
von vier Jahren — Amte eain, indem er gellend machte, daß 
zu erwählen. In ur —— die Lehrerinnen dadurch, daß ſie ein 
mit ſprach ſich RAommiſſär Mar Leeb Jahr lang auker Stellung waren, 
‚dahin aus, daß es ihm lieber geweſen genügend deſtraft wurden, zumal da 
wäre, wenn die Angelegenheit nicht javiele von ihnen fich der Schwere 
in einer geheimen Konferenz erlediat |iprsa 9 a u * Were — 
a en denn fi u. —* ihres Vergehens gar nicht bewußt | Sälfte davon zum Ankauf ſolcher 


— * ß Bonds verwenden 
dad es fi empfohlen haben würde, | ni, (fntfaif : u WERE En 
basei das Bublitum zu Rate zu zie- | die Entlaffung vorgenommen wurde, | Huher diejent Nennen, welches 
Mia sim * Ö — e od 


nicht in Chicago,” faate er, „Eonnte! variiert 2 interoii ii 

\ 3 et leider nicht aefchehen. | «ır Fe re RE e natitrlich das Sauptintereife auf lic 
* un * _—_ u een ‚alfo derSigung nicht beimohnen, mit) fenft, weit das Programın od) 
a er aber gegen das Reſultat nichts Freuden nehme ich aber die Gelegen:| nsnindenn aut den Srica beziig- 
einzumenden habe, melle er jegt keis| neit wahr, für die Wiederanftellung beridiiedene auf den Strieg bezug: 
* « | ‚ Ai Veh lJ 32535 1 5 58 

nen weiteren Proteſt dagegen erheben. liche Nummer ẽEs wird, na 
Bei der darauf vorgenommenen türlich mit Platzpatronen, eine 


zu ſtimmen.“ 

ni: — Ebenſo rebhelliſch wie zuvor. = a — “ 
Abſtimmung wurde Herr Shoop ein— Pan Schladt ausgefohten werden, bei 
weldber dem Rublifum u. WM. aud 


‚ftinnmig erwählt, und unter Auf: — = N T — 
hebung der Geſchäftsregeln ſetzte man *8* —2* a Yuehl] * Gelegenheit geboten werden ſoll, 
fein Gehalt auf F12,000 feit. Frau be 2 fie =. —— N Kuba e aus eigener Anihauung einen jener 
Boshrint und Kommiljfäar Mar Loeb toilte —— u 22 — ſogenannten „Tanks“, welche die 
wieſen dabei darauf hin, daßGehalts— berfeibe vebeititehe Geit berriche = Engländer ins Treffen 
erhöhungen in gegenwärtiger Zeit 4J früheren er er Bu tennen zu lernen. 
. . ey nm x | h Jahren. In dem⸗ 
eigentlich nicht am Platze ſeien, feiben Sinne {pradı fi aud Rom-| —— 
timmten aber Schließlich doch dafür. miffär Young aus. „Dief S som: | Strapen: und Hohbahner. 
| Weniger Arbeit, höheres Gehalt fu e- 19 UM. „ADIETE SDOMER, PR Unterhandl über bi 
x — BEER: | ührte er aus, „baden auch feit ihrer Die — 
Dann ſchritt man zu der Wahl des Entlaſſung offen dem SchulratTroß | _, Arbeitsverträge im Gange. 
‚Gefhäftsführers, für meldhes Amt | geboten und ihn in den Gerichten bes | Die Unterbandlungen zwilchen ben 
vonKommiſſär Otis 2. E. Larfon in 
Vorſchlag gebracht wurde. 


2 


ha- 


4 


. Das Straftwagenrennen. 


haben. Walls der erite Preis einent 
fen jollte, jo wird, einer heute er: 
lafienen Aniimdigung nad), das 
Geld in Freiheitsbonds angelegt 


warten fönne, jo wird man die 


‚fämpft. Erft als fie dort in höchfter Dertrauensmännern der Straßen— 
In dem | Inftanz abgemwiejen worden waren |bahner und Prüjident Busby bon ben 
von ihm geitellten Veichlugantrag und fahen, daß fie auf diefe Weife| Chicago Surface Lines find fomweit 
heißt e2, daß falls fich die Annahme | nichts auszurichten vermochten, be- ergebnißlos gemelen, aber heute Nach⸗ 
beſtätigen ſollte, daß die Aemter des ſannen ſie ſich eines Undern und mittag wieder aufgenommen worden. 
Sekretärs und des Geſchäftsführers erklärten ſich urplötzlich bereit, in Es ſcheint, als ob ein Vergleich zu— 
ſich nicht, wie es bisher der Fall war, Zukunft den ihnen gegebenen Befeh- ſtande kommen wird. Gleiche Ver— 
in denſelben Händen befinden dürfen, len Folge zu leiften. Ich habe kein handlungen werden morgen zwiſchen 
Zubertrauen zu ihnen und glaube , Dertretern der Hohbahnangeftellten 
deshalb, dah es für die Schulen das und Präfident Bubb von ber Hodh- 
Beite märe, wenn fie nicht wieder bahngefellihaft aufgenommen iver= 
angejtellt miürben.“ | ben. 
Much Präfident Loch hielt e8 für! 
angebracht, jeinen Stapidpunft näher 
zu erörtern. „ES handelt jih beit Die Anbaber der übel beleumde- 
mir um eimen Grundſatz, den ich ten Wegſchänke „Burr Oak Inn“, 
yeufe genau ebento berfechte vie vor! Harry Lewis und Joſeph Barnes, 
einem Jahre. Es iſt hier während | fowie der Schanffellner und Yrie- 
der Tebatte wiederholt das Wort | densrichter Henry Wolsfe und der 
Kuhhandel gefallen, das heißt, Gemeindeanwalt Henry W. Buh— 
der Verdacht geäußert worden, daß ring, ſämmtlich in der Voritadt 
zwiſchen gewiſſen Schulkommiſſären, Burr Oak wohnhaft, wurden geftern 


ſür den erſteren Poſten eine geeignete 
Perſönlichkeit zunächſt auf 60 Tage, 
und ſpäter unter den Zivildienſt- 
regeln, angeſtellt werden ſoll. 
Auch Larſon wurde einſtimmig 
erwählt. Lebhafter Widerſpruch 
wurde aber laut, als Kommiſſär 
Otis dann beantragte, auch ſein 
Gehalt, das bisher 510,000 be— 
tragen hatte, auf 812,000 zu er— 
höhen. Vor allem war es Kommiſ 

ſär Holpuch, welcher dagegen prote- 
ſtirte. „Herr Larſon,“ ſagte er „hat 
bisher zwei Aemter bekleidet, in Zu— 
kunft wird er aber nur eines vor 
ihnen inne haben. Seine Arbeitslaſt men und der Chicago Teachers' angeblicher Verſchwörung zum Be— 
wird alſo beträchtlich geringer ſein. Federation ein geheimes Abkommen trieb einer Laiterhöhle in Anklage- 
Ihm unter ſolchen Umſtänden eine | getroffen wurde, Ich will nicht be= | zuftand verfegt und unter je $7500 
Gehaltser höhhung zu  bemilligen, | paupten, dai; diejes der Fall it, Buͤrgſchaft geſtellt 
wiürbe bo, milde gefagt, eiit fchmerer | „ber c8 ficht ganz fo aus,“ nie 
Iehler fein. Wenn ih Mitglied der | Stein Rubkanbel, 


Ineu zu ernennenden Behörde wäre, fol a. . * 

würde eine meiner erſten Amtshand⸗ Tele Bemerfung veranlaßte Unter der Anklage, Raubüberfälle 
lungen darin beſtehen, dieſe lächerliche Vigepräſident Eckhart, Frau Vos- in der Fruchthandlung Nr. 915 
Farce für null und nichtig erflären | Drinf und Andere zu einem ener- | Velmont be, und der Speifemirt- 
zu laffen. Wir follten unferen Rad: giſchen Proteſt. Sie wieſen die Ver- ſchaft Nr. 3145 N. Clark Str. ver— 
folgern keine finanziellen Verpflich- dächtigung entſchieden zurück und übt zu haben, befindet ſich der 14 
tungen auferlegen, die ſie vielleicht erklärten, daß einzig und allein die jähige Roy Peterſon, Nr. 1227 
kaum inne zu halten vermögen, muß Ueberzeugung, daß die damals Ent- Fletcher Str., der gleichaltrige Al— 
doch auch für den noch zu ernennen: |lafjenen nunmehr genügend bejtraft | bert Carlion, Nr. 3145 Seminary 
den Sekretär ein anſehnliches Gehalt ſeien, ſie zu ihrem Vorgehen ver- Ave, und der löijährige John 
ausgeworfen werden. Wir ſoliten anlaßte. „Derartige heimtückiſche Colyn, Nr. 911 Dayton Str, in 
ihnen ihre Aufgabe erleichtern, aber Angriffe“, ſagten ſie, „ſollten nicht Unterſuchungshaft. Die jugend— 
nicht erſchweren.“ geſtattet ſein; wenn man glaubt, lichen Banditen haben insgeſammt 

Trotz dieſes Proteſtes wurde Otis' daß irgend etwas Unrechtes ge⸗ 827 erbeutet. 


— — — — 


Unter Anklage geſtellt. 


Könnens weit bringen. 


— 


den Ausſchuß für Erziehungsweſen hof und die Zuhörerfchaft des Def: 


licer aus Evanſton, der 82000 da- 


einem Fläſchchen Scheidewaſſer rie- 
chen ließen, womit ſie die Probe an 


von ſo mieß, daß ſich mir hat gedreht 
und ich hab niſcht 


faſt 110 Meilen die Stunde gebracht 


Mitgliede der Delage Riege zufal— 


werden, und falls die Hudſon Riege 
irgend welche Preiſe erringen ſollte, 
was man doch mit Beſtimmtheit er— 


führten, 


einigen arbeiterfreundlichen Alder- von den Großgeſchworenen wegen 


lows ſpricht ein Gebet 
J. Francis 
Protlamation des Gouverneurs. 
Inm Lincoln Park beginnt 


und Dr. A. 
verlieſt die Flaggentag— 


| 
| 
! 
I 
| 


zur 


gleichen Zeit eine Feier, bei welcher 


Kapi. E. R. Lwis, Präſident der 
American Flag Day Aſſociation, eine 
Anſprache hält 
tapelle konzertirt. Kinder der Frank— 
linſchule beteiligen ſich an der Feier. 


und eine Militärs | 


Bürgermeifter Ihompjon hält bei‘ 


‚der Veranftaltung im Garfield Bart 


|die Unfprache; am Abend foll im Ha: | 


Imilton Park eine eier 
| werben. 

| Einen Straßenumzua veranitaltet 
um 2 Uhr Nachmittags die Loge Nr. 


abgedalien 


4 vom Orden der Elts. Nach vem| 


|flaggenfalut von 21 Schüjfen wird 
der Zug von Michigan Boul. und 12. 
‚Straße nah dem Cohleifenbegirt 
marſchiren. Bei der Fyeier wird Wi 
‚bur D, Nesbit jein Gedicht „My 
lag” vortragen, die Stapelle 


4— 


der 


Flottenſchule wird ſpielen, und John 
Barton Payne, Juſtin F. MeCarthy, 

W. D. Bartholomew, Edwin“ Mor-⸗ | 
row und Robert A. Smith werden 


Anſprachen halten. 


Franklin Park eine Feier ſtatt. 
Kriegsbond- Berfauf. 


Um 4 Uhr Nac;mittage findet im 


Sn Chicago waren von den $260,- | 


000,000 Kriegsanleibe, die hier auf: | 


gebracht werben follen, bis 


geitern | 


Nachmittag 5 Uhr $218,000,000 ges | 


zeichnet, und von Diefen 
:$34,000,000 auf den geftrigen Tag. 
&3 müffer aljo, wenn das geitedte 
Ziel erreicht werden foll, bi zum 
Schluß der Lilten morgen Mittag 


“ut 


famen | 


| 


| 


noch $42,000,000 gezeichnet werben, | 


denn wird 


nicht 


eine Yriitverlängerung 
eintreten. 


Die Central Treuft 


Co. von Illinois hat ſür $5,000,000 | 
Bonds gekauft, $1,500,000 für Tich | 


'felbft und $3,500,000 f 
die Commonwealth Edifon Co. für 
$1,000,000. Mit der lebteren in 
lenger 
'Eervicce Co. von 
‚tmelche für $250,000 und die Middle 


ür Kunden; | 


'Meft Utilities Co., welche für $100,- | 


000 Zond3 kaufte. Die Hochbahnen 
'baben meitere $150,000 gezeichnet. 

Der Finanzausſchuß 
rats beſchloß geſtern, 5500.,000 des 
Straßenbahnfonds in Kriegsbonds 
anzulegen. 

Sozialiſt unter Anklage. 

Adolf Germer, der Sekretär der 
Sozialiftiſchen Partei, ſtellte ſich ge— 
ſtern der Behörde in Grand Rapids, 
Mich., wo er mit 13A 
Verſchwörung gegen das Militär— 
zwangsgeſetz angeklagt iſt. Er 
klärte ſich 
ſions nicht ſchuldig und wurde gegen 
81000 Bürgſchaft auf freien Fuß ge— 
ſetzt. Sein Anwalt Seymour Sted— 
man will die Abweiſung der von den 


nderen der arbeiten; gutes, 


Arkanſas, Miſſouri und Kanſas. 


gen intereſſante Vorträge gehalten. 


* . — — rt 
Als ſich jeinerzeit Ströme von 


Einmwanderern nad) dein Mejten des 


ı Landes ergojien, zogen jie jeltiamer 
| Iserte alle an Arfanias vorüber, ob- 


de3 Stadt: | 


| präcdtigen Szenerien und vor 


gleid) dieier Staat jid) do in gar 


manchen Beziehungen vor anderen | 


ichr vorteilhaft auszeichnet. Mit 
jeinen Sügeln und Bergen, feinen 


„il 
lem ſeinem unvergleichlichen Klima 


bietet er ſeinen Bewohnern die man 
nigfachſte Gelegenheit, ſich emporzu 


Nähe 
er⸗ 
vor Bun' „eichter Seſ⸗ 


in unmittelbarer 
der Eiſenbahnen gelegenes 
Land, auf dem man nicht nur die 
Getreidearten des Nordens, ſondern 
auch allerlei Süͤdfrüchte zieher 


laun, iſt dort noch billig zu haben, 


Großgeſchworenen erhobenen Anklage 
beantragen; dieſe ſtützt ſich auf die 
Verteilung von Schriften, die angeb⸗ 


lich aus dem ſozialiſtiſchen National— 
'hauptquartier in Chicago ſtammten. 
Sm Laufe de3 Tages wurde ge= 
‚Ntern etwa 40 Berfonen 
|die fich der Pegiltrirung am 5. Junt 
entzogen haben jolıen. Fünfzeon von 
't,nen wurden von Bundestommilfär 
'Mafen unter je $1000 Büraldaft 
geſtellt und ſechs verzichteten auf ein 
Vorverhör und wurden ſofort der 
Erandjury überwieſen. Alle ſitzen 
in Haft, da keiner Bürgſchaft zu ſtel— 
len vermochte. 
Woche zuſammentretende Grandjury 


und manche Teile von ihm können 
das ganze Jahr hindurch bebaut 
werden. 


Ebenſo viel Gutes wie von Arkan-⸗ 


ſas läßt ſich auch von Miſſouri und 


Kanſas ſagen, welch letzterer Staat 


verhaftet, | TM 


einer der reichiten 
Merten gilt. 
jie erfahren will, 
Steitag, den 15. 


befanntlid als 
mittleren 
Näheres über 
wohne niorgei, 
Juni, Nachmittogs von 


den von Ackerbaukommiſſär D. E. 


Welty im Chicago Herald Büro zu 


haltenden 


Die in der nächſten 


wird ſich mit den Fällen beſchäftigen. 


Die geſammten Aerzte des Landes 


werden einer Kriegsdienſt-Regiſtri— 
rung unterworfen. 
der Armee ſendet ar: jeden Arzt eine 
Ige. auszufüllen und zurüdzufchiden 
hat. 
6000 Aerzte, die zum 
Dienſt in der Armee herangezogen 
werden können. 

In das Bundesgebäude wurden 


Der Generalarzt 
m» * * nö | 
|Regiftrirunazfarte, die der Empfans | 


Sn Chicago gibt es ungefähr 
ärztlichen | 


Vo 


—2 


rträgen bei. 
— — 


Vortrag über freie Rede. 


Daniel H. Wallace und Anwal 
Harold D. Mult3 merben heut 


t 
ı 
e 


Abend in ver Colonial Hall, 20 W. 


Randolph Str., über „Untere verfaj- 


- > .... . 2 nn 
jungsmäßigen Rechte und das Recht 


der freien Rede“ ſprechen. 
-_— 9 0 2 


Er lweihgarten. 


kommenden Mittwoch Mird die 
im Edelweikgarten mit 


Am 
Sommerfailon 


| onzert von erullos Napeiie eröffnet. 


| i | 
heute Vormittag etwa Kundert als| 


angebliche Drüdeberger Berhiftete ge= 


| 
| 


Teer Garten tit bedeutend vergrößert 
und verfchönert worden, er bietet jebt 
unter freiem Himmel ZSienläge für 
5000 ımd unter Dach Filr 1000 Berto- 
nen. einer bon Schlingpflangen 


Orr 
“ll> 


‚Grat, um Bundestommiflär Mafon | md Bäumen umrabmten Feliengruppe 


borgeführt zu werten, 
der Leute waren 
Sitaliener und onbdere und 


Süd— 


ſtellen. 

| Die Polizei nahm im Laufe des 
Vormittags 37 Männer in Haft, die 
im Verdacht ſtehen, ſich der Regiſtri— 
wurden 23 auf der Südſeite, 9 im 
Zentralbezirk, 3 auf der Nordſeite 
'und 2 auf der Weltjeite verhaftet. 

| ven 


| Unter Mafleverwaltung. 


| Bundesrichter Carpenter hat heute 
die Greenebaum Sons Bank & Truft 
‚En. zur Maffevermalterin tesGrund- 
eigentumsgeſchäfts der bankerott Pri— 
vatbankiers Bransfield und MeFar— 


rung entzogen zu haben. Von dieſen 


Die meiſten entſbringen vier Springbrunnen, 
anscheinend | Stud, 


! 
I 
I 


Eüpofleuropäer, und e3 erforderte | 
'geraume Zeit ihre Namen und Adrei= | 
‘fen und fonitigen Berfonalien feftzus | 





em 
der dem Ganzen einen land 
lichen Charakter verleiht. Drei ſchöne 
Tanzpavillons ſind vorhanden, je einer 
in der Mitte und an den Seiten, und 
ringsum iſt der Garten von fünf Ter 
raſſen umgeben. Fred Meinkens Or— 
cheſter ſpielt zum Tanz auf, während 
die nicht tanzenden Gäſte von der 45 
Mann und 15 Soliſten ſtarken Ferul— 
loſchen Kapelle unterhalten werden. 
Andere Unterhaltung iſt in Vorberei— 
tung. 
— 


— Eine andere Sache. — „Uner— 
hört! Jetzt ſehe ich dieſe Perſon hier 
auf dem Maskenball, und dieſen 
Morgen traf ich ſie beim Pfandleiher, 
wo ſie ihre Betten verſetzte.“ — „Du 
warſt alſo auch dort?“ — „Ja, aber 


ich habe meine goldene Uhr verſetzt!“ 


(zum 


Warnung. — Touriſt 
Bauer): „Sagen Sie mir, raſirt Ihr 
Bader gut?“ — ‚Laſſen Sie's lieber, 


land eingeſetzt. Die Greenebaum Co. wenn Ihnen nur träumt, da Ihnen der 


bat $10,000 Bürgfhaft zu ftellen. 


raſirt, iſtis ſchon ſchlimm geñugl!“ 


— 


Wer; 


3 Uhr an 


Chicago Schuͤnenverein. 


Verbindung ſtehen die Public Im Chicago Herald Büro werden mor⸗ Feier des Flaggentages am kemmen⸗ 
Nord-Ilkinois, 


| den Sonutag in Balos Fark. — 

Der Chicago Schützenverein wird 
am kommenden Sonntag zwiſchen 
10 Uhr Morgens und 7:30 Uhr 
Abends in ſeinem Klubhaus und 
Garten in Palos Park den Flaggen 
tag feiern. J 

Tas Iagesprogramm lautet::103 
Ude Morgens bi3 12 Uhr Mittags: 
Ererzieren der Nadetten derRorgan * 
Park Akademie unter Major W. 
Dewey; Scheingefecht von Kom— 
pagnie A des Illinoiſer Ingenieur 
korps unter Hauptmann C. — 
Saner: Konzert; Uebungen von 
Flottenſchülern. — Mittageſſen von 
12 bis 2 Uhr. 


I ») Kr 
Bon 2 bis 


19 


t lIhr Nachmittags: 
Ererziren der Nompagırie U des Jin 
genteurforps; Mufif und Gefangzt 
Anjvrade von Präjident Geofge 3 
Kersten; Node von Gouv. Xowden?“ 
'Slangenialut der Flottenſchüler 
„Star Spangled Banner“, geſun— 
gen von Frl. Myrtle Hahn; A— 
Ipradye des früheren Gouberneurd 
E. 5. Dunne: Gejang; Anfpraden = 
der Richter Kidham Scanlan und 
Thomas 3. Scully; Uebungen der 
Kompagnie A. Bon 4:30 bis 7308 
ihr Tanz im Balljaal; von 4 585 
1:30 Uebungen der Morgan Park 
Stadetten; von 4:30  bi8 :5. Ube 
llebungen der Jlottenihüler; von 
1 bis 6:50 Rongzert im Freien. ; 

Züge nad) Ralos Barf gehen vom? 
Rolf Str.-Bahırhof um 9, 9:30 and“ 
'1 Uhr ab. 4 

Um Haaresbreite. 


Motor verſagt auf dem Geleife, ad 7 
Zug herangebrauſt kommt. 
William H. Hatch, Superinten 
dent der öffentlichen Schulen in Out 
VBarf, und die in feiner Begleitung 
'befindlihen Lehrerinnen Ellen DeZ 
bine, Alice Jalding und Jeſſie Fi⸗ 
rida entgingen gejtern mit fnapper® 
Not dem Tode, ald der Motor - bes 
Herrn Hatch gehörenden und von ihm = 
‚feldit geientten Kraftwagen: an Der 
Home Avenue Kreuzung der Greaf 
Metern Eifenbahn mitten auf benz 
'Geleilen verfagte. In diefem: Aus 
aenblid fam ein Perfonenzug heranz= 
gebrauft, und die vier hatten gerabee 
noch Zeit, fi durch einen Sprung? 
in Sicherheit zu bringen, che der 
Kraftwagen von dem Zug erfaßt und 
zertrimmert wurde. 4 
In der Anlage der Federal Fur 
Inace Co; an 108. Straße und Demez 
Calumet Fluß erlitt geſtern Niche 
lad Maricik, Nr. 1073: Burley Wo 
jchwere Brandivunden, .benen 
fpäter erlag. Roda Clanzna, R 
10723 Burley Ape.,. der ebenfalls 
ſchwere Brandwunden dabonttug 
riugt jetzt mit dem Tode. Au 
ſprißen von geſchmolzenem Melall 
war die Urſache des Unfalls. 4 


| * Ber jein Grundeigentum ver⸗ 
'faufen will, erreicht : fpnell feinem 
| Smed buch eine tleine Anzeige 
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Unpatriotiſche Berdachtigungen. 
— 
Präſident Wilſon erklärte, „wir führen Krieg 
gegen die Fatierlihe deutihe Regierung, nidt gegen 
©9083 deutihe Volf.“ Gr wies wiederholt — hin, 
die Deutſchamerikaner mit ſehr wenigen Aus 
 nabmen, fi ſtets als gute Bürger zeigten, und ſagte, 
Fam ihrerLovalität den Ver. Staaten gegemitber dürfe 
E nicht gezweifelt werden. 
RE Dieien Heuberungen entipricht, mit ichr wenigen 
— die Haltung der Regierung und ihrer 
verenwortlichen Vertrete T den bier weilenden deui 
Eichen lintertanen und den Bürgern deutihen Stannmes 
= gegenüber. Die nohvendigen Maßnahmen (Regtitri 
rung aller männlihen deutichen Staat? zangehörigen, 
E B68 VBahaebot, im) wurden ohne jealtide Schärfe und 
- Särte durchgeführt. Bier in Chicago gewann Sin 
Ss. Clabougb, der —— des Juſtizdepartements für 
den mittleren Weiten, der Regierung den Tunf vieler 
© Raufender und die An erfennung aller guten Bürger, 
die Gelegenheit hatten, ſeine einſichtsvolle, gerechte 
— und — Amts fͤhrung zu beobachten. 
Und ſo wird's wohl auch anderswo ſein, wenngleich 
nicht überall. U — e Ausnahmen der 
guten | Regel gibt's immer, 

Die Pürger deutihen Ztammmes wurden md iner 
den entiprecyend den Erflärungen des Präfidenter von 
Eder Regierung nicht anders angelehen und behandelt 

© als alle andern Iovalen Bürger. Cs von Seiten 
Eder Regierung nicht nur Femerlei Werjuh gemacht 
worden, durdy Somdervorichritten oder Dabnahmen | 
Gegen fie, ihre ohnehin ichwere Yage noch drüdfend 
au maden, fondern die Regierung bat des 
Mibtrauen und 1 ndlichfeit gegerüber VBirgern | 
deutihen Stammes acwarnt. Auch die Brefie bat 
E anerkannt, dab das deutiche Element hierzulande jicd) 
Er jeit der Kriegserfiärung tadellos auffüihrie ımd bat 
fih im Allgemeinen gerecht und einigermaßen rück 
ſichtsvoll gezeigt. Die Folge iſt, daß von Raſſenbhaß 
und Kampi nichts iſt im Lande. Verein 
zelte Ausfälle und Gehöſſigt iten unverantwortlicher 
erſonen zählen nicht. te iind auch hier die unve 
meidlichen Ausnahmen, die die Regel beſtätigen. 
Dieſe Lage, die jeder gute Patriot ſich auf 
richtig freuen muß und freut, ſcheint manchen Leuten 
und Zeitungen nicht zu geftall Aus Milwaukee 
wird gemeldet, daß dort Neichsdeutſchen, die um 
Päſſe nachſuchen, allerhand Schwierigkeiten gemacht 
und ganz unpaſſende und ungehörige Sachen geſagt 
werden, und eine dortige Zeitung ſcheint es ſich ſeit 
- längerer Zeit zur Aufgabe gemacht zu haben, Unfrie 
den zu ſtiften und die Regierung zu ſcharfen Maß— 
nahmen beſonders die deutſchamerikaniſche 
Preſſe zu 9— 


ſcheint ſich's zur Aufgabe 
gemacht zu haben, Mißtrauen ſäen gegen das 
— deutſchen Stammes und das Gute 
zerſtören, das die Regierung durch ihre gerechte und 
a Polit ik ſchuf und aufbaute. 
Ein Milwanfee'er Platt macht es 
 fdhreibenden Blättern Su 
E Wurf, dab; in ihren Redaktionen Leute arbeiten, die 
E nicht oder noch nicht amerifaniiche Staattbürger find 
E und behauptet, fie feich vor dem Eintritt Amerifas in 
den Krieg bitter antiamerifaniih gaweien und ſeien 
& heute, mit wenigen NAusmabmen, no eben io unlonal 
gegenüber den Ver. nr, das Letztere betonend und 
andeutend, ihr Yonalıtät der Ddeuticen 

= Regierung. 

Das iſt ungerech 
GButem führen, nur 
ſchreibenden Zeitungen des Landes waren niemals 
antiamerikaniſch, und ſind heute ſo gut amerikaniſch 
wie Kur irgend ein engliſchſchreibendes Blatt, beſſer 

als ſo manches. e waren und ſind nur antibritiſch; 
und haben allerdings dieſer antibritiſchen Geſinnung 
ſeinerzeit ſtarken Ausdruck gegeben. Sie haben darin! 
bielleicht hin und wieder „des Guten“ zuviel getan. 
Das wird dann aber, wenn man gerecht ſein will, 
darauf zurückzuführen ſein, daß ein ſehr großer Teil 
der angloamerikaniſchen Preſſe von allem Anfang an— 
ja noch ehe der eurovä Krieg wirklich begonnen 
hatte, in ſchärfſter Weiſe loszog gegen alles, wes 
deutſch war oder als Deutſch galt; gegen die Deutich 
2 omerifaner noch mehr als gegen die Densichen. Die 
Ätarfe antibritiive Ztinin unter den Deutſch 
amerifanern und in der der ſchreibenden des 
Sandes wurde gerufen und genährt die 
ganz und gar britiſche Haltung des der 
n der Landesſprache on re ud deren 
alabald orfensichtlihes beissc$ Streben, die Ver. Staa 
— ten auf Seiten Englands in hineinzutreiben. 
Druck er zeugt Gegendrud, 
$- Es iſt im Laufe der 
amerikaniſchen se tungen 
Eden, was beiier ungeio: 
Fmandes unbedachte Wort 
Eisreibeiden Zeitungen i@er 
ritik geübt an 
und des Landes; 
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al das war au 
ride einmrachben don 

Eimerika, fondern vielmehr non der 
rieden und die Unebbhän aten der 
erdacht die Befürchtung, Ameri 
erbritiſcht“, praftiich cinem 
Weltreichs gi me cht un ſeine Un abhängigkeit⸗ ge 
rcht werden, fiihrte d er, wenn in jenen ſchweren 
Tagen in der rd kaniſche en Freiie aceen Ena 
Fland md die procengliiche, ; 
Emund: gegen die Ndmintitration und ihre 
gedonnert wurde. 

Die deutſchſchreibenden Zeitungen des Landes ſind 
und mur ameritaniſch bis auf die Knochen 
ihre Redakteure ſchreiben, ob ſie Bürger oder Reichs— 
eutſche find, io gut ſie's verſtehen, im Intereſſe ihrer 
Meier, und das heizt Amerifas. Denn ihre SZeier 

pin? in der erdrücdenden Mehrzanf | merifa 
tur gut jein fan, was für Amerika gut i Es mag 
au da einige Nırsnebimen geben, aber auch für dieie 
MAusrtahmen it wicht Wang yet an gitem Willen, fondern 
£t Mangel au rechten Verſtehen J Können vor 
wortlich. 

Wer im Gloashauſe wohnt, ſoll nicht mit Steinen 
Werfen. (CS jtcht der probritiichen Preſie ſchlecht an 
6 Beutihamerilaniie Breite und das 
Biement der VBürgerichaft zu perdachtigen. 
Barum handelte, die Einheit de3 £ 
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Als ſich's 
Landes zu erhalten, 
en der Union, ſtellte das deutſche Element einen 
unverhältnißmößig großen Prozentſatz der 
ampfer, imährend von vroßritiider ud britticher 
Beite gegen dic Union gmwiblt umd gewirkt 
de. 
Wenn heute das 


€ helle Kriegsbegeifterung zeigt, jo ift der Grund 


mr 
aA 


Oefteren 1 


Date dieſes 
zu 


Landes zum ſchweren Vor— 


are 
| ’ a Mare [ 
Ibat ihre eigenen Blanco 


‚tr die, 


Söhne 
deutſche Kenntniß der ruſſiſchen Sprache und ihrer Verhältniſſe für die Entente beſchloſſen wurde, fo 
'murbe fie eben al$ zu leicht befunden. engliſche Flotte mit Hilfe der franzö— 
daß die ſiſchen, italieniſchen, 
ſtand die deutſchamerikaniſche Preſſe einmütig auf | plant. doch Toll dieier Gedanfe erit nad dent Aricae ‚finanzielle Hilfe ala Plus auf feiten ‚japanifchen der linterfeeboot: &gefahr | 
Doch nicht Herr werden fonnte, 
hat ſich in dieſem Kriege gezeigt, daß, das 


nicht autiamerikaniſche Gejinnung, oder lintreue den 
Ver. Staaten gegenüber. Am Gegenteil. Ber 
| Seuptgrund der Verdacht, daß ſich's 
um einen zur Rettung, Grbaltung und 
Mebrung des britiihen Weltreihs und feiner 
Macht handelt, al3 um einen Srieg im Intereſſe 
der zyreiheit und Amerifas. 
angeiichts der Erflärungen des Bräfidenten nod) be- 
ſtehen Tann, das tit den Wllättern zu danfeı, die der 
| einficht igen inneren Wolitif des Präfidenten entgegen | 
‚arbeiten umd Mißtrauen und Hab fäch, mo gegenjeiti- 
ges Vertrauen ımd sreundicaft jo nötig find. - 


iſt 
Krieg 


Nachklänge zur Eaſtlaud-Kataſtrophe 


be} 
en 


ı Monat Werden cS zivei 
Ssahre ber fein, feitdem der große Vergnügungsdam- 
Ipfer „Eaitland“ mit feiner lebendigen Fracht ſich im 
'Shieagoflufie, während er no amı Ilfer feitlag, lang- 
ſam umlegte und Hunderte frohgeſtimmter Ausflüg—⸗ 
ler mit ſich in die trüben Fluten zog, die einer großen 
Zahl von ihnen zum feuchten Grabe werden ſollten. 
Ein Schrei der Entrü ſtung erhob ſich damals 
bloß in Chicago, ſondern im ganzen Land, ſo laut, 
wie man ihn ſelten gehört hatte, ſo laut, daß man ihn 
ſelbſt an höchſter Stelle vernahm und er das 
ſprechen veran!aßte, eine gründliche Unterſuchung vor— 
zunehmen und »iner Wiederholung der entjeglichent | 
Rataltrorbe, wenn irgend möglich, vorzubeugen. Die 
Unteriuchung fand ftait, wenn auch nicht in der Wetje, 
wie die Würgerichaft fte gemwünidt hätte; aber ihr Er- 
gebnig war nicht ſonderlich ermutigend. Der aite 
Zuſtändigkeitsſtreit zwiſchen bundesbehördlicher und!’ 


| sn wenig über ein 


Bundes- noch die Staatsgerihte ganze Arbeit tun 
fonnten, dal; nach langen, viel zu langen Berband- 
lungen die Angeklagten frei ausgingen. Die Beitim: | 
mungen über die Beaufſichtigung des Schiffsverkehrs 
wurden allerdings danach verſchärft, aber doch wohl 
nicht in dem Grade, daß Kataſtrophen in Zukunft von 
vornherein als ausgeſchloſſen erſcheinen möchten. Auch 
daran trägt die unbeſtimmte Abgrenzung bundesbe— 
hördlicher und ſtaatlicher Pflichten einen Teil der 
Schuld. 

Während der Zeit der gerichtlichen Verhandlun— 
gen und auch nachher noch hofften die unglücklichen 
Hinterbliebenen der damals Verunglückten und die 
‚anf wunderbare Weiſe mit dem Leben Davongekom— 
menen darauf, daß' ihnen von ſeiten der Rheder oder 
derjenigen, die das Unglücksſchiff gechartert hatten, 
oder von ſeiten des Staates oder der Bundesregierung 
eine Entſchädigung zugeſprochen werden würde, Das! 
‚Rublifum bielt os für felbitverjtändlich, dab foldes 
geiheben würde, Wenn c3 troßden in die Tafche 
‚griff, um den Opfern der Kataitrophe zu SBilfe zu 
kommen, ſo geſchah das, weil es aus Erfahrung wußte, 
daß es recht lange dauern würde, bis die Geſchädigten 
auch nur einen roten Seller baares Geld in die Hände ! 
befonmten mürden, dat; viele don ihnen aber jo fhlimm ! 
ab waren, da; ie unmöglich abwarten fonnten, 
alle der Auszahlung im Wege ſtehenden Hinderniſſe 
aus dem Wege geräumt ſein würden. Wie recht das 
Publikum damit hatte, ſieht man * Zwei Jahre 
find veritrichen und außer dem ®elde, das Samals pri: | 
vate Mobltätigfeit zuiammenbradte, haben die Ge: 
ihädigten trog aller gerichtlichen Brozefte bisher nod | 
feinen Cent erhalten. 

Ilm sich die nicht unbeträchtlichen Koſten su er: ! 


‚Iparen, die das Sipilaerichtäverfahren den einzelnen | 


\tlägern vernriacht hätte, und zitgleich die Entihetdung | 
zu beſchleunigen, entichloß man fich, die 377 Brozefie | 
zu einem einzigen zu vereinigen, und das Gericht bil- 
Worgejen denn auch. Aber ınarn hatte 
jeine Rechnung ohne den Wirt gemacht, in diefem ?yalle | 
ohne die Anwälte der beklagten Schiffsbeſitzer, die 
dagegen promöpt Einſpruch erhoben und auf Entſchei- 
dung bei dem Bırmdesobergeriht darüber antrugen. | 
Der höchſte Serichtshor des Landes hat nun dieſer 
Tage entiüieden, dab de Zulanmtenleguna der Pro- 
zeſſe nicht ſtatthaft ſei, daß die 377 zsälle vielmehr | 
einzeln zur Verhandlung gelangen müſſen. Damit 
wird die Entſcheidung über die Entſchädigungsan— 
ſprüche natürlich nech weiter auf die lange Bank ge— 
ſchoben. Es läßt ſich vorläufig alſo noch gar nicht ab— 
ſehen, wann die erſten Entſchädigungen in die Taſchen 
der lebenden Opfer oder der unterſtützungsbedürftigen 
Hinterbliebenen fließen werden. 


Deutſches Haus anſtößig. Obwohl 
zeichnete Empfehlungen von angeſehenen 
ſchen Bürgern aufweiſen konnte, wurde Frank Mayer, 
dem Hausmeiſter des 
cisco, der ſeit faſt drei Jahren die Stellung befleidete, 
auf den Rat eines Bundes— 
bundesanwalt Ornbaum 


Ira 


al 


er ausge: 


ein Sperrzonen-Bah 


‚weigert. 


* >: 
Die nene Nahrungsmittelbehörde, der von Kon 
rose Madytvollfommenheit gegeben werden pP. 
hinſichtlich der Gerſte, die i 

den amerikaniſchen Brauereien 
Bieres benurt wird. Die Brauer 
darauf daß in den Ver. Staoten die Gerſte 
für Nahrungszwecke nur wenig verwandt wird, und die 
Bebörde hat auch nicht die Abſicht, die Gerſte, welched 
Brauer benutzen, für das amerikaniſche Volk zu 

venden 
werd den 


hingewieſen 


ver 


er Amerikoner ſoll ſich ohne Bier behelfen, 
damit die Are nzoien die anterifantiche Gerite mit Wei 
zeinmehl vermifichen ımd daraus Brot baden fönnen. 
4 * * 

Am Ende des fünfzehnten Jahrhunderts ſpielte 
ein gewiſſer Thomas Joſeph Hoult als Zukunftsdeuter 
in Frankreich eine ſehr große Rolle. Er hinterließ ei 
Werk, in welchem er alle weltgeſch chtlichen Greianitie 
vom Nahre 1515 b 2000 vorausfante, Sonlt ſagte 
wörtlich von nahre 1917: „In diefen Nahre 


dem 
werden große volittiiche Tebatten zur Serbeiführung 
bereit3 begonnenen | 


eines Friedens ſtattfinden. Die 

Unterbandiimtgen inerden aber abgebrochen werden. |? 
Nichtsdeſtoweniger wird man ſie wieder anknüpfen, 
und dann ſoll der Friede zuſtande kommen.“ Hoffent— 
lich wird ſich Hoult. wenigſtens in ſoweit das Jahr 
1917 in Petracht Tormmt, als quter \ 
* 


30 
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* * 
Sheffield. Wie die „Morning Poſt“ 
bat die engliibe Regierung in Uebereinitin 
ia mit der ruſſiſchen Unterrichtsverwaltung be 
ſchloſſen, vom kommenden Herbſt an einen 
für ruſſiſche Sbroche und Geſchichte, vor allem Han 
deinaein chte in Sheffield zu errichten. Man hat Shef 
field und nicht etwa London für dieſen erſten ruſſiſchen 
Lehrſtuhl in England gewählt, weil die Einführung 
des Ruſſif den in dem’ .—. - engliſchen Univer— 
ſitäten mit der ſeit einiger Zeit beſonders eifrig betrie— 
benen handelspolitiſchen ——— beiden Staaten 
im Zuſammenhange ſtehe, und es der engliſchen Regie. 
rung daher in eriter Xinte notwendig erihien, die 
der großindnitriellen Kretie des Landes mit der ! 


ſchreit ot, 
miung 


zu machen. 
"Errichtung 


!befannt 
iand die 


Nach dieſem Vorbild tt fir Ruß— 
eines engliſchen Lehrſtuhls ge— 


zur Ausführung gelangen. Denn da aus mancherlei 
runden nur eine weſtruſſiſche Univerſität in Betracht 
kommen kann, der Weſten aber von deutſchen Truppen 
beſetzt iſt, ſo bleibt vorerſt die Errichtung eines eng— 


wer ie lichen Lehrituhles in Rupland, den die Engländer am ſte iſt, das zum Kriegführen gehört. ten. 
tſche Element des Landes liebſten in Warſchau oder Wilna ſähen, ein frommer So erwünſcht England eine finan- 


Wunſch. 


mebr ! 


Und dal dieier Verdadt 


nicht | 


Ver: | 


biö |“ 


amerifani- | 
Pati Zauſes in S Tip 
Deutſchen Hauſes in San Fran-— 


Geheimagenten von Hilfs-⸗ 
ver⸗ 


zur Herſtellung des! 


baben ganz richtig | 


—— das franzöſiſche Volk ſoll damit beglückt 


Prophet erweiſen. 


Lehrſtuhl 


* 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 14. Juni 1917. 


— | Uneritaner das „wachjende Rifito im | 


A Ichlechte Welt! 


On —R | 


Bi: ;. He Mah was d’!kab no’ weiter fummen woll’n, 
Ye d’ Leut’ }a’hör'n no’ ınehr Vers zua den trau- 


{ 


| 


Me, 4 Noillit, 
RR veih'n alliweil d’ 
\ a \ J Goſch'n drüber 
| RR ER auf. Tua was d’ 
| willſt, irgend a 
—DD—— Schafszipf'l 


| » * 6 
J —— J kimmt g'wiß da⸗ 


her und gibt un— 

a’fragt jein’ 

Senf dazua. Un g’wöhnlihen Men: 
‚Then, an Durchſchnittsmenſchen, är— 
gert dös; er gift't ſi' und er wird 
grantig. Aba a Denic mit a foge: 
‚nannte ab’flärte £ Cebensanfcauung, 
ber gibt halt an Dred drum und är- 
gert fi’ net. U Menſch, der wo 's 
Leben füloſofiſch a'ſchaugt, der 
dös Leut eahnere 
‚ganz q 'miatli daherjag'n, und warn 
ſi' aner a fo weit durcha’freii'n hai 
daß er zua all dö Bemerkungen von 
|fei’ liabe Mitmenſchen aus der in— 
nerſten Seel'n taus heiter und rua- 
hig ſag'n kann: „'s is ma Wurſcht!“ 
nacha kann eahm in dera Hinſicht nix 
mehr g'ſcheh' an. Aba 's is net aſo 
‚Teicht bi5 ma ’3 fo weit bringt. Und 

3 mird 'n Menfchen aa wirkli' ſchwer 


at, 


ſtaatlicher Gerichtsbarkeit ſorgte dafür, daß weder — Denn ma kann irgend —* 


imaden oder aa unterlafj’n, ’3 fin: 
‚den fi’ allweil ſolcherne, wo am 
drüber 3’ Tagn ham. Wann d’3 dann 
dumm biit (und 3’meift bijt’s), fo 
gehſt ber und madjt 's Gegenteil 
‚bon dem was vorher tan haft; dentit 
'tann, jeb bätt’ft e&& ganz fchlau an- 
‚stellt. Aba: do haft’s troffen! Do 
‚terıma half andere und pub’n aa 
wieder eahnere ung waſchne Goſch'n 
an dir ab. Aba ſo is es halt, und i 
‚will heut nur an a paar  iwen’ge 
Erempeln zeigen, dad es fo 8. 


Wann d' aufrichtig biſt 
Wahrheit ſagſt, und net flattierſt 


und foa fſade Komplimenten net 
machſt, nacha ſag'n ſ' du biſt a 


ſei'n we firöll Und do hab i halt, 
‚um ben 
z'löſch'n, 


laßt 
faden Redensarten 


Ja, 


ſcho' lang.“ hat mei Alte g'ſchimpft; 


paßt; 
haſt ch’ nir beifers z'tua al& ander 
Leut z'frozzeln. Kunnt'ſt übahaupts 


ſcho 


und d' 


tnecht. 


‚grober Klotz und a Lümmel und a“ 


Lalli und a Flegel. 


Wann d' aba net aufrichtig biſt 


und oft vans oder alle zwog 
zug drudt 
red'ſt als 

gen ſ', 


und von d' Leut beſſer 
ſö's verdienen, nacha ſa— 
du biit a Lugenfad. 


Wann d' ſparſam biſt, dös hoaßt, 
wann d' „robierft, a par Bap'n ;’ 
'fpar’n für böfe Täg, 

'jed’'n femma, dabei aba beilei’ net 
'eppa dir und deiner Ssamiüllien ep- 
pas verſagſt, was nöti' is, nacha 
fl —— Geizhammi, 

| Wan d’ aba eppa vamol in 
Woch'n auf d' Nacht ausgehſt, 
| mit a paar Freund a a’fcheit’3 Wort 
jreb'n und a Bier dazua z'trine'n, 
nacha ſchreien ſ' glei' du biit a 
Lump, der wo ſei Famüllien Be 
‚gern laßt währenden daß er fi’ voll 
fauft. 


er 


ve 


der 


Wann d öfter: an Wih reiß’tt, 
gern an $’ ipaß machſt und lachſt, 
nacha ſagen ſ': Du biſt a rechter 
Narr! 

Laufſt aba ſtill und ernſt uman 
ond, und ſagſt gar nix, ſo ſagen ſ': 
Was is dbos für a trüabſelig G'ſtell 


Mit meiner Alten is es grad a ſo. 
Letzt'n bin i auf 'n Abend nach 'n 
Eſſen im Schaukelſtuhl g'heckt 
hab, ohne eppas dabei z denk'n, an 
olt's Lied'l daherg' ſummt, das plötz⸗ 
‚In mei’ Erinnerung aufg’ftiea’n i8. 
5 hab ziemlt’ vüll greane Bohnen 
geif'n g’babt, und do femma nara 


Aug'n 


dd wo bei an! 


ruckſtändig, machſt 'n Fortſchritt net 
|gengens ber und lag’ n du bilt a va⸗ f : | 3 I 


‚ Stintmagerl, naca jagen T': 
um 


ıftebt IV; 


Tröpf! 


dazua g'hört, 
du hätt'ſt kalte Füaß und häit'ſt koa 
) 'n Schneid net. (Zweg'n Leſen von 
und 


li’ aus a Tief’n von 30 oder 40 Jahr 


bei mir allweil ſo alte Sach'n auf.) |f 


Und dös war dös Lied'l 

O wia traurig is dös Leb'n, 

O wia is dös Leb'n traurig, 
Traurigers kanns gar nix geb'n 
Als a ſo a traurigẽ Leb'n. 


Es is a ganz trauriger Vers, aba d' 


. * ae. er ti nr ‘ : } 
Melodie i? no’ püll trauriger. Win | don der i im Anfang g’red't hab. 
und 


RATTEN BRENNEN REN WE — —— —— EEE ICE | Er En 
nn. am 


„ graat, i hab meiter nir dentit, 


Hindenburg über NAmerifa, 


Das tntereflante Anterpiem, * 
Feldmarfchn A bon Hindenburg D 
miniquez Rodino, dem Berliner Der. 
‚treter der panijchen Zeitung „La 
'Banquardia“, im Großen Haupt: 
„'quartier aemährte, ivar in den Ka— 
'beftepefhen nur flüchtig angedeutet 
worden. Es liegt nunmehr ber 
Wortlaut vor. 
um den Gintriti Amerilas in den 
MWeltirieg und über bie mutmaßlid;e 
Folgen. Der alte 
äußerte fich Dabei in dem Geipräcd 
‘wörtlich wie folgt: 
Berlin, April 1917. 

„Melde Wirkung wird nach An— 
ſicht Euer Erzellenz der Eintritt 
Amerikas in den Krieg haben?“ 


„Die von uns erwartete und be= na 


m 


rechnete! 
„Können Eure Exzellenz ſich dar— 
über äußern?“ 
„Gern! — Es iſt klar, daß ein ſo 
ſchwerwiegender Entſchluß, 
Erklärung des 
U-Boot-Krieges nicht gefaßt wurde, 
ohne alle möglichen Wirkungen vor— 
her genaueſtens zu überlegen, auch 
das Eingreifen Amerikas. 
uneingeſchränkte U⸗Boot⸗Krieg 


Ohne weiteres gebe ich zu, 

unſerer Eegner zu buchen iſt. 
im Widerſprach mit früheren Kriegs⸗ 
erfahrungen, Geld nicht das Wichtig: 


jielle Unterftügung durch die Ber. 


(3 handelt fich dabei 
Feldmarſchall 
auszrüſten 


| ausgeſchloſſen. 


wie die, 
uneingeſchränkten 


Wenn der ſperre durch das Eingreifen der ame— 
trotz rikaniſchen Flotte 
der Möglichkeit amerikaniſcher Hilfe ſen?“ 


rigen Lied, 
als 
aus 


‚g’nua, ohne daß ma a ſo a ſimpel— 
traurigs Lied daherſingt.“ 


pfiff'n und dann z'ſingen a'g'fangt: 


Kauf — 
dem Ozean ſchwimmen, deſto größer 
wird die U-Boot-Beute.“ 

„Wie denken Eure Exzellenz über 
die Möglichkeit des Eingreifens ame⸗ 
rikaniſcher Truppen in Europa?“ 

„Selbſt bei intenſiver Arbeit und 
größter Unterſtützung durch die En 
tenteſtaaten durch Entſendung von 
Inſtruktionsoffizieren uſw., iſt nicht 
damit zu rechnen, daß beſtenfalls vor 
Jahresfriſt ein amerikaniſches Expe— 
ditionskorps von einigermaßen er— 
heblicher Stärke zur Einſchiffung 
nach Europa bereit iſt.“ 

„Und nach einem Jahre, 
lenz?“ 
—*7 
warten, bis es unſeren Feinden ge— | 
nehm? Diefes Jahr follte nach den | 


aner allweil trauriaer 
der ander; aba mei Alte bat 
der Kuchel ber a’ichrie'n: „Plärr 
bo’ net a fo traurig daher, ma friast 
'ja Bauchweh, wann ma ſo epp's hört!, 
's is do' heutigstags ſcho' traurig 


Bi 
t 


Ko, hab i denkt, recht hajt, Alte, 
Erzels |, 
traurigen Eindrudf aus: 


a paar Flotte Marfchtaft 


U Hunderi i8 foa Kaper! net, 

U Godel is foa Epab, 

Mei Weib, warın i ’3 net a’hei 

rat’ hätt, 

Ss nahm’s net mehr zuam Schaf! 
'3 war balk wieder nir! Und i 
dös tann 
„Dös woaß i 


endgiltigeEntſcheidung bringen. Auch 
wir haben unſere Maßnahmen ges | 

traffen. Die Oſtftont iſt heute derart 
aa und in foldem Maße be- 
fest, daß ein Bruffilomw auch mit ben 
rüdjichtölofeften Menjchenopfern fei= | 
nen Erfolg — tann. Wir ha⸗ 
ben die ruſſiſche Revolution nicht in 
Rechnung geſtellt. Auch ohne 
war die Oſtfront ſtart genug. Daß 
die Ereigniſſe in Rußland unſere 


hab's do' guat g'moant, 
g'wiß a jeder ſeh'gn. 


wanns dir net 
kann i aa no' leb'n; 


„nimm do' an andre, 


ohne di' 


bei dö jetz'gen ſchweren Zeiten a biſ— 
fer! erniter jet’, und net allweil nur 
Fax'n in dein Schädel drin ham.“ 


ſeſte Optimiſt im Ententelager heute: 
ric;t mehr leugnen. Im porigen | 
ahre brauchten wir unjere ſtrategi⸗ 
‚sche Heeresreferve, um den Einfall‘ 
Bruffiloms abzumweifen, die Meit- | 
itont war auf ihre eigenen, be= | 
ihränften Mittel angeiwielen. Trotz— 


Wann d’3 in a G'fellihait ven 
jüngere Zeut bift, wo |’ tanz'n, und, 
du tuaft net mit, jo hsaht’3 bift halt 
an alter fteifer trüpnpel. 

Bann d’3 aba tuaft, und tanz’it 
mit aEn dick'n Frauenzimmer an 
Schieberiſchen, daß d' dabei faſt ver 
ſpringſt, nacha lachen ſ' di aus und 
ſag'n: Geht's aus 'n Weg, Leuteln, 
d' Dampfwalzen kimmt! 


Angriff abgeſchlagen. 


daß jeden Angriff aushalten 


wird. 


fie 


freiverwerbbare —— von ei⸗ 


Gehſt alloani aus, ſo ſag'n d' Leut: 
Do geht er wieder, der Schinders— 
Seiner armen Alten der ver— 
gunnt er nix, dö kann z' Haus bleib'n 
und ſi' an dö lkeere üchen ſaugen 
und Trüabſal blaſ'n, wann nur er 
ft’ amüfiert! 

Wann d’s ada mit der Ulten aus: 
achit, fo Tan wieder andre do, bo 
fag’'n: Heut derf er wieder furt, ber 
— — aba ſö hat 'n am Band'l, 
ſei Alte. Den hat ſ' net ſchlecht untern 
* 


zu keinem anderen Zeitpunkte des 
Krieges, zur Abwehr wie zum Stoß 
an jeber beliebigen Stelle.“ | 

„So glauben Eure Erzellenz, bin= , 
nen Schresfrift mit den Gegnern ferz | 
tig zu werden?“ | 

„Das Prophezeien will ich lieber 
nach wie vor den Herren von der Ge⸗ 
genſeite überla ſſen. Sie werden auch 
kaum erwarten, daß ich Ihnen hier 
meine Pläne entwickele. Aber 
trachten Sie nichts, was auch 
ſchieht, an irgendeiner Front, 
See oder in der Luft, als Einzeler-⸗ 
ſcheinung. Alles iſt Glied eines gro— 
ben — In dieſem Sinne find 
Heer und Flotte eine Einheit gewor— 
den. Heute, nach nur drei Monaten 
A-Boot-Krieg, fann ich Ihnen be 
reits jagen, daß unſere Recmang 
rihtig war. Der Weq, den wir uns | 
ter Würdigung aller Gefahren einge= | | 
Ichlagen, führt zum Ziel.“ | 

„Eure Erzellenz meinen alfo, d daß 
die Amerikaner, ſobald ſie zum —* 
greifen in Europa bereit ſind, vor ei⸗ 
ner Sachlage ſtehen werden, die der 
diametral entgegengeſetzt iſt, die ſie 
‚heute erwarten. Wie q 
Erzellenz nun, daß Hi die Amerifa> | 
ner mit der veränderten Sachlage ab- 
finten werden?“ 


ge: | 


Wann d' heutigstags koa Auto— 
mobüll net haſt, nacha biſt ſcho' gar 
neamds mehr. D' Leut ſag'n du biſt 


mit und biſt an alte Trump'n. 
Gehſt aba her und kaafſt dir ſo a 
Ja, an 
Automobüll, dös muaß er ham, ver— 
aufdrahn tuat der Protz, 
und dabei is do' hint' und vorn nix 
do; abzahlt is dö Blechdrotſchken aa 
no' net, und auf ſei Hütt'n hat er 
ſcho' a zweite Hypothek aufg'numma. 
Aba liaber lauft er und ſei Alte 
ſammt eahnere g'ſchwollnen Töch-— 
ter ohne Unterhoſ'n umanand, als 
daß ſ' koa Automobüll net hätt'n, dö 


* 
| 
| 


Schreibſt an Artikel, wo 's drin 
fteht, dab ma am beiten jtill i3 ımd 
gar nir jagt über'n Friag und was 
nacha ſag'n d' Leut, 


bi 


beantiworten, e3 ilt nicht meine Auf 


ga be 
tun gehabt, al3 die Stimmungen und 
Strömungen zu verfolgen, die zum, 
Abbruch der Beziehungen und zum 
Kriege mit Amerit fa geführt Haben. | 

Allein ich kann mir nicht denten, ab | 
das ameritani ihe Bolt in feiner Öt- 

Tammibeit von ber Notwendigkeit und | 
Zmedmäßigteit einesftrieges mit uns | 
überzeugt it. Wilfons Be weggründe 
und die ſeiner Freunde ſind mir klar. 


toaner 
Icho’ 


an Artikel iS no’ 
worn, aba Bbalt 
Skhreib’n.) 
Schreibt aba jo eppas, wia zuam 
Erempel über do freiiilligen Muaf- 
Bond, 35 -—n ligen Freiheits 
Bonds wollt' i ſag'n, nacha kimmt a 
ſo an —*8 — hehe daher und 
fügt du bilt a VBaterlande- und Hoc: 
berräter und a Ichlecht’3 Eubjeft, weil 
Leut d' Wahrheit ſagſt. 


ei'g'ſteckt 
zweg'n 


Geſchäft eingelaſſen. Wollen ſie da 
invdenſtirte Ku pital nicht opfern, 10 
'pfeibt ihnen nicht? übrig, als bem| 
ſchwankenden Unternehmen mit ihrem 
geſammten Vermögen beizuſpringen. 
Die Frage iſt nur, 


2 


No, i g'hör ſcho' zua 
lichen „'s is ma Wurſcht“ 


dera glück— 
Klafi’n, 


rifanifche Volt in feiner &efammiBeit 
das auf die Dauer mitinadht. Keinen 
Yugenblid unterfchäben wir die Ge- 
fahr und den Ernit derStunde. Uber | 
der Eintritt Amerifaß in den Kreis 
‚unferer Yeinde hat alle — 
von uns genommen. Wir ſiehen mit 
unſe Verbündeten entichloffen, ein= | 
‚Jam in der Welt, Har und falt. Wir | 
"haben alte Mönlichte iten ermogen. | 
Nach beitem menfchlicen Willen und | 
Gerijien die gemähti, die zum Giege | 
und zum Frieden führen. Sch tagte 
zu Anfang des Strieges, 
Nerven Find, die den Strieq entichei- 
den. Dies Wort gilt mehr denn je. 
Im Bertrauen auf die Nerven des 
deutſchen Volfes ftebe ih auf meinem 
Poſten und ſehe dem letzten entſchei— 
denden Kampfe ohne Schwanken ent 
gegen. Ich weiß, das deutſche Vottk 


Zapfen-Nazi 


Staaten ſein mag, ſo unerwünſcht 
wird es die wachſe nde Verf: huldung 
Amerika gegenüber empfinden 

„Und wie denken Eure Erzellenz 
über die materielle Seite der ameri- 
fantichen Hilfe?“ 

„Ymeritanifche fätter erflären, 
daß die Eisherigen Kriegs ;lieferungen 
au die Entente nicht verringert wer- 
den follen. Diefe Lieferungen haben 
bereits ec einen derartigen Umfang ans 
genommen, daf eine weitere Steige- 
rung nicht aut möglich ericheint. 
Gleichzeitig beabfichtigt man jebt, ein 
Heer von einer halben bis zivei Mil: 
lionen aufzuftellen. Ein foldes Hee 
und troßdem die Liefe: 
rungen an die Entente in biäherigem | 
Umfange durchzuſühren, erſcheint 
Man muß dann zu— 
chſt die amerikaniſche Volkswirt— 
ſchaft weiter auf die Erforderniſſe 
der Kriegsmittelerzeugung einſtellen. 
Dazu braucht man Zeit. Die mate— 
rielle Hilfe wird in abſehbarer Zeit 
nicht groß fein fönnen. Die dauernd 
zu berringern, ift die Aufgabe unfes 
rer U-Boote.“ — drei Meſſerſtiche in 

„So halten Eure Exzellenz eine Zals bei. Die Verwundete fand 
Beeinträchtigung der deutſchen See⸗ Iumahne im St. Marienhoſpital, 
wo ihr Zuſtand als äußerſt beſorg— 
für ausgeſchloſ- niiserregend bezeichnet wird. Die 
|Veranlaffung zum Streit bat nicht 
| ermittelt werden fönnen. 


rer 


sus 


gte 


nicht im Stiche laſſen!“ 
— 


Bermeilerte die Gattin. 


Fr. 


Vor feiner Wohnung 19216 | 
N, Wood Str. — geitern Abend | 
Sammel Friedman 


Fannie nach — beitigen Wort: | 


„Banz gemih! Wenn bis her die! 


ruffifhen und | —— 

— Ein Erzgauner. — Kriminal— 
beamter: „Nee, 
Fängt uns der Kerl den Polizeihund 


ſo wird 
auch die amerikaniſche nicht ver⸗ 
mögen. Die Entente verfügt über ein und verkauft ihn!“ 

‚feine Waffe aegenüber den U- -Boo- | — Unter Freudinnen. — „Glaubſt 
Die Seeſperre geht mit wach- du, daß es mir ſchadet, wenn ich bar— 
Tender Wirkſamleit weiler. Vei je- fuß gehe?“ — „Gewiß — bei deinen 


dem neuen Transport müſſen die | plumpen Knöceln!* 


den | 


| richt, 


en 


Se mehr Schiffe auf 


r| Hedalgıon 


‚ An die Redaktion der , 


u das 


| wenn e3 ich der Wirt aber —*— er 
‚Meuherungen der Ententeführer die | (auben Tanır, 


fie | l glaube, das Di 


| umtereinander 
Pläne fördern, fann auch der fraf> ren aufzugeben, was ja fehr zwedmäßig | 
wäre, 


|„Sommerutlaub brauche ich meinem | 


dem wurde der englifch-franzöftiche | Perjonal nicht zu 
Heute liegen | im Eommer bier Wochen auf Urlaub | 


die Dinge ton Grund auf amders. gehe, fieht das jeder als genügende 
Die Weſtfront iſt ſo ſtark geworden, Erholung an. 


Bei abſol uter Sicherheit aller iR abarin): 
Fronten verfügen wir heute über eine Sohn jetzt ſchon zwei 


ner Stärke und Schlagfertigfeit, mie | Gefreiter?" — 
mein Franzerl war halt’ nie a Str. 


be= ;® 


| ber 


zur | 


(auben Eure | | Qufas-Gottedaccr 


„Die Frage kann ich Ihnen nit] ” 


und ich habe auch anderes zu 


I 
Die ameritaniichen Negierenden und | 
Finanz treiſe haben ſich auf ein faules 
3Gattin des verſtorh. 


| Samätag 


| Fran Helen Dier, 
ob fie damit das | 
Unternehmen retten und ob das ame: 


|rist 


| Aut 0% 


daß es die) 


4 13 
an I». 


\ 


| Dietrich 


tird feinen Kaifer und jeine Führer Teilen guen Sewandten Freunden und Be 


| ben ift 
| ‚on. 


| Ariedbof, 


I 


ſeiner Gaumn 


| 


biefer Frechdachs! 


m... metisnmmsibe- 


‚Henry Shoelltopi Sons 


— Delikateſſen — 


—390 nd311 V. Randelyh ott. 


nahe Franklin Str. 


— —— — — 


(Eingefandt.) 


Hr Einiendungen aus dem 2 — 4 Be 
nicht veranwortli Zuſch 
müffen möglichit Mar und Kurz a Eu 
frei bon berfüntlichen tinariiien, des ve | 
nur auf einer Zee beidrieben fein. Nut | 
Sırfariften welche den Nauen md die Abrelfe | 
bra Ginfender® tranen werden beroffentlict. | 


Abendpoſt“. 
Stadtrat hat alſo beſchloſſen, 
der Freilunch abgeſchafft ſein ſoll, 


Marin: i 
unter Strafe von 810 Eis 850 für Bus Marinirter Aal in Gelee, 
widerhandelnde, wie die Ordinanz ur⸗ 


N Brabanter Salz-Sardellen, 
ſprünglich lautet. Was der Stadtrat = SB; 
eraentlich damir zu tum bat, wenn der! Sardellen Ringe, 


Birt feinen Srumden eine Schüifel | Rollmops, 
Zuppe oder einen Teller warmen Lunch Cervelatwurſt, 


verabreicht, ijt mir nis Mar, jo lange l * 

alles ſanitär gebandhat wird. Manche | <a ami, Landiäger, 

Wirte in gewiſſen; Stadtteilen haben Mettwurſt, Blutwurſt, 
Geräucherte Leberwurſt, 


Der 


Kaviar, 


“ 


Berfammlungen abgehalten und einen | 
dabingebenden Beichluß gefakt — num, 


|das jollte ja doch jedem frei ftehen, wie | Emmenthaler Schweizerkäſe, 
glauben Sie denn, daß wir er ſein Geſchäft am beſten emporarbei⸗ 


Roquefort, Limburger Käſe, 
Düſſeldorfer Senf, 
dann ſollten ihm doch Maggi Suppenwürfel, 


feine Vorfepeiften hierüber Ze wer-⸗ Echten Java- und Mokka-Kaffee, 
den. Denn ich glaube, es wird dieſes — 
Tee, Haferkakao. 


ma chem Wirt mehr jhaden als nüßen. | 
Muperdem kann das Gefeß ja doch leicht | TEE Spezialverfaunf von 2 
Norwegiſchen Sardinen, 


umgangen werden, wenn, wie dies in 
$1.80 per Dutend Kaunen. 


ten fann. Nedermann weiß, daß heu⸗ 
tigen Tages Alles hoch im vreiſe ſteht, 


St. Loms der Fall ſein ſoll, der Kunde 
für den gewohnten Freilunch nur einen 
Cent bezahlt und dann ſchließlich noch 

ein Glas Bier ertra erhält, wenn er — 
mehr wie einen Lunch verzehrt. Sc | 

ie Aufhebung des Frei— 

und) dazu beitragen wird, daR, wenn! 
ı Belannte th ım Wirtshaus treffen, Tie | 
ausmachen, das Trakti— | 


Todesanzeige. 
Steunden und Velannten die trauriae 
— —* daß mein lieber Eatte, 

lieber Vater, Sohn und Bruder 
Carl Hooge 
im 36. Lebensjabre entichlafen Di 
Beerd digung findet ftatt am Semsie 
. . | den 16, Ru ini, „um 1 Ubr Sale ” 
Ein Leſer. Tranerbauf 5340 ©. Wood Ati 
IE ntos nam dem Vethania-Gottce 
EEE | Um itifle Zeilnabme bitten die fra: 


den Sinterblichenen: 
Der Strenge Bureaucer. Frau Emma Bomge, ach. Sorndurn 


Gaitin. Barl und Ruth Hange, time 
Rudoiph und Eliza Sonne, Citern 
Otto Hooge, Breuder Fran Emma 
Romboxt, Schweiter; nch Ne 
wandten. 


aber dabon wollen die Wirte 
wabricheinlich doch nichts miifen wollen. | 


Achtungsvoll. 


J 


geben; wenn ich | 


“ 


- Kein Sireber. — Frau (zur 
„Sie haben doch Ihren 
Jahre beim 
und er iſt — nicht mal 


‚willen 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trar 
Nachricht, daß lieber Vater 

Johann Glafer 
Suni geitorden it 
suni vom Zrauerdauje 
51, Straße, um 1 Uhr 
Koncordia begrabe: 1. Die 
benen: 


Militär, 
an 12 
15. 


W. 


aut 
Nach 
St 1te ro 


” 3 a. 


ı ber!” 


Friedrich, Johann, Karl, Zähne 


Sophia, Toͤchter 


Terre Fr 


Freunden und Tefaunten die traurige Nach— 
richt, daß meine dieineliebte Gattin und unfere 
lieve Toter ud Schweiter 

Meta Kredian, ach. ich, 

im Mlter bon 27 Sabren und 6 M ionaier am 
12 Juni nach fhiverem Leiden feite im Herrn 
er dfchlafen if, te Peerdigung findet ftatt 
an Zanislag, den 16. Suni, um 2 Uhr Nachm 
om Trar —* 2 31 Walton Str. nach 
enang. lutb. Hlehems-Kirche, Baulita 


Er sa: Pag NEE: 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten * e —— aurige 
richt, daß unſer vielgeliebter 
Valentine — 
bon 15 5% ſelig im H 
ſchlafen iff. Die Beerdign na findet 
Sreitan, dem 15. Suni, t 8:50 
Iranerbaufe, 17 44 <t 
der St Wichneisstirh 
bilen nah dem — 
Aille Teilnahme bitt 
bliebenen: 


Nach · 
On und Bruder 


im Alter er ent 
tatt am 
g., bom 
rt. nah 
ı mit Autemo: 
Sottedader. Um 
en die trauernden Htmer: 


1 


W 


<ir., 


geb 
Gecetia, 
velamiiter 
Seitungen bitte 


Ricnler, Ei» 
Antonia, Adc: 


zu loyiren. 
mido 


Ach weinet nicht, daß ich geſtorben, 
Sc „babe ja nun ausgelranft; 

a3 mie mein Sefus yet erw orben, 
Da3 beb’ ih in dem Tod erlangt 
Ih bin an einen Ort gebracht 
Da meine Scele in Frieden lacht. 


Rach⸗ 
Ehmaner 


Todedanzeige. 
sreunden ımd PVelannten die traurige Rad 
riet, dal; mein geliedter Gatte und umfer lie 
ber Bater 


etr., 
Zctweitern. 
im Wter bon 49 


Todesanzeige. 


Tie Beerdis 
den 15. Aumt, 
Sapeile, 1323 


| 
um MicKebnolds ben da nah dem 
Concordia-Friedbof Um fiille Teilnadnte bit 
Artgur Kredinu, Gatte. Herman umd GFmielie | yi ; 
J . ichaet und Maria Kerven, 
Kom, Eltern. Maria, Eduerd und Minna, tern. Wab, Glare, 
Metha Koh, Shwager und Schlmägerinnen. = 
9, ch Hoägerinnen. | musregon, Mic. 
Toßesunseise 
richt, dab umfer licher Bruder umd 
midofr Alfred Henninger 
lich aeitorben iit, Beerdigung am Freitas 
er 15. Numi, um 2 Uhr Nachm, vom Trauer— 
haufe, 3 
en Dafrivgessriedhoi, 
Gar Much 
Zaren am 12, Junt fanft Jatob Selig. Fred Erik, Schiwäner. 
entichlafen iit = , " 
Samstag. dei 16, Juni. um 2 Uhr Rachm. 
O. M. P 
der Concordia irche, Ege Beimont und W aſb⸗ * 
he ‚en Beamten und zur Nacricht 
tenaw Avdoe., von da t Autos nach dem S * Dan, 2 ms PER TEE 
mi a dem @i. langjähriges Mitglied 
| die trauernden Sinterbliebenen: Albert Tdnsnazel 
©. ®. Bennle, jran W. Hohie, Pauline und | gung findet itatt am ireitag, 
wire Muh, Finder Sporence Behnke, Entel- | Ytahın. 2 Uhr, von Muclhoetws 
\ 


ten die traueriden Hinterbirebeneit: 
Geſchwiſter. Arthur Gerciman, Loxife und line und Mimhael, 
‚»reunden und Belannten die trauviae 
im Alter bon 25 Jahren am 10. Suni plät 
den 15 
5701 Greniham mit Nıstos nad 
den & 
Barbara Sclig, Emilie Wein, 
Die > Beerdign na findet fintt am — 24 
vom Trauerbauſe 2519 Peimont Avde. nach Freihelt Loge Nr. 125 
Mitgliedern 
Um ftille Teilnahme bitten | daB unfer 
| Pauline Din, geb. Hallmen, Gattin, Frean | (Gründer) plöglic aciterben iit 
find; nebit Verwandten. Cipdourn be., nad Gracelard 


dofr 
Todedanzeige. 
— Franenverein. 


Den Beamten und Schweſtern die Racricht, 
daß Schweſter 


Chaes. J. Frant. 
Robt. Moit, 


Sräfident. 
Selretär 


Geſtorben: ® them ‚Soaeie, ge 
bon Tor — ———— 

Albert J. Bogele 

15. ‘ut. um 2 Uhr N 

5441 
Normal 


z. Wader 


Die 


Sangamon 


5408. 

nr € rinnerumg 

an umniere vielgeliebte Mutter und Groämutter 
Tereſia Biewald, 

heute dor einem \adre 

im Süßen 

in füißer 

toni 

Erde zu 

; 0a 


| geitorben iit. Reerdiguma findet itatt am — 
Sam: tag, den 16 Suni, Nadm, 5 Uhr, bom 
Trauerhb auſe, 612 Mare igo Ade. Foreit Bart, 
nach dem Concordia-⸗Friedbof. Die Beam— 
ten verſammeln ſich um 2 Ubr in der Halle. 
Die Mitgii eder find er fucht, der beritorbenen | 
Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 
Eliſe Cramer, Präſidentin. 
Anna Gutwann, Selretärin, 
2559 Kimball Abe. 


welche geſtorben if. 
Schlaf’ wohl 
zchlaf’ wohl 
"ach langem 
Dedt dich die 
($rer d * 
Dabin die t 

Dir winfen e 


Und cwiar 


ut 
BES Te re EEE vrenter 


Todesanzeige. 


und Pefannten vie traurige Nacı: | 
ftiebe Mutter und Schwieger | 


‚wreumden u 
richt. daß untere : u 
miAler j x Be 
Zora Wader, geb, Krugner | Seitateit 
William Wader, iin Alter | 
von 66 Iodren entjhlafen ilft. Veerdigung am 
ven 16. Runt, 5 Uhr Nacdm., vom | 
612 IKarengo Abde., zoreit Part, 
na& dem Concordia: |tiedhof. 
leid bitten: | 
Riltiant, WMldert, Charles, 
ad Frau Elizabeth Diederich, 
Della und, Emma Bader | acit 
Schiviegerfinder. die | 


Lobesen zeige. 
Freunden und Pelannten die traurige Nade | 
daß unſere liebe Mutter 
Auguſta — geb. Wick 
i im Alter von 79 Jabren vlöplich 
Teerdign na am „Freitag, den | 
t übr Kochm., bon der siapeile 2541 
ufee Are, nach der Peihlebems Kirche an 
deynolds und Paulino — — da wit 
nach dem Concord t 
trauernden Kinder: 
Carli, Herman und Richard Marquardt. 
Um Zige bitte Humboldt 6318 aufzrufen 
mido 


vergeifender 
— m» Kar 
8 indten. 


Gewidmet 
Kindern: 
Biewald. 


von deinen dich 
Selena Saumann, 
nebſt Enlela und 


“in 


Trauerbaufe, 
RL, mit Autos 
im ftilfes Bei 


Zur Erinnern vg 
atten 
Martin King, 


orben bor eineın Nat am 14 


| an umferen G und Voter 
Henry Wader ur 

wider. —R 
und —J Sſer, 


Yır 


1918 
Ju 191 


Te, nt ®, 


Ein teures Slie 
kFın dieigelicht« 


Xreer ırt Der 


n8 genommen. 


dmet von der einfamen 


Gattin, nebſt Rindern. 


Mestorn Casket & 
Undertaking Co. 


Midigen Ave, u. Randeinh Str. Central 388 


Gewi 
zıe 


| Zweisgeinäfte in der garien. Staat. 
Bir befsrgen die Beerdigung in jedem Terall 


D. 5. Sattler, Y Fräj. 


Todesanzeige. 

rt und Pelannten die traurige Nach- 

riht, da; meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Muster 

Sophie Scevers, ach. 

nt im Niter bon 5 


Freund 


Schab 

Jabren geſtor 
indet ſtatt am Sams 
Ubr Nachm dont | 
af Tarf Moe, mit 


Die trauernden Sin 


"Wurz’ n — 
Diginale haicriſche Virtſchaft. 


715 - 717 NORTA AVENUE. 
Jeden Abdend aud Sorutag Nachmittag 


| KONZERT 
Münchner Küche. 


ı Bonntaas bon 4 Uör un 10 Gents Eintritt. 
. Ungamiloiti z: veriaufen beim Bund, 


fv2famado® 
Große Erlurhe un dvV v/ oltsfeit 


Su Amer. Roten Kres; * fe Tehaft deulfch- 
en — |frerfende Oddſeſſows ond Rebekahs 


von 6 icaga 

Kauld art, Wierien Grove, Ill., am 
Sonntag, den 15. Zelt 19%. 
Eimtriti einfblichlih Nntomobilfahrt zum 
| Barf und zuritcl —— an 
neftorben iit, Zeerdiaung am freitag, 9:30 | Lincoln und worte es. 5 € fe Berfon 
ormt., ven 1910 Gesrge Etr. nad der Si, | Kinder bis zu — nn 
Stipdont us - Mirde bon da mit Mutos nach | mobile * laſſer ve. = =. 
dern ©t, Iofephiyriedbof, Une „tille Teilnah» | bon ot br Zora i sojlt? 
me bitten die trauernden Dinterbliebenen: I— 
Tperefa Diterberger, Gattin. rau Gmma | P 

milfer, ran Kate Crowe, Gharies, Michael, | lat Dei it de Gilden 

"e;hew, Sofepkine und Gestge Tfterberger, | Tertihiprehenzen Berionen, 

Serrei und Damen, im Alter 


noer, 
— von 15 bis 50 Jahren, bietet 
tin jew eine borzüglihe Gelc- 
nenheit, Wiitglieder dirier anf 
iafider Grumiinge beitndtimen Getellimaiti im 
merden, Tas Rapiial der Grafnilde betränt 
Innaefähr $200,000. Sm Todesfalle wird ein 
Sterbegeld von s500 hezahit, und im Arant- 
peitsfälien für vie Taner von 514 Jahren eine 
Untertäseng von $5.00 wöhentfim. Nähere 
Austnnit erteilen: 
gr Mihietd, 1652 Belmont Aue. 
Vor, 4014 Milmanfee Ave, 
& Bio, 4106 Bernard Str. 
im14,38 


In 8 
bem ift Die Teerdia: {na i 

*aq, dei 16 si, um 1 
Trauechaufe, 13 9— 

Antos nach Waideim. 
terbliebenen 
Zeders. 
Kinder. 


Sotle. Anne und yran Pe 
Ruh, Grob find. Bir) 


eine. 


ierion, 


ZEIT 


daß un er | 


ten sie {raurige Nac: richt mit 
Nater und Bruder 


Satte, 
Iynas Sutter 
im Wlter von 22 Iabren geitor 


geliebter 


Sohn, 


om 92. In ti 

Die Beerdigung findei ſtatt am Frei⸗— 
10 Ubr Rornt., von feiner MWobrung, 
1520 Glebeland Pive., nah der Et. Michael? 


Kiche, bon dort na dem St. 


| 

I 

| 

l 
Ponifazius | 
Die trauernden Sinterbliebene | 
| 


Bater, Mutter, Gattin, 
und Geihwiiter. 


Todedanzeige. 
Kreurden umd Nefannten die traurige 
dah ımfer geliebter Gatte nnd Vater | 

Jacob TDiterberger 


Nas | | m et, 


Todedanzeige. 
sreunden und Velangten dir traurige Nach: | 
| richt, dat mein lieber Stiefvater 
Albert Tkonagel, 
en der beritorbenen Un sie Zbonasel, 
12, Nunt im Uıter bon 68 Jahren geitors | 
Rift. Reerdiemia am —3 den 15. Juni. 
2 Uhr NKadmr. bon E Mi neboefers “as | 
1325 Elnhourn Ave. nach dem Grace⸗ 
d Friedhof. Um ſtilles Beileid bittet: | 
Edward Redderim, Stiefſohn. 
Erma Thonagel, Tochterx. 





Abendyoft, Chicago, Donnerstag, den 14. Juni 1917. 


es — 


(dor ‚ Grace Babbs Kind? a. 
(IEGEL OOPER& & Angeblich erſchlichene Che mit wähl- B = 
The Big Store habender ran. 

ed Tiſchdamaſt, Belftuchzeng, — und Weißwaaren 


Serfaus von eltern, „Seconds“ und Kleinen Partien I. ann — AN Verkauf von ı eftern im > aſement INN 


Eriter Floor, u Den E . 
„2000 Hars icwere Giaih Sanducitofie. | _Fancn türliice Saubtücer, haben Heine Senfationelle VBerbandlungen im Nadı- 
are achen⸗ uinr Role 100 Fehler, 4 bis laßgericht. — Limbachs mündliches 


DScndtiiher, Park 39 fanch tete Handtücher, 10e; IM a * = 
Ertra imwere Huf Sandtüder, le tanev ıı ud weiße Sandtüder, 2de; vUc und |  Sterbebett:Teitament micht giltig. — 


reanlar 1 (pesi 75c Handtücher Erzwingung eines Vertrages. 


Reſter von Spitzen Seidenſtoffe-Reſter 
B ix —XR 


Netz- Cluny, Filet- u. Veniſe-Spitzen in Weiß, Cream und Ecru-Farben, Geſtreifte Tub-Seide, bedruckte und Jacquard Sport Shantungs, Crebe 
V Waſch-Spittzen 3 No wei Nark ⸗ — 
auch Filet Veniſe Waſch-Spitzen, Bands uſw. In zwei Vartien, zu 10c Icanette, ſchlichte Shantungs, farbige Japs, bedruckte Crepes u. ſ. w. 


und 15e die Yard. — a a, a aa 
Sciden-Beiter zu 5Sc bis 78c 


— zu 2de und 38c z x J — 03 
2 — ao — a . Darumter iind: Bedrudte Shantungs, Ihlihte und bedrucdte Boplms, 

Zu 25e: Cluny-, Bentie- und Filet Neg-Spigen. Zu 380: Filet- Cluny— | an DEE a en Amy = 2 ö 
und Netz tz-Spitzen ebenfalls orientaliſche und Shadow Flouncings geſtreifte Meſſaline, Novelty Rajahs, geiſtreifte Svort Seide uſw., uſw. 


Spisen-Neiter, die Yard zu 5Sec | Seiden-Reiter zu 8Sc bis 1.28 
Cluny Neß - Spiken, ebenfalls Shadow und orientaliibe slouncings. | Geitreifte Satin? u. Taffetas, Sport Boplins, Crepe de Chines, Thlichte 
Vadet-Verfauf von Gcorgettes, Chiffon, Seiden-Nets, — ⸗ %. | Taffeta3 und Meilalines und jchwarze Zatins, Moires ımd Taffetas. 


Stück zu 378. 


Sud. ‚Handtücher mit Initialen I 
‚Sud indtücher m * Sei itia! —A— Heine di u grobe 2 | | Ein jchlanter Menich mit fahlem 
orte cagcwe e Inti⸗ rcaulic IUc pezteil 10 I 2 = —— u 
tüc 123€ | I} | nichtsfagenden Gefiht, Sommer: 
— — ſproſſen und rotem Haar bildet den 
Reiter ton Tafel Damaft, 11% bis 3 Yards Längen, 50c bis 607 Qua: Mittelpunkt eined fenfationellen Pro— 
ität, die Yard zu 39c. te | 
Getäumte Servietten, arohe Sorte,ibwere '  Gnaliihe Lonaclotb — in Balts von 10 zeſſes deſſen Verhandlung deu 
Qualität, regular $1.85 das Du 1 33 —W morgen zum Verlauf zu 1 25 Mittag vor Richter Horner im Nach— 
bend, Dußend zu a ea | Yarı 2 laßgericht begonnen ic: ırde. un 
Farbige Sport. Stirtinns, weih und Gern, mit meneiten gedrudten Gitckten, J 
— ————— die Ward zu 39c fee heist Maurice B. Babb; 
Tiſchtücher eich fehlerhaft — veridhiedene Gröhen, $2.50 bis $2,75 ımadt den Eindrud eines En 
Snalitäten, das Str zu $1.60. |fpielere. Gegen ihn und den Adoo- | 
em 7 x Finiih B zugl indie 34 Yrökcen, j 
* Page en I 2 üs — er itäten; zwei Größen 980 aten Fred Lowenthal erheben Anna | 
ne — — Bea Sm Bam — Boplin, Repps 590 W. Young, geb. Rothert, deren ſeit 
— — * Einreichung der Klage berjlorbene | 


Muſter-Halstrachten für Damen Mutter. Frau Helene Rothert. un 

Kragen- und Maunſchetien Sets, paſſend für Coat- oder Dreßz-Gebrauch, Kragen drei Brüder. böſe Anſchuldigungen. 

er Art, Ziods ımd Jabols Beitecs te gen nacht ans Bique Satin 50e Babb hatte ſich, der Klageſchrift zus 
.. bad SINE zu folge, am 28. November 1914 von 
‚feiner Gattin Kate feheiden laffen, | 
Sommer : Seideflofe find niedrig markirk [weit diefe ihn velaffen hatte; die, 
Eriter Floor. Ehe war finderlos geblieben. Aus 

81.50 immarie reinirinene ne — jeibenemiidue * parze vdardbrzeite dem gleichen Grunde hatte am —3* 
deorgette Crepe 10 I f n Moeflal im Garn Me \ 5 007 * | 
breit fpezich, die m? ip ve ielf, die Yard bt arbiger September desjelben Jahres Grace | 
Dard zu 19e u Ae \ nd, Ward au 830 Provoſt, geborene Rothert, Schweſter 
der Kläger, ſich von Edward Provoſt 





Reſter von Kleiderſtoffen Dünne, neue waſchbare Stoffe 


1 ber 4000 9Yards der bochfeiniten jehwarzen und farbigen Kleider | 3 riſche reine Waare, alle für den Verkauf in dieſer a ge— 


— 
ſtoffe, Reſter der Saiſon, in Längen von 114 bis zu T Yards. Markirt ty macht. Darunter find bedrudte mercerized Chiffonettes, in prächtigen 
fiir bedeutend weniger als die Kloiten des Mevens,. Drei Bartten: zarben; Batiites und Lamas in regulären Entwürien. 


250 — 50 — 85er 12 20 


dieje bemterfenswerte Sammlung embegriffen findet Ihr Told’ a hr werdet auerdem zu 1215c Kleider - Gingbams in Plaids, Ched3 


$1.59 Dard breite fchwarze Chiffon Taifetn — reine Zcide — vor: 


zünlide Qunlität, die Yard zu $1.17. icheiben laffen. Grace war in ber 
. __» .. E \ . .D | jet ( ö UL Da 
Erſparuiſſe an Hleideritoffen Folgezeit fohwer frant und infolge 


nn. "nertinedene Oh ee |, ai Rannblane md immare Mir Alider vielen Betäubungsmittel, die Tie 

und weiß larrirt, reaultär de um un yallline, regulür 60 a1 nr ) 1 

— DIE WOBR 290 45c — * en ag N 
$1.00 Yard breite ciniad farbige Sports — Kongees - in den beliebte: | Rote ıthal u t * — * 

— — Darb zu BP. owenthal ſie lennen und überredete 


ne * a fie, wie die Ailäner behaupten, am =: 
22 9 d 23 V ar m — — 
81 und 81.25 Futterſtoſfe, die Dax» zu «IE 1129. September 1915, Ba uk E 


IININIHMINNUNNUNIAUNNUHUNUNMAKANNNNIAD NINA 


wiünichenswerte Stoffe wie franzöfiiche Zerges, fancy Diagonals, , | " und Streifen vorfinden, ebenfalls Nurje-Streifen Scerjudfers in Blau. 
4 dines Nov Streif > Shefs Zt Serdes j * — — — a sg 
Sabardines, Novelty-Streiten Shepherd Cheds, Sturm-Serges, fancy Ebenfalls 36zöllige ſeidengemiſchte Marquiſette, ſeidengeſtreifte Bourettes, 


Miſchungen uſw., in allen populären Farben. Baſement. Voiles, in Straßen- und Abend-Schattirungen; zu 28c6. Baſement. 


Vu 


Ta Scaions Zuct 7 alte 2 ttıriinger d t en g — 
en 790 raten. Obwohl weder Babb noch 
Grace moſaiſchen Glaubens waren, Winimmmnuin minnnnniunmittmmninmimitunmmimmimuttunuiminummmninimimummimmininmumiinuimnumminninnnn iummnimninnunnmimuniminmumnmmnnuununnnmununumimiumnnmmnumim 


ließen ſie ſich durch einen Rabbiner u — 2 a 
Eine bedeutende Sparaslegenheit in hocymodernen Kleidungsitürden 


nach jüdiihem Ritus trauen. Gleich 
— Werte, die bedeutend beiier jmd, als jte gamihnliid geboten werden. 


.)” — —r — —derauf wur ie Frar anlaßt, | 
Eiwa 25 lol! Die nächſte Ausgabe der * Tan ae kr ung “ 
100 wollene Serfey: 100 neue feidene 200 Taffeta-Seiden- — waſchbare 
Anzüge jetzt zu Köcke — jeht Kleider zu KRöcke zu 


Exploſion und Brand in Zucker— dem ſie Babb zum Alleinerben ihres 
5 95 2.50 95 
‘ | | ’ 
$ 1 ed .e +) | 7 o® ed 


raffinerie! v 66% aus Grundeigentum im Werte bon 
a md * © gl I ſi it 540,000 und Fahrhabe in der Höhe 
New York, 14. Juni. Durch 99 von $25,000 beitehenden Vermögens | 
Größen für junge Mädchen umd Alle find aus quier Qualität Boplin» Seorgette-Kragen und -Vermel; in Schlihte weihe oder Iportgeitreifte 
Danıen. Auswahl von einer reizenden Seide gemadt, nur in Schwarz. verſchiedenartigen Schattirungen. Alle Effekte in Farben; Pique oder 


En 1 * 34 = 
eine TDampffeiielerplojion und nadı- 'einfebt. Am näciten Tage jtarb die 
Anzabl von Mustern imd Harben. TZaillenmeite 24 bis 936. Hrögen für Damen und Mädcen. Gabardine oder Khaki. 


heriger Fenersbrunſt in der nroien enthätt cn befonders inter: $!39jährige Frau. Bad wurde als | 
Angebrodene Partien von afortirten Größen in Kleidern für die Gradualion, u 8.50 


Silliamsburger YInlage der „mer: nn J Nachlaßverwalter eingeſetzt, nachdem 
u —— | 


ican Sugar Wefining Co.“ entitand $ llanten Original = Mufjägen $|., und die Novotaten Lomentbal und. 
Craſh-Handtuchzeug zu 100 Kirk's Toiletten-Seife zu Zic 


ſchwerer Menſchenverluſt. Die —* ut. a: Xofeph Kohn bezeugt hatten, daß | 
t Ange e — — MER 2 
Em Ingaben ſprech . von 100 Yadrichten über den Sfatfongren | die_ Frau bei der Abfaſſung des 
Toten, — es_jdyeint aber, beit es; von Sophus Sartmanın. Teſtaments zurechnungsfähig ge— 
mindeitens 25 ind! 22 Schwer: Iryim und einhalb Rerk $ .. mejen fei. Die Geichmwilter der Ber: 
: RR N. 25 Fin und einhalb Peck Kartoffeln $, 71° 
verletzte liegen in Hoſpitälern. für zwei Zirkusbillets, ſtorbenen behaupten nun, die Ehe ſei 

Zwei elfſtöckige Gebände wurden Humoreste von Alberi Weiße. ungeſetzlich, da ſie vor Ablauf der 
22 * * ar es = ) . ... * > a 2 
zerſtört. Schach, das königliche Spiel einjährigen geſetzlichen Wartezeit 

Union-Handtuchzeug aus einer Miſchung von Baumwolle und Ein Spezial-Einkauf von 11,000 Stücken (Nummern, die aus— 
von J. R. Liemert Un, Eee :- zen | Leinen. Eine jehr abforbirende Tualität. Bollftandig gebleicht verfauft wurden), die zu 3 in einer Schachtel verpadt find. 
> 5 — x e y r r | . — Jh ir —8* x 
2 „wa DIE Der Weltfrien nnd der Fortichritt I ber chern hingeg ee este e ei und mit blauen Stanten. Spezialität. Stück iſt beſonders eingewickelt. 
Fener, daß die Feuerwehr nicht der Menichheit ‚nie M tutter gemwejen. Der Jüngling 5 \ ar z 22 — * en Se ; — — 
näher, als ein Straßengeviert * ı Ndolpt : * ‚Toll im März 1899 in New NYork ge— Reinleinener Tafeldamait; voll gebleicht oder ungebleicht; man iaufe reiwih | Brineeh Violet, Prince; Roje, Prinech Silac, Tucen Veh, Io San, Witch 
rum , BEN on Mdolph Yocmn, : ie Mei⸗ NER * * 75 | & » ' Mai ; Das D 

heranfonımen Ffonnte. Nritiiches über Theater, Muiif boren ſein und im dortigen Stan— davon, da wir dieſe Offerte nicht wiederholen können; Yard 7õhe. Bajement. | — Oatmeal, Glyzerin, Buttermilk, Roſes u. ſ. w. Das Dutzend zu 35e. 

N — mar en —— * * Hr 8 r & c | | , 

dew Nort, 14. Jun Man Fiteratur, Bildende Annit und sami bei der Geburt als Homard ı i 


63 bradı cine entieklide Panik von Edvard Lasfer. nah der Löſung der erften Ehe! 
rlaubt ickt, dab nur“ zwanzig Nandelbilder soo Babd eingetragen worden fein. | 


Nebeiter bei der furditbaren nädt ae Srbo wohnt Mr. 5701 Sid Part E Aaumung von 2600 Paar niedrigen $4 und $5 Sauhen vom erflen Floor zu nur 1.95 


ai! 


REN 


7 


FE ak ae ln a pda u Bee 


zn 


! 

I 

die Ordnung anfredtzuhalten! N; ; ‚jet 1Tjähriaer Jüngling auf, den | 

En. + Die Nrienslane zn Yand nnd zur} er ⏑—⏑⏑—⏑⏑—⏑———— 

Die Erplofion erichütterte aa; —û——— Bu Babb u das Kind von Grace aufs | 
Williamsburg. 

So aroh war die Hite durd; das 


unter den rauen aus, —— Gatten Dde Afien, 20. Teil, Babbs abgeſchloſſen und Grace un-— | 
ra 2 o 20.2 * 
und Söhne in der Anlage arbeite ar die Handelspforte zurechnungsfähig aemelen fei. Aus 
der Anlo ac * zuckertruſt, drüben Zu beſtellen in der Geſchäfts Drei Monate Ehefreuden. 


ten; und die ganze Brooklyner —5 ß letzterem Grunde ſei auch das Teſta— 
— * — * — ro . 
Miliz mınhte anfaeboten werden, um | von Dr. R. Sriibna ment ungiltig. 3 tauchte dann ein | 
aetätet worden '$ itelle der „Abendpoit”, 223 M, Beitn Gates, eine im Wafhinaton | Diele umfalfen unvollitändige Wartien umd reguläre Partien, die friiher in der Zailon das Zwei- und PDreifadhe fojteten, als dieier niedrige Preis beträgt. 
mindert der 2 Maibhington Str., fowie bei den 2; Hotel wohnende Schaufpielerin, er=, * * — ’ : — — as 
an: er . , ' : arunter jind elegante Muster Pumps, Orfords d Colonials; i M e haben ſchwarze Tberteile und farbige Rürfieite, Mittlere oder hohe 
welche in den '$ eitungshändlern und Trägern, $| wirkte dur Richter Foell heute die T er ſind elegante Muſter in Pumps, Orfords und Colonials; in danche haben ſchwarze Oberteile und —— tückſeit —— jo 
Yebäuden waren, entgingen Ichwere — — Löſung ihrer am 14. Mai 1914 in Suede, mattem und Patentleder. Zum Verkauf am Freitag zu Abſätze. Leichte oder ſchwere Sohlen. In jeder Größe, nicht in jedem Stil. 
ö 


ren oder leichteren —————— — — zZIreeport, Ill. mit Cheſter Gates 


Dos Oeuer, welches der Erplajion “eiettjhaft Erhebung.  |eingegangenen Che, weil leerer fie Hohe Schuhe für Damen, einzelne Partien, wegen Räumung zu 1.55 md 2.29 


wurde erit ( rmitta * — drei Monate ſpäter im Stich gela 
WALDE TEN * a Monatliche Berfammilung. Gediegene brei Monate jpäter im Stich ge al 


m wer Eye u ; ; — — Be ’ — — * — en R a 
"on muſitaliſ he Darbietungen. ſen hatte. Er ſagte, er tönne ſich — 336 Paar in einer großen Auswahl von Muſtern; einzelne Partien und ſpäter nicht mehr geführte Kartien. Die Größen umfalien meiitens 21 ET EN 
l. ann N c faum ernähren, geſchweige ſie. Er 
vermit: unter Dem Vorfig der Präſi dentin 


en * ſt Bühnenſchriftſteller und wohnt in — m ‚ N 
5, ande ber — Ze Musfegan, Stich. Bettn wird. ifren — ZINMNNRNNNNUNIUNNNRINNNNENEHNINTNNDANHNNMENNDUNAUININISUNDRUINTLNIENGENHNESUNNRNEGUNDMNIAU UNS = 
— Rachmitto gewater Ai ( Fan * 9. 
leben finden. — di müh: Fa miltennamen Galdimell wieder an | 

der Andertenit hatte große Be⸗ ihe Verfammtung des Wohitälig- |" IMEn. fein > 530,000 belafietes Zins „Eine gran ⸗* Pump. lichleit den Freunden deutſcher Büh— Antlage des Mordes zu verantwor- 4817 Weſt Chicago Ave. geſchafft, 
ellungen mir de euro v : 1° | feitgperein: , „Gefellicait Erhofung“ | Zei Sterbenden Wunſch unerfüllt. haus, Nr. 4901 und 4903 Late Bart Wird Sonnt u . nenfunft in Chicago unter allen Um: | ten. Nach Schilderung der Stant?- wo auch der Koroner den übliden 
> E en bie Erplofion abgehalten. Für Die vom Verein, ; — — hatte ser gr Be * $5000 Baar und ihr auf ae un 2 ne Fr ftänben ‚zeitweilig neue und interef anwaltſcha iſt war der Angeflaate in Inqueſt abhalten wird. 
ne pe u monatlich unterftühten alten Leute , Holzbändler Charles H.Limbach ſei- 32200 bewertetes Sommerheim am Tante Bühnenjtüde vorzufühten, vor- der Wirtfchaft Ar. 1500 W. Harri Sn Gnolewood Holpital erlag 
ermiancit, 't vn rieninen, w ae ER 


* S f —M Zeitungs Se — J— 
ffini den E die Eumme von $308 per; | nen Gefchmwiftern und anderen ger. ‚Green Late, Wis,, eintaufchen woll— ze oft — —— —9* —— bildlich werden kann. Jon Straße als Hausknecht angeſtellt keute der 9 ährige Franf Schaffner, 
r r At F 1 vor ⸗ ef. oo. Y, v ‘ [ I I en 41= om ns ‘ 
a — i d F * im Uebrigen wurden nur wandten mündlich größere Legate te; Kibbe reute aber der Handel, und 7 Perup mm Dem ment > ınd hat am 15. März dort den Gajt Nr. 7040 ü allace — den Fol⸗ 
nach Enrova aufgeladen wurde. 


äneieht. er ’ 7 ee Schwäch onderbarkeite > ädell Ki 
nadı (Cure —— Angelegenheiten befprochen. usgeſetzt, er war aber ſchon zu die Frau verflagte ihn auf Durd; zaman = r m. Staatsanwalt hat Bed. | Srancia Carmody erſchoſſen. Die ‘gen eines Schädelbruchs. Das Kind 
Eine Unterſuchnng über die Urſache Dara ſchloſſen ſich muſilaliſche ſchwach, um feinen Wunfch Ichriftlich führung bes Bertraaes. Die Klage | - mander des taglıden — Staatsanwaltſchaft ſagt, daß Gal- hatie ſich vorgeſtern hinter einen— 


braigth den Mord mit Ueberlegung Müllwagen gehängt und geriet, als 


der Explofion iſt jetzt im Gange. ee bei denen Sich Träu. auszudrüden. Die Witte, twelche in) wird zur Zeit por Richter Baldwin Lebens, das nur der Laie für eine, Schon wieder iit ihm ein Velnitungs 
Zotenzahl 162! jein Klara Rüdiger, bie ſich de Be dem älteren Iejtament als Mllein- | im Kreisgericht verhandelt. — — * va, in seuge — die Zapyen — ausgeführt habe, denn obſchon er von dieſer eine Biegung machte, unter die 
Mont., 14. Xuni, ie Ties einer wohlflinaenden und aut erbin genannt morben war, Ze DE ner pi ._ — ur —— = — DENE SEINE ikueasui gereizt worden, fei geraume Räder. 3 
Männer. weiche sei ber seihulten Stimme erfreut, aufer-  Deigerte die WUnerfennung biejer Durch eigene Sand. —— — Scnufpiel, die Berhandh ungen gegen Francis |Peit perftrichen, che er mit einem! Der Yöhriae Edward Wood, Nr. 
sten Samätan aemeldeten) Ka-!erbentlih auszeichnete und auch mit mündlichen Verfügungen, und Na . . — —* —* En ihre * F > 1. Beer, Thomas Hennejien, \Mi-Nepolver bewaffnet wieder in die 6937 Bennett Woe., der bor eimer 
taftrophe im North Butte Beroiverf wohiver dieniem Beifall beiohnt wur laßrichter Horner, vor dem über, Palisei Überzengt, daß haries Saning Cent ‚oller Derek llu — a dore Rofen md auf Shoop, die Wiriſchaft gelommen ſei und euer an 71. Strafe und Ser 
ihr Leben verloren, wird heute auf]! de. As eine bedeutende Jnftrumen bie Sache, iwie in der „Abenppoft“ h „Gelbmarb begt > — — = kr arztellung bon Pten= | jämmtlich der Berihwärung zur Ann- auf Carmodn eröffnet Babe, Ave. mit feinem Zweirad von einem 
162 beziffert. Ueber 18 jeboch hat altiinft ierin befonders auf dem Kia, | berihtet, verhandelt wurde, hat heute Der —— Charles Er. — * "au ” — nahme von Bejtehungsgeldern at — Kraftwagen miedergerannt . murde- 
man noch feine Musfunft. G& wird,dier führte fich Fräulein Ruth Moe entichieden, daß zivar ein mündliches * —— Abend im Keller ſei— ._ „i WUER I — — geklagt ſind, ihren Anfang nehmen. Vom Aufzug getspft. und einen Schädelbruch erlitt, ſtarb 
noch mehrere Tage dauern, big dieijein, und auch ihr wurde langanhat- | Tetament gefeglich fei, micht aber, ne 3 Haufes 730 Nord Le Claire Une. “ * ide mit 2. er Kur alte! Zur Verhandlung kam es aber mich, * —— heute 
nteren Gänce durchfucht erben tender Applaus zu teil. Zum Schluß, | mern ein älteres fehriftliches vorhan mit einer Schußwunde im Kopf tot 37 —— agen er u denn der Angetlagte Nofen hat fich, Shanerlider Nngtädsteii „fränt ic — Re 
tönnen, wegen bes eritidungsgefähr-, wurde ein Jmbii; gereicht. den fei, und bak im jenem feine aufgefunden. Neben ihm lagen ein h fe Meı he m. en 2 er. N wie —— die Staatsanwaltſchaft m." 2° — — Jetzt die Büchſenwagaren. 
lichen Rauchs und Gaſes. Am kommenden Dienstan wird die ſchriftlich getroffene Beſtimmungen Revolver und ein Gewehr. Nach ein: > — Be "2 bon si . rn Oberrichter Sit erklärte, feiner, Während er im jechiten Stodwerte Stanbiarn will Urianen beier Dil 
iii „Erholung“ in diefem, Nr. 4526 Über Leaate widerrufen werben bür= gehenber Unterfuhung fam die Bo: Be eit jchreiten, bis bie Der Broz — durch die Flucht ent- | 2? Eitp Hall Square Gebäude bas | Frandinen Wii Pen — 
Kurz und Men. Sheridan Road. gelegenen ubae- ‚fen, da fonft leicht Vetrügereien vor= ;lizei zu der Anfict, daß der Mann —*—— —* 1 J arg un zogen. Seitens der Staatsanwalt Schloß SEEN Fahrſtuhls ausdeijerie,| PR NZ 
* bäude ein Gabelfrühftiet nebit einer | fallen fönnten. Seldjtmord beging, während fie an- —* löſen. Dieſen Weg iſt Hilda Lan— ſchaft, vertreten durch Marvin Barn- Ehnte ſich der aãhrige Elektriker „u — geſchworenen haben 5 
* Dr. W. 9. Weite, Nr. 23367 NR. Tih daran anfhliehenden Karten: |) Neue über einen Hansverfauf. fänglic einen Mord nicht für ausge- n Ten —— in deuiſhße gedeutet, daß Roſen, Georg Meyer, Nr. 1310 Carmen — en von Hilfs⸗ 
Clar Sicaße wurde aeftern Mdenb partie und Buncofpiel veranftalten., Edna 6. Thecaberry henue am ſchloffen hiell. und engliſchen Blättern erfolgreich den der Staatsanwalt als Be Ave., zu weit in den Schadt hinein 'generalanivalt Robert W. Child ihre: 


ur 3 s und als aeichicdt jerjeherin der .»_. — u 
\uni an Frau Katberina Smith, Nr. Gchaltserhöhung bewilligt. Yereinbarung getroffen, wonach fie, Str. -Brüde, wurde geftern Wbend die | geſchickte Ueberſeherin de ‚jeinen Mitangeflagten veranldß 
ic org a ae er tiffen, der Rumpf tote. der Kopf fol- ausgedehnt. * foll feſtgeſtellt wer 
Entſchiedenheit en dieſe Verdä 7 . 998 
Deutſchen Hoſpite al darnieder Springfiel d, Ill. 14. Juni ) geg ef daß dem ——— kei ne ſchlags ſind, der J. B. bei Büchlen=- 
Noien —9 ——— J 
Schalt? 4 zauf heredimei ten, ob Rofen zum Prozes; da jei, sn En; nike ee sriihe Me ia 
Seneraladjutanten 3. S. Dieion! Pacific Tag: itigfeiten in ber familie veranlaßten haup ſächtich darauf berechnet, durch oder nicht. Richter Ni Meyer ftand im Beariff, die Schlieg- Trüßer für 65c zu haben mar, Toftel 
19.Jks-, i  Generalquartiermeifters von 83500 | im heute früh in ihrer Wohnung, 2030 THtdte Steigerung der Spannung in |prüfen, als er, um eines der Draht- |tumg Öringen, 06 auch auf diefem 


| Stia dr ihre literarii Suͤzze a nn : ſeit zer Reit he s ä 
unter der Anklage verhaftet, am 12. —— 30. Mai 1915 mit M. ©. Kibde eine, Im Fluffe, unterhalb der Madifon 19, D itch ihte literariſchen Stizzen laftungszeuge benuhen wollte, non Und wurde von — herablommen- 1 langer deit betriebene Nahrungs 
den Fahrſtuhl erfaß Dem Aerm-— mittel-Unterſu —* auf das Gebiet, 
* — * — ſchwierigen Sprache eines Hans * ſten "de d e⸗ Büch f 
1917 Dayton Straße, eine verbreche- _ N or | Leiche eine * REN, Si Bi einz Giverä bp tiiches Eu wurde, die Stadt zu berfaffen. rei In ber Kopf vom Rı ımpf ge ber Düshjengemüfe und Kartoffeln‘ 
»:iche DOperation boraenomme „Senat beſchließt, ‚a e3 General 50jährigen annes pr Ic > Dieſe beriv a Si bh it A i n E — 
2 Die Frau liegt ; — —3 * adiutanten auf 87000 zu erböhen. Freilag. 15. Juni, if En —9 Nr. 912 w, Mh befannt, nunmehr zum erften| Diele berwahrten }id aber mit alle Ierten in a e Tiefe. Die Polizei fieltt: den, was die Urfachen des Preisauf- 
er ——— ot SD | Mabifon Str ihrer Ibentifigirung Mal mit einem Bühnenſtück heraus feſt, 
Deutſchen H Madijon Sir. J zirung teitt. tigung und erflärten, dal; jte nicht ( tomaten $1.25 für da3 i 
‚n Senat fam heute die Vorlage | issour!i harrt. das geringſte Intereſſe daran hät Shui an dem Unfall trifft, und fie tomaten $1.25 für boö Degenuuuune 
— —. ! 17 | ) I i us er as =, g, — 38 
zur Annahme, welche das Gehalt des Langwierige Krankheit und Zwi⸗ Es iſt ein Schwank und als ſolcher * nahm daher keine Verhaftung vor. ſen betragen hat, denn während es 
tt oO ee nien | > Stich entidhied, | narri a Mur a 5 u u ioh % 85. Ma rn; 6, 
— — von 55000 auf 837000 und das des die Göjährige Frau Olga Toffel, lebensvolle Szenen, durch eine ge * — vorrichtung des Aufzuges Nr33 u es jetzt 831.85. Man will in Erfah— 
1 » .. . * 
4 auf 85000 erhöht. Angenommen , Phi dLand \S. Halfted Str., das Ga3 anz udre. ‚pen Verwidlungen, durch einen Lufti- ‚lung —— wüſſe. = oröncie Fapel zu unterfucen, fi in den  Handelsgebiet truftartige Vereinigumz, 
10. Sy en zo. ge et Itagd era an Ureal, — gen Dialog zu virien, echtes Theater- an, daß die aPrteien täglich in's Schacht des Aufzugs Nr.“2 be gen beſtehen und Terminhandel ge⸗ 
pr A | wurde ferner eine Vorlage, ive hen in ber Mbficht, fich in ein befferes —* nr 13ug3 2 beugen 


y yg 3 © 

TE — — 4 Aſhland Building, Clart & Randoiph ‘enfeitS zu befördern. Sie wurde je: | leben, Bühnenwirkſamkeit zu A— fir Die Wer eh a fein | mußte. In demfelben Yugenblid fam |trieben wird, od Büchſenwaare in 

6 ne Sugar die anläßlid) der Kahrhundertieier wi — doch noch rechtzeitig aufgefunden und Leh Ulrich Haupt hat es übernom— ** wi — er ung freiider Faheftuhl Nr. 2 mit volfer Ge- Speichern und Kartoffeln in Keller 

= r | i i * * N | a hi Mi N $ e l ıne ei n s 1 e 
R ' der Aufnahme von Sllinois in den, D. C. W Welty, von einem Arzt außer Gefahr ag, ‚men jein großes Können der Einftu- gne ſchwindigkeit herab und erfaßte den aufgefpeichert werden zu dem Zwed, 


a 9 | par S 3 zu widmen, mit ‚ Bürgihaft, dee die Staatsanwalt: | itnalüclic y ‚bie Breife zu treiben, bezw. hoch us‘ 
e a bracht. dirung dieſes Stückes zu nglüclichen, der Frau und drei Kin- 3 3 
= Granulated F f a — Ackerbau- Kommifjär, | a — bewährten Bůhnenerfahrung ſchaft authieß auf freiem Fuß ge- der hinterläßt. halten. 2 
— J wird einen illuſtrirten Vortrag halten Geriet ins Getriebe. dem geſchriebenen Wort das Leben * Der Angeklagte Becker ſtand Geftern Abend wurde auf den Ge: |_ Zu den Ziveden der Unterfuchungail 
ee 2 4 | * In einem Anfalle von Schwer: | über den — en ba3 nur ein mohlgerun- ‚als Schreiber im ftädtifchen Dienft |feifen der Velt-Linie, füdlih von Find u. a. Sekretär J. M. Hobbs von = 
Rerfauiı ın hannlimen Süden und M | mut machte der 42 Jahre alte Schnei ı Mährend feiner Arbeit in Gutt- |betes ficheres Zufammenfpiel, eine umd war einer der Sandlanger der | Diviſion Straße, der Nr. 1901 N.|der „Rational Canned Goods &5 
id un u a WER - = „U. der Sam Ainodover, Nr. 1325 ans rohen Si idwellen. mans Gerberei, Nr. 1511 Mebfter | fein abgetönte Detonomie der Aus: | re ublifaniichen Mafhine der 21. Kilpaätrick Ave. wohnende Streden- Dried Fruit Brokers' Affociation”Tz 
ae mb an zn ‚Straße, mittels Leuchtgafes feinem |y pr N : 8 Uhr © Ave., geriet der 2ijährige Clement |drudsmittel geben fann. i ‚Ward. Laut der Unklageichrift Jarbeiter Felir Defenger vom einer und Charles Rofemond in Bloomingsz 
Akwehölung in bie Win: I Reben ein Enke. Ubr — ags. a r Abends. | SRlisand, Nr. 1018 Eliton Ave., mit Erfahrene Kräfte der Berufs- fo haben die Angeklagten Veitehungs- |Rangirmafchine erfaßt und überfah: |ten, Sekretär der „Yllinois Wholes 
ter-Mahizeiten brinat. — m. o rei, | der Iinfen Hand in das Getriebe | wohl mie ter Liebhaberbühne mwirten | gelder von Laſterhöhlen im Bereiche | en. Gr erlitt fo fchwere Verlegun- Tale Grocers’ Affociatin*, al® Zeusf 
Merlüht es mit Domine“ 1 Zefet dir Interefiante Wandelbilder von Mif- | einer Preßmafchine.* Der Berun= |in ber Aufführun, bes Schwantes der 21. Ward in Empfang genom: |gen, dat er zehn Minuten jpäter auf | gen — worden. = 
„Serjüht es mit Domino’ J ‚„louri, Artanjas und Nanjas werden ge- füdte, dem bi d (mt Auch in d Richt n 
Grauutirt, Tablet, Buder, Confet * werden. Hier iſt eine Gelegenheit, 8 e Hand zermalmt |zufammen. uch in diefer ich ung | men. dem Wege nach einem — in der | 


tioncrd, Braun, ‘ —— Farın zu erwerben. Berpat ſie wurde, fand Aufnahme im Xlerianer ftellt die Aufführung einen interej>| Vor Richter Bam bat fih der Ambulanz ftarb. Die Leiche wurde 
* on utagp a Rt nicht. Hoſpital. aanten Verſuch dar, der für die Mög- Neger Clarence Galbraight auf die nach dem Beftattungsgefchäft Nr. Eelet Die „Bonniagpoft 
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— In ihrem Heim, 201 
Ave. iſt geſtern Dorothea 
bach geſtorben, die von Frederick 
L. Roßbach —— — der 
Waſhington Sbirt Co. Frau Roßbach 
war Gründ eu der 


New Future Aſf 
einigung, die $ 
pom. Pfade der, 
ihrer Nüdtehr ing 
Tat zur Teite iteh 
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— Im Familiengewölbe auf Roſebill 
wurde geſtern Nachmittag der verſtor 
bene Herr Milliam beigeſetzt. 
Bei der Beier im Namilienheim, + 
Wellington md auf uns Fried 
hof amtirte Paſtor ze Jon, Die zat hlreiche 
Beteiligung an ber Bei bewies 
die große Achtun der, Were 
ftorbene bei jeinen Miürk ürgern ſtand. 
Der Germania Klub ‚ bie € icago Turn⸗ 
gemeinde, Die Leſſinglog r Freimau⸗ 
zer, der Orpbeus Männ or, der an 
man Club und andere Gere chaft 
Denen Herr Birk angehört hatte, uk 
start verireten. Behrtucdhträger waren P 
Pie Herren: Wm. H. Rabm, Albert 
WMadlener, Guſtay „Sicher, Georg 
Graue, Rich. Schmid, frank Hecht, Ho» 
Er rate 2. Brand umd Peter Theurer. 
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Ein Leſer der FAbendpoſt“ fand 
an Fifth Avenue und Van Buren 
Straße zwei aus den Jahren 1899 
und 1901 
gen einer ſächſiſchen 
tale, die auf 
tlogiche un sgeitellt fit 
lie der Redaktion ein, * der Verlie⸗ 
rer ſie in — nehmen kann. 
—— —— 


Kurz und en 


Sm Eingang zu dem Gebäude | 
5461 Bladitone ve,, der 


n Bstriebäfranfen: | 


gi: 


* 


Abe 


Nr. 


ſtern Abend Frau Hattie S 


ſtammende Beſcheinigun— | alte nad Bulgarien ab D 


| Ungarn. 
den Namen Bruno! rn 
nd, und Tchidte | 


Frühlingsfahrt durch Deutichland. 


ee en Er * 


| 


ı Ferne feine Fortleguna, fteigt allmä= | 


| Begetation 
ı nicht. 


| beerbüfche, 
| Grünrödchen ftehen, feien audgenom-=' 


‚ein wahrer Garten. 
ı ben fich die Felder, 


Von S. Haas. 


Das junge Kriegsjahr 1917 will 


nicht ſommerlichen Schmuck an 
So außerordentlich zurück war die 
Menſchengedenken 
Mitte April, und noch keine 
Knoſpe gefprungen, fein Rafenftüd 


feit 


gleihmäßig im Saft. Die Johannis: 
die in krauszierlichen 
men. Die oberrheiniihe Ebene iſt 
feat fih Uder ne= 


ben Wder; jeder findet in ber 


‚ lich fanft an, mölbt fich über die Ho- 


ben und mwird auch drüben, 


‚ihm der Wald nicht Halt aebietet, 
I nicht endigen. In unf’ren Schweizer 


| Meer ericheint mit lang verlaufend 


ı babe 
Kälte nicht3 anhaben 
»  adnlichen 


| öffnen eben die in ber 
Tonne atmenden Yurden, 


=. 
ı Stal 


große Sturmlauf der Engländer ein-| 
' gefebt Bat, 


| arbeiter 
ı rauen. 


Ihälern fehen die bebauten Flächen 
meift recht buntjchedig aus. Lappen 


Inabfehbar zie= | 





wenn 
bedeutet 
| tit aber 
| rendes 


ſcheint ſich aufLappen zu legen. Nicht 
ſo dieſes deutſche Gebiet, das wie ein 


en 
verſchiedenfarbigen Wellen. 


Die Winterſaat ſteht kräftig grün. 


der 
der Saat trotz Ausdauer 
können, 
Beſcheid hätten ſie 

aus Mecklenburg und den 


Die Bauern verſichern, 
und 
und 
auch 


halten. Viele 
mit Kartoffeln bepflanzt, 
um 
Saat aufzunehmen. 
Bild hat noch in keinem 
ner aeltanden. 

Hat das mit allen Erdteilen 
Krieg verſtrickte deutſche Reich 
ſfämmtliche Sö öhne unter 


deutſchen 


Winter 


ſind. 
übrigen 

rauheren Gegenden Deutſchlands er⸗ 
Felder ſind bereits 
andere 
Frühüngs k 
die; 
Ein ſchöneres 
ſo arbeitend bergan 

in 
nicht 
Waffen? 


Wohl einaefleidet, aber nicht alle ber: | Se 
verſtändig unterſtützt. 


gerufen. Während bei Arras der erſte 
pflügen, düngen, eggen, 
ſäen, walzen hier Feldgraue den Hei 
matboden. Die Großzahl der Feld-⸗ ! 
beſteht allerdings 


landwirtſchaftlichen Geräten kräftig 


umzugehen. Und ab und zu vervoll— 
ſtändigen Kriegsgefange 


os 
Ae, 


aus 
Auch Knaben wiſſen mit 


| 


die ii 


| Uniformrod abaeworfen haben, aber! 
‚on den Schirmmiüten oder ftäppis al3 


‚ten; fie 


ı austeilt und die 


| imerben fie deshalf 


‚ willig 
‚ der inmitten rurhiaer 


*| Yandbevölferung den 
„recht bergnüolich in d 


* | 


| Wert der Saat im allgemeinen abae- 
| nommen?“ 


| al3 


Wi. 
ibn mi 


| macht, 


3 - J -. 
| Ruffen oderfgrangofen fenntlic find, 


dus ehrfame Bild. E3 tit ein fried 
liches Austommen zwifchen den Leu: 
berftändigen ich offenficht- 
lich Sehr aut. Irgendwo am Bahn: 
damm Tiht eine YJamilie zu kurzer 
Rott, 
die Broifcheiben an die 
und deren flachstöpfige Kinderſchaar 
Becher füllt. 
Keiner erf 
der Kriegsgefangene. 
Joraefühl des ——— Friedens 


in unmittelbare Beziehung 
—— ob dieſe Erde nun Freunde 


ſpielt der 
heute 
unwichtige 


ſind die Raps-, 
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werden mit peinlicher Sorgfalt ge— 
pflegt. Dabei überwiegt den Zeiten 
entſprechend, das ztüßlichkeitsprin- 
äip. Aber um die Gemüſebeete 
ſchlingen ſich Kränze von Blumen. 


ins winzige fort, bis zu den Gärt— 
chen der Bahnarbeiter, die ſich oft 
ſogar zwiſchen Rangirgeleiſe · ein— 
ſchieben. 

Ganz Zuverſicht iſt mein ſachver— 
ſtändiger Begleiter in Bezug auf den 
Stand der Reben. Der lange zö— 
gernde Winter hat die Triebkraft des 


| 
Diefeswemütsverhältniß ſetzt ſich bis muntern Pferdebeſtände, 


Weinſtockes zurückgehalten, und wenn! 


die Schoſſe kommen, ſo iſt die ge=| fozufagen bom eriten fchönen Tage 


fährliche Zeit der Yyrüfte vorbei. 

den bisherigen Vorzeichen darf man | 
auf ein quies Weinjahr hoffen. das 
zwar nicht eineKapitalfrage, 
immerhin für 


tender Faktor. 
die Krankenweine und an den Troſt— 
und Mutſpender für den ſchwer Ar- 
beitenden. Für ein gutes Geld kann 
zwar jeder noch überall eine gute 
Flaſche erſtehen, und heute noch ber— 


gen die Keller ſozuſagen alle Sorten ich frühmorgens die Fenſtervorhänge 
von Auslandsweinen,nur daß di eſe beiſeite ſchob, beſchien die 
eben im Preiſe beträchtlich geftiegen! ſonne eine grandiofe Landichaft. Wir 
ich | waren Ihon in die Nähe des 
—— vorgerückt. 
hervortagenden den in üppigem Grün, jede Waldlüde | 
dieſes 
wird in den gar die Eichen ſtimmten mit —* 


trinkt man, 
perſönlich 
ganz 
Zur Erhaltung 
—E 


N⸗ 


Ueberall 
mich pe 
fonnte, noch 
Sorbeaug. 
Stüdes 
Nebbergen 
eifrig aehadt, 
bunden. Ganze Züae von 


zur 


geichnitten und ge— 


| 


Nechten und Linken Junglaub in die 


in ihren bunten Kopftüchern ſteigen 


Sie werden 
dabei von Gefangenen, 
Ruſſen 


her Raps leuchten meilenweit. 
vorzugsweiſe 
‚die bisher vohl nur in den 


das Unterholz immerhin ſchon kräf— 
tiges Blattwert anſetzte. Die Marſch⸗ | 
iwiefen maren nody gelb und grin 
gefledt, und das Weibevieh, die zahl- | 
ofen Rinder und Schafberben, die, 
die nodı 
wundervollen Rod aufmetien, | 
mögen fi in jenen Tagen die Na fen! 
am balbbürren Gras eg 
| haben. Der durch den ganzen Win: | 
ter in ganz Europa verurfachte Fut= | 
termangel öffnete die Gtalltüren et= 
mas zeitig. Allerdings befindet fich | 
in  nieberbeutfchen, holländifchen | 


und belgifchen Gegenden das Vieh: 


3 Yahres bis züm legten auf der! 
Weide 

Sn der Kurmarf ichoh das Grad | 
don üppig im’3 Zeug. Die KRafta- 





ein friegfüh- | nienbäume Berlins ließen die jungen! I\ 
Land ein nicht zu unterfchä- | Blätter Taftichwer aus den geſpreng⸗ 
Denken wir nur an; ten Knoſpen hängen, worauf = | | 


liner Reitaurants3 nicht Br: 

Ihe und Stühle unter die Baum: 
fronen zu rüden. Mit dem Eindrud | 
des Berliner Frühlings beftieg ich) 
den Nachtzug nach der Schweiz. Als 


Morgen 


Die Buchenmälbder ftanz| 


hatte ſich laubdicht geſchloſſen. So 





„Symphonie im! 


Grün“. 
hender Löwenzahn und faſt meterho— 
Die! 
weiten 
darf, | 


Obftaärten, wenn man bie 
Haine überhaupt fo nennen 


feltenften Fällen einen Weinitod von | wogten als Blütenmwellen und Blü: 


Ungeficht zu Anaeficht gefehen, Tach: ! 


tes 


‚m, 


ungeivohntes Moment | 
* und Flachs— 
— melche die Stebberge und Ge— 

reideflächen unterbrechen. Die deut- 


Ein ne 


| 


lich 


tenwolken. 

Die Kirſchbäume hatten ſchon faſt 
abgerüſtet; dagegen ſtanden di 
Birnbäume in lichterGlorie, und ein— 
zelne Apfelbäume miſchten ſich röt-! 
darunter. Pfirſichbäume ſta 


she Del» und Tudgeminnung efor- en geradefo Fed hellrot aus dem 


dert ein vermehrtes Verftändnik für] Reif. 


dieje aus mitteleuropäifcher Zand- 
wirtſchaft ſozuſagen geſtrichene 


triebseinrichtung. 


Die Gärten ſproßten, die 
Frühkartoffeln hattenBlattwerk über 


Be⸗ die. Krume heraufgeſchickt, die Win— 


terſaat ſtand ſaftgrün, faſt kniehoch, 


Gerade in ungezählter Menge hat| die Sommerfaat lich in zärtem An- 
dasMWild überall zugenommen. Swarıf hauch die erſten Spitzen ahnen. 


eine volkswirtſchaftlich 


Rolle 


die Vermehrung des Wildftandes nicht 


| aufzumie 
der 


vobei ein Rufe hauspaterlidh: 


Baueräfrau! einmal vor dem Fauchen des Yua 


gen vermögen. Die Gebrii- 
Yampe tun ſich überall außeror= | 
dentlich die, Sie verfchwinden nicht 


vn, 


auf die Hinterbeine und Augen ver=| 


der Gegner jeiner Heimat nährt. So 
denn mancher Kriegsgefangene im! 


fremden Lande recht bodenftündig ae- 
morden. Das gilt namentlich von 
ben Ruffen, die meiit aus bäuerlichen 


Kreiien ftammen. 


| bölferuna überall evor 
vielleicht behandelt man 

der Hoffnung auf baldige Verſtändi 
gung mit ſeinem Volke mehr als 
Ben denn als Gegner. Höchftens 
daß man ab und zu auch Serben, die 
| als ſehr genügſame und ausdauernde 
Arbeiter bekannt find 
Kriegsgefangenen voraufſtellt. 


zugt, und 
ſie auch in 


Der 


Br und derEngländer iſt dage- 
gen viel 


u ſehr dis 


ya 
8 zipli 


‚b nirter Natio- 
talität, 
Arbeit heraäbe. 
jall3 aber Schaut derfi 


zur Jeden 
riegsgefangene, 
und redlicher 
N 4164 
Acker beſtellt 
die Welt. Zur 
Zeit ur. Abenddämmerns haben mir 
der 
dem er zugeteilt ijt, fiten und Fyeier- 
abend halten fehen. 

Ins Unendliche geht die Zahl der 
Zugtiere, die an Bflua, Egge oder 


a) 
Walze den Uder abjehreiten. Wenn 


u 
b 


bat der Reifende 
aubfe draußen eine 


di 5 


Illuſion, a 
rieſige Viehher 


Nicht ohne Grund‘ bins 
b von der LYandbes! * 


er Eiſenbahnzug querfeldein haſtet, Be 
haftet, | den wird den fleißigen Bauern nichts 
ſchuldig bleiben. 


Y 
18 
De | 
rde 


ehnt den Frieden mehr gnügt daher. 


Und ein! 


Ganze Rudel Rebe | 


älen an den MWalbrändern. Der 


ſcheint denBauern bisweilen zur wah— 
ren Laſt zu werden. zer. er⸗ 
zählte mir mein Begleiter, daß 1 


Purzel-⸗ 
baum ſchlagen laſſen. 

Auch dieſe Fahrt gab mir neue 
die Ueberzeugung, welch uner— 
ſcköplicher Reichtum in Deutſchlands 
Maäldern liegt: 
und Theatereinitel- 


zu Schul 


ı lung Fühete und manchen Bermwal:! 


anderen ! 


gefehlt 


Pfeife im Mund friedlich 


unter dem Vordach des Bauernhofes, | 
| debhnu ngen immer ( 


die erften Halme. Bis man dann beim! 


Näherkommen auch Menſchen 
Geräte unterſcheidet. Das Bild, 
dem helle Frühlings ſonne liegt, 
ein überwältigendes und läßt 
künftiger Ernte träumen. 

„Es iſt noch nichts verloren. Wenn 
nun endlich der Frühling Ernſt 
ſo ſteht uns eine nie erreichte 
bevor. Sehen Sie nur, wie 
der Junge hier den ppf lug 
in die Erde drückt!“ unterwies mich 
ein Sachverſtändiger im Abteil. 
„Aber at nit die Qualität dereld: 
ı beitellung, die ganze Dünaguna, 


an 


Ernte 
tapfer 


ur 


4 


maate ih Die 
Zwiſchenfrage. „Gewiß, 
wird von der Maſſe 


aber das 
ausgeglichen, 


und wenn uns derHimmel gnöädig iſt 


sb 
itere 


haben mir auf ein 
zwar nicht übpia, 


5 


we Jahr, 
aber doch ausrei— 


ſchend zu leben und wiſſen auch un— 


ſern Viehſtand verſorgt. 


einzig auf uns —— Een die Vor— 
räte Run mänien3 — bisher 
eiterreich- 
Erſt mit Anfang April ha= 
ben bie Sendungen nad Deutichland 
begonnen.” Diefe Ausfunft fonnte 


| ich mir jpäter aus berufenem Munde 
ı betätigen lafien. 


— zur ſer Vorausſicht beiT 
Zeit nicht beleuchtet war, wur de ge- mit die 


einem Banditen oder einem Getites- | m 


ı franfen tätlih angegriffen. 


Poliziſt, der ihre Hilferufe gehört; 


hatte, verideudte Den 


Frau Smith ſteht i 


Burſchen. | mir von alaubmwürbiner Seite 
? Dieniten von | fichern lieh, gegenüber dem Vorjahre 
‚Willis D.Mayer a 1ebt bon ihrem | noch, meientlich vermehrt. 
| Gatien — 


Und die Maſſenanpflanzung iſt da. 
Trotz genauer Einteilung des Saat— 
gutes — Kartoffeln werden in wei— 
iſche geſpart, da— 
Ausſaat nicht vertürzt zu 


mith von werden brauche, und aus den gut ver— 


walteten Beſtänden bekam di eSchweizn 


Ein neuerdings noch Sendungen für ihre 


Feldbeſtellung — hat ſie ſich, wie ich 
oer⸗ 


Auch die 
Gärten find ausgebehnt worden und 


und 
iiber | 
iſt 
von 
ſehen! 


kritiſche 


Wir ſind 


| 
l 
I 


tunasbeamten im Belzrod 
Stolle ceipielt. Uber man fieht e3 den 
bor überfliegenben Forſten an, 
das Schlagen mit großer Sorgfalt 


 borgenommen murde, und mein fach- 
| verftändiger 


als daß er fich immer frei⸗ daß es beim 


Begleiter erklärt mir, 
Auswählen und allen | 
nirgends an fachmänniicher Zeitung | 
babe, Ueberall drängen id | 


WM 
übrigens prächtige Waldbaumſe chulen 


‚iin die dr iötungen, 


Uehnlihe Bebauungsperhältn niſſe 
beobachtete ich bis an die Waifer- D 
fante hinauf, nur daß bort bie Aus⸗ 
größer werden, die 
Ve ion und des zhalb auch 
Feldbeſtellung noch mehr zurück it. 
Aber jedes Stückchen Land iſt für 
die Aufnahm⸗ der Saat wenigſtens 
vorbereitet. Und der fette Marfſchbo— 


* 
getat 


* * 

Während der ganzen Fahrt durch 
das ſo überreich bebaute deutſcheLand 
hegte 
du im 


‚dem Fauchen des Zuges | abradern“, 
jondern erheben fich höchitens nod | 


Abſchuß in Deutſchland 
nicht | a 
. Aber er muß doc! 


Be , ſie ner Neutralität vermochte 
jehr oft zur © elbjthilfe greifen und| Gefühl 


ab und zu ein überfreches Häschen ain 


einen ungeſetzlichen letzten herrůch beſtellte Garien 


Kriegswalze 


Sz⸗ . 
Sie haben zur Zeit |: auffchreden, die fich in die 
ı der großen. Kohlennot, die bisweilen drängen. 


ſogar 


daß | 


| 


Menſch, den ſein Talent t 
ich den Munich: dag möchteft führen fünnen, hat damit ausgelit- 

ießen und Blühen wieder ten, ein Künſtler, der jahrelang viel 
En Munich, der Kerrlich in | von lich reden machte und der lange 
| Erfüllung ging. Ein Iehter Aditecher Zeit bindurd auf allen Stabarctt 
| hatte mich drei Wochen fpäter am die, und Varietebühnen zu den beitbe- 


Gegen Heidelberg hin wurde der! 
zrühlingsiegen vollends zum Früb- | 
lingsjubel. Auch die Menfchen, die) 
in der Morgenfrühe zum Brunnen! 
traten, Schauten munter. Die erſte 
harte Arbeit Tieat Hinter ihnen. 
„Sie müffen fich daheim doch recht 
bemertte ich zu meinem. 
zufälligen Begleiter, einem Haupt- | 


| mann, ber nach elf Monaten Kriegs: 


dienit an der Meftfront in's fchöne; 


we 7 — — Badenerland in Urlaub ging. „Müde 
Wildreichtum, eine ſo ſchöne u] fi 


hälf reſerve er für Deutſchland darſtellt 
erhält er, indem er zu Mutter Erde jet ! eutſch 


tritt, 


werden ſie ſchon, aber ſie ſind doch 
‚| froh, daß lie unter dem Schuß der 


Fronten fo frieblich ihr Zand beitel: 
| Ten können.“ Und unbeichadet mei: 
ih des 
nicht zu unterbrüden, melch” 
Jammer es wäre, wenn dieſer 
unter die 
käme. 

Glücklicherweiſe denkt der Reiſende 
| gar nit anftriea, mern ihn nicht auf 
den Ba hnhöfen feldgraue Geſtalten 
Wagen 
Wenn dieſe Feldgrauen 
und die peinliche Grenzkontrolle nicht 
wären, würde er den Uebergang in's 


Sem an feinem| pfühende Friedensfand feinem Neife- 
Bureautiſch u (ieh, eine wichtige) poeq kaum anmerken. 


So wurde meine erſte Kriegsfahrt 
zu einer Art Vergnügungs zreiſe. Das 
friedliche Moment, das ihr dasRelief 
gegeben, die Bewirtfchaftung des 
deutſchen Bodens, iſt aber der Aus— 
druck eines ſo tiefen! haften Volfswil: 
len3, daß diefer Teil der Grlebniife 
ı friegerifcheren Eindrüden aut boran= 
| ftehen kann. Was hinter der Front! 
gejchteht, im Guten wie im Bölen, 
dat ichlieflich für den Stand der‘ 

Dinge an der Front die allergrößile 
Bedeutung. (Berner Bund.) 
—— 


Der „König der —T ‚me geſtorben. 


Aus Berlin Tommi die Nachricht, 
dab dort in einem Irrenhaus Damm 
:Sürtler, der „König der Boheme“, 
‚wie er jich gern nannte, nad) langem 
‚Xeiden aeftorben ift. Ein rubeloier, 
| exgentrifcher, krankhaft veranlagter 
yatte höher 


Nordiee, und von dort aus in fait: \zahlteiten Nunmtern gehörte, Gurt: 


ununterbrochener Reife auer 
Deutichland nah der Schmeiz 
führt. 

Un der See lodten eben die erjten 


durch | 
ges, 


warmen Ioge da3 Buchenlaub aus; 
ı den fptken Ainofpen. 


Silberig leuch⸗ 
nur ſchwach grün durchſchim— 
nd der Hochwald, während 


tend, 
mert 


ta 


UNION STOCK YARDSI 
[PRS. and PROY. CO. 


Die Fleiſchpreife 
ſind ganz herun— 
ter. — Spezich 
dieſe Woche: 
Nr, 1 Bort 
. 198 
Kalbs⸗ 
‚184€ 
Fanch Lamm 
teufe',....181%e 
Beſtes Schulter 
Beef Roaſt— 
Rund . 
bon feinem Vieh......1: 
Fancy Star Schinlken, Pfd. 
Kleine Star Schinlen, Pfund 
J Vorderviertel KAalbfleiſch, Pfund . . 138 
ztewing Hitöner, Pfund 
L caf Sera, fo viel Ahr mollt. Pfd.. 
Sael aſfenes Compound Echna! A, 
ziell, nur Weetiag, 
J Fancy Sg iung. 
rloit Steel, 


Loins 
Fanch 
leul⸗ 


Rippen-Roaſt 


Schmeir en, 
Stadt.. 


i find nur einine ——— n Bar raaiıs 
bie in unferen Läden zu baben find, 


F Trei Laden: 
1580 Elghouri An. | 59, 63. Sl. 


310 Sid Hafer Str. 


mit 
und machte Tich daber 


zialiſtiſchen 


ler war urſprünglich Schauſpieler; 


als ſolcher war er in früheren Jah 


ren auch am Wiener Burgtheater 
tätig, mußte aber von bier, da er 
ſchon damals wiederholt durch ſeine 


erzentriiche Art unangenehm aufftel, | 


bald wieder jcheiden. 
zum Ueberbrettl über, 
lelbitverfaßten 


Er ging dam | 
trat meiiteng | 
Gedichten auf, 
durdy allerlei 
‚unfinmige Zutaten eine Nummer zu 
redit, die ibm in den Stätten, da fidh 
das Publikum lediglich amüſiren 
will, einen Bombenerfolg ein— 
brachte. Eines mußte man Gürtler 
laſſen: er war ein glänzender Rezi— 

tator, der aus ſeinen nur mittelmä— 
ßigen Gedichten etwas zu machen 
verſtand. Gürtler trat vor etwa 12 
Jahren auch in Zürich auf und) 


‚feierte im damaligen Sentraltheater | 


Iriumpbe beionders mit feinen jo- | 
Gedhiht „Hut ab vor 


dem Arbeitsmann“, da3 er Abend | 


fir Abend wiederholen mußte. Bei | 
aller Effefthaicheret und bei allem 
VBlödſinn — fo trat cr 
‚weile jewetlen itet3 mit einer Sin- | 
| bertrompete 
| Riejenfalabreier auf dem Kopf und | 


| 
beiſpiels⸗ 
auf. dazu mit einen 
feinen fammtlidhen Gedichten unter | 


ein Kranker und Entgleiiter jeine 
Mäschen madıte, der die zujubelnde 


| bebandelte, ı 


u md wohl tod) 


‚einer 


Adamskoſtüm durch die Hauptſtra 


| Büte 


Seidene Outing 
Hüte für Män— 
ner, in einfach. 
Blau, Grau u. 
feinen Pin ges 
jtreiften &ffef- 
ten, ein borgüg- 
licher Hut für 
heiges Wetter; 
S0c wert, zu 


390 


eh # * a, v 


SE 
AT, a 


Liköre 
Mein, Vort, Cla⸗ 
ret oder Sherrv — 
exara feines Tafel⸗ 
getränf, reines Ca- 
Itfornia PBroduft— 
Auswahl 


Whiskey, — Dur 
Vride; 6 Jabre 
alt, Gall., $2.65; 


Duart zu : 69e 


nur ... 
Gin, Batıd & Ta: 
nield, Hurdle 


ars. 890 


all. La 


53 bis 55 Novelty Schuhzeug für Damen zu 51.97 


Kovelty 
— — die hohen Schuhe ſi 


und gran, etc. Ti 


drige Abſatze, Go 
| 

ſchwarz, ſchwarz m 
braune Kombination 


ſer Partie wert bis 


Mains 


Die Wieſen waren zum er—1 
Frauen ſten Grasſchnin herangediehen. Blü—⸗ 


* —* — u 
Kleiderſtoffe 
Reſter, Ueberbleibſel u. Enden von 
Kleiderſtoffen u. Suitings, in hellen 
u. dunklen Farben; einige etwas 
tnittert u. beſchmutzt. In Längen bis 
> MNs. Werte bis 350; am 15 
Freitag die Yard zu c 
Fabrikreſter von ganzwollenen 
Kleiderftoffen, Sturm - Serges, 
franz. Serges ete., in guter Aus 
wahl von gangbaren Schattirun- 
gen. Yı Längen unter einer Yard; 
io 9 lange 'ge der Vorrat reicht, 25C 

die Yard zu nur 
Fabritreſter von feinen n franz. Ser: 
ges, Sturm-Serges, Granite GClotb3, 
Melroſe Cloths, Mohair Brilliantines 
An Eream, Schwarz u ‚einer. Aus⸗ 
wahl beliebter Farben. >“ Fängen 
bis zu 7 DENN 60c u. u: 


uiae Ki 211 
Werte; Die Yard 3 


ar. 
sci* 


eic. 


ou 


Dünne weiß 


Sommer, 
Jezahlreichen 
* bildet, unter 
Lawns, 
beſetzt mi 
Stiderei, 
Spisen = 
Edings, 


ſowie e viele 


:bi3 44, vegi 


...——..-. 


Kleider 
Khafi Cloth Suits für 
Stnaben, Rind Bad Mio 
delle, Negulation Schat 
tirungen, Größen 6 bis} 
Na 
7 
Sports Bluſen 
für Knaben 
belle u, mittlere 
Schattirungen — 
Kragen von ab— 
echenden farb. Stof— 
u, &r. 6—15 Rahıre, 
ut 


ſt 
fe 


Knaben-Hoſen, aus geſtr. 
Caſſimeres, Größen 6 bis 
15 Jahre, gerwöhn-@p 
lich 50%, nur 
Khafi Hosen für Männer, aut = 
Cuff Bottoms, Größen 33 
40, wert 51.50, zu nur 


"7 Gardinen und ‘ 


S seine Filet, Cable 
weis, Elfenbein ın 


und Nenaifiance Muttern, 


Einzelne Spiben-t 
conds, aber die In 
für 52.00 und $2 


geſtreifte Muſter, 
einen Kunden; kei 
phon-Beſtellungen 
8 bi3 
die Yard zu 


wohl un 
eintrug. Standal: | 
Bühnen feines Auf 
freten3 waren an der Tagesort 
nung; auch in Zürich ging cs eini: | 
gental im Sentraltbeater bavegt zu, | 
mander wird fi 
beint Zeien diejer Zeilen an den | 
nädhtlihen Auftritt Gürtlers in: 
hieſigen —* erinnern, wo 
der anfänglich liebe Gaſt ſchließlich 
ſchleunigſt verſchwinden mußte, da 
ler die Böoelhbaftigfeit auch gar zu 
weit trieb. Das Hauptwort in al 
len jeinen Vorträgen „Stimmung! . 
febte auch bier in Zürich eine Zeit 
fang als geflügeltes Wort weiter 
Nr Berlin rıtt er einmal in halben 


Li 


was ihm neue, 
gewollte Erfolge 
jenen auf den 


ben der Stadt und lud in einer An 
ipradhe das Wublifun zum VBejud 
feiner Vorstellungen ein. 
reiſte er als Heineapoſtel durch 
Deutihland, Taufte am Lorelenfel- | 
‚fen ein — Land und ließ 
dort dem Dichter auf ſeine Koſten 
ein Denkmal ſetzen. Eine Zeitlang 


dem Arm — fonnte ein aufmerfia- | | mäcte er Deutichland und Dciter- | 
| mer Zubörer heraushören, daß bier | reich and) 


al3 
fiher, der gegen dag Pavittum zu 
elde 308, geriet dabei natürlich mi 


nur 
Stules Tind abge 


Voiles u. 


delle, von weißen Stoffen mit 
farbigen Streifen, Größen 36 


181. 25 verkauft, 


2Gros grain und Ei ammei-Barnd, 


Br * *S1. 97 


Qualität, 24 
zu nur C Weiße baummollene Unirn Suits 


11 Uhr Vormitiags, 


zählten 
.| von der Birhne herunter jewetlen er 
| zählte, ein halbes 

NReht3anmälte Sommer und Winter 
- ausgiebig leben fonnte, 


Nachher 


zu 


neuer Meſſias un⸗ 


Menge mit unflätiger Taktlofigfeit | den Behörden in Konflikt, wanderte Ieber: Worb." Neun. Piiftngejien. - 


ind aus braunem, weißem, ſchwarzem, 


ip und einfache? 


chen Faffons, 
odyear Welt genähte Sohlen — 


it weißen Quarters, 
ien, ganz weiß etc., alle Größen 2 
35.00, aber wegen 


Waſchſtoffe 


Fabrikreſter von feinen ————— 36: 
zöllig, vorzüglich für leider 93e 


u. Wrapvers; die Nard zu. 
Feine Drei Ging- | Rabrifreiter in 36- 
zöll. feinem ges 


bams in den er= | £ 
wünſchten Plaids, bleichten Muslin 
Checks u. Streifen, in zweckdienl. Län— 
f. Klei— 113 gen; Die 82 
der; MP». 2C Yard — ac 
Casco Sommer-Suiting, heller 
—— mit Neab Dork Ent— 
wiürfen. 100 Werte; die ic 
Yard zu 
323ollig. 
Zutting 
Or ualität 
Gingham. 


LI 3 C 


die M. 
36: bis 40-38ll. 
[es u. Rice Voiles, zurückge— 
legte Muſter; 250 MD. 


6:38 öllige -_ 
ei Bercale in 
Grau umd 
Farben 

25c Bt 


die PP. »173€ 


fancy bedruckte Voi— 


12c 


Enaliih ! 
u. feine 
Dreh a 

2} Dt 


belle 


Wt.; 


u 790 


Bluſen für den 
von den 


c 
. ı * u 
zwei tan gejchneiderte 
— ſind Repp Cloths, 

— tt { 
den Stoffen NDR nes, Rinues 


Organdies, 


in einfachen Farben, Streifen, 
gebrochene Plaids u 
Geweben, geſchneiderte Gürtel 
und fanch Tafchen, einige Mo- 
delle in der Waiitlinie zujam- 


t Panelen von 
eingefaßt mit 
Einſatß und 


geſchneiderte Mo⸗ mengefaßt — 


Waiſtbands 23 
37 bis 42 — 
bon $1.50 bis 


tert, zu nur 


ilär zu 


790 


Die Bugiunaren 


Hüte für Damen, aus weißem Milan und Han 
— nit weißer und farötger Georgette Crepe 
eingerat st, beile ‚bübfhe Effekte, narnirt mit 
Blumen, fanch 
SFedern etc., ebenfo einige — ganz „in 
ſchwarz und ſchwarz mit weißen zn 
der⸗ Tmame nen garniri 

die Werte rangicen bis $6.00 3 
Freitag "zur 

Hüte fertig sum Tragen, in . — und 
Duni len Farben, mit Bindt Bände umd 


Schlei: en, bon bübfehen ableden » 67 e 


eir. 


den Farbeıt, ichr bübich für Sports 
gedrauch, fcz iell zu 


Hüte fv fteniret garnirt. 


—— 


sir Tanıen, 
inge, dverfiärite Be ine 

en, 75c Qualität, 

Banmiwsit. Tamenie ibchen, niedriger Hals 
ärzicllos, alle Gröten, regulär Te 


12: wert zu nur . a 
Balbriggan Unterhem⸗ Leiden tür Ninder— 
mit niedrigem Hals 


und :Hofen ih 
känter, alle Größen: und ohne Mermel - 
alle Gröben, 


toert 3% » 
230 zu nur 


ſesiell Öl 


den 


c 


214 


⸗ 


und ſchottiſche Net Spigengardinen, 
id Eeru, ein verichiedenartiges Sortimen 
wert 53.00; jpeztell Freitag das 
Sardinen, Cable, ichottifche uud Filet 
regelmäßigfeiten find jehr leichte und 
25 da3 Paar verkauft —Auswahl das 


(nım 
oder 
ausgefithrt), 


Tele: reguläre 20c und 
bon ten —— ipe, 
| Die Nard bi erlkauft 


336 für nur 


ins Gefängniß und landete ſchließ— 


wo er als Kranker —* 
Als dort 


42 


lich dort, 
mußte, im Irrenhaus. 
wieder entlaſſen wurde, 
Wanderredner wider die Irrenhäu 
ſer los, bald mußte er aber 
neue internirt werden, und in einer 
Irrenheilanſtalt iſt er 

kaum einundvierzig Jahre alt ge— 
ſtorben. Sein durch die Kabarett 
tätigkeit erworbenes 
Vermögen zerronn, viel ging durch 
ſeine verrückte Lebensführung auf, 


aufs 5 


der andere Teil durd feine jpleemi 


gen Brojeite und durw jeine unge 
Prozelie, von denen, wie er 


Dutzend Berliner 


— — 

Auch etwas. — Richter (als 
mit einer Einbrecherbande verhandelt, 
einem ſe alten Gammer): 
Ste alter, fhon gebredlicher Mann, ma- 
ren auch bei dem Einbrud ? 
haben denn Site dabei gem 

„Den Daumen gehalten!” 


he 
dus 


acht?“ 


acht? 


ziell für 


133c 


beträchtliches 


er 


Schuhzeug für Damen, einſchließlich hoher und niedriger Schuhe, zu etwa der Hälfte der regulären 


Preiſe; 


lehfarbigem und — 


grauem Kidſkin, Patent Coltſtin und grauem Budſtin gemacht 


| 
| in Kombinationen von braun und lohfarbig, Ihwarz und weiß, ſchwarz 
| hohe, mittlere und nie» | 


die niedrigen Schuhe find aus Patent Eoltifin md. wei ihem Kid ifin, 
ganz in lohfarbig, 

15 bis 8, | 
leichter Fehler Freitag zu nur $1.97. : 


\ a SR, gt G 
Geichneiderte Tub Sfirts 
Wiederum offeriren wir für Frei» 
Waſch 
bon vorzüglichen und dauerhaften 
Gabardines, Lines 
Basket Cloths etc. : 


mit Rerlmutterfnöpfen beießt — 
bis 
Skirts 


$2.00 


Draperien zu ſpeziellen — 
1, nn 3 — lang, in 


Net Gewebe, einige ſind Se— 
kaum bemerkoar — reg. 
Stück zrd 
Gardinen-Swiß, 36 Zoll breit, hübſch Feine Gardinen Voiles und 
20 Yards an | Maranijettes, 36 Zoll breit; 


ne Boit- 2 


ſchließlich 


„Und! 


Dabei? Was 


— Seine Anſicht. — Patient (zımt | 


Spezialarzt für Magenkranke: „Mich 
Immmderr'3, Herr Doktor, dag Tie Ihre 
| Sprechſtunde morgens abhalten und Nicht 


ijt den morgens fon magenftanf 


| 


— enkrani" | ee 


Ye or 
o e or 


— | 
Zu a | 
ganz in | 
fohfarbige und | 
Schuhe in Dies 


” Ay © RI 
Die Seidenjtoffe 
363811. Sport3-Seide Tuffah Vongees, 
von der heute am meiſten 
geſprochen wird, weiß und alle Sports 
Schattirungen, mit reichen vielfarbi— 
gen Entwürfen, haben das reiche Aus— 
ſehen von vollſtändiger Seide, eine 
vorzügliche Qualität für warmes Wet— 

ter, morgen die Yard für nur 


69c, DI6; 39c 


365Öll. f fanch geitreifte jeid. Boplins 


— elle, glänzende, fCwere Onali- 
tät, Straßen: Scjattirungen md 


Sports - Effekte, 1.19 73€ 


Werte, die Yard 
Satin Mefialines, reine ne Seide, Je, feft gr ge» 
ivebte, ſchwere Qualität, reicher, glän— 
zender Finiſh, weiß und alle Farben, 
Straßen- und Abend-Schat⸗ 79 
tirungen, 26 Zoll breit, Yard, c 


die Seide, 


- Shirts : 


. Novelty 


........n...2. 


..... 


30, Rängen 


95€ 


Fu . ® - 
Für Kinder uſw. 
Kinder Beach Rompers 
Gr. 2-6 3. A 
35c wert, zu.. 2 € 
Percale Waſchklei— 
der für Kinder — 
Gr. 2—6 
Jahre, ſpez. 
Dreieckige u. 
srrten 
GummibkLätz— 
chen f. Babies 


u 


wert 
Domen Soriet Enters, runde Gels- 
mit Stiderei befekt, 
— 
Waſch-Unterröcke für Damen, aus 
ſchwarz und weiß geſtreiftem Ver— 
cale, keine Rufile 
wert 65e, zu 
— — oder 
geſchloſſene dajſ⸗ ms 


ch 7 
tucked, 3360 wer 


Faſſons, 


2u0 Werte, 


81.88 
570 


Madras für Draperien und 
Hangings ein 


Eu “tr >- 
Sortimen Far⸗ 


Auny, Battenberg 


gan It 


Seiten 
gutes 
von — 
taf 


Yard 


bon 
freitag 


ö—— — — — EEE EEE. 


= er als |j 


'TATE MADISON AND DEARBORN ST$ 


Vergoldete, 
blümte und fon: 


Hübſche 30zöll. 
zweifarbige, Graß 
und metalliſche ventionale Tape 

Effekte, für Par- ten, hübſche Mu 
lors oder Wohn- ſter und Farben; 
zimmer — We paſſend für Kor— 
bi3 zu 6% ridore oder Zim— 
zen die Nolle | mer, die gewöhn 


ich. Se Cor: 
n .39e ten, 5e 


Ro Ue 
2 Genügend 
Fimmer Partien einfache 30: 
zöllige Oatmeal Tapeten, braun. 
grün, lohfarbig, blau oder grau, mit 
prächtigem Cut-out Vorder und 
Moiie Dede, für 12X14 Zug Far- 
lor oder Eßzimmer. 
9 Rollen Wand, \ Vollitändia, 


6 Rollen Dede, \ wert 92.99 


13 Yard3 Border, 34.75, 
Wir liefern zuwerläjfige Iapeszieter. 


ge: 


serie 


geſet die— Ei 


Eee ee Pen 


— — — 





ee: 


MOELLER BROTHERS 


—— 


TITAN 7 So] 8) PL 


— 


Doppelte Stamps Freitag 


— 
Speziell 
750 Paar von einzelnen 
2.50 und 3. 00 Spitzen⸗ 
— 2 und 3 
Paar von einer Sorte, 


alle perfett 59e 


das Stüd für 


Fabrikenden 


Percales 


18c Qual. yardbreites 
Percale, beſte French 
Sorte, hüb. Muſter, f. 
Hemden u. Waiſts, Mb. 


123c 
Bettuchzeug 


Spe 
tuch 1% 


die 


12460 


81 u. 1.50 


das Stück 


Bezüge 


war 5 
Stickerei 
183611. Stickerei⸗Floune 
ing, neueſte Muſter, ge 
macht aus feinem Cam 
bric, 2dc wert; Yard f. 


16c 
Cambrie Sen: 


Teine Val, 


Spitzen 
114 bis 
rang. 


veicher Nainſoo 
einen Kunden); 


Drogen 

250 Novaks Pils 
für.. r ev 14e 
508 


| Bitter Bine 
| Cream 


Lite Buoy Selie, (6 54 
Stüde 30c) <täd c 
Alter Gudenheimer 
5 iz nn — 
Rye Wisltey, Feiniter 
— 
Quart.... 8— 770 
Gatiforn. nonnat —* 
or mit 
Star, Flaſch 580 z5c oder mehr) 
Fennipivania WuchBriatäie, Wisconſin 
Ge, ader 1 19 Rt 
* A. B. Ofe itur ⸗ 
Galifern. Portwein, a. 9. Lfen Politı 
per Gall 6€c 
Tafelbier, Siite mie’ ur 
2 Dukend 1 85 
— C ® 
Letto Schencerpulver— 
felbier,tifte 
mit 2 Dus 


Lilöre Groe 
bolles uge 
Se] wet 
Branbh.— 3 t 1 fd. Kaffe zu 
Whisltey, volles Ot voller Rahm, 7 
8 Flaſche 
Te c — villsburv⸗ 
Feines dunttes Ta— 
N ot 
BOSCH li... BE 


nr Cpriltinmia bat Naumann 
den nor = über Dr 


ı rweglchen Studenten uber DI 
dentſche Sache gefprtochen. Wir gebeit 
eintge ſeiner Ausführungen hier wieder. 

Das, was wir als den ungeheuren 
Krieg der Gegenwart erleben, es iſt 
im Grunde eine Anhäufung ſehr ver— 
ſchiedener Kriege, die nur auf den 
Zeitpunkt gewartet haben, wo der 


zriedrich 


eine den anderen aufwecken würde. 


Wir ſehen vor Augen ein Wiederauf— 
leben faſt aller noch unerläßlichen 
älteren territorialen oder nationalen 
Streitigkeiten des europäiſchen Kon 


tinents und ſehen gleichzeitig einen 
Kampf um die Seeherrſchaft und um 


die Freiheit der Meere. Das wird 
am deutlichſten, wenn man die Pro— 
tokolle des einſtigen „Wiener Kon— 
greſſes“ zur Hand nimmt. Schon 


damals gab es, ebenſo wie jetzt, eine 


italieniſch⸗oſterreichiſche Frage, wenn⸗ 
gleich mit etwas anderen Grenzen. 
Schon damals hatte man eine ſerbi— 
ſche Frage, und es gab eine Zeit, in 
der der Staaiskanzler Metternich 
ten Wunſch hatte, Serbien anſtelle 
von Oberitalien zur öſterreichiſchen 
Monarchie hinzuziehen. Auf dem 
Wiener Kongreß wurde ſchon über 
die Fürſtentümer geredet, d. h. üher 
Walachei und Moldau, aus denen 
ſpäter Rumänien entſtand. Und auch 
die orientaliſche Frage, d. h. die tür— 
tiſche Herrſchaft in Konſtantinopel, 
ſtand auf der Tagesordnung. Lange 
und eingehend wurde auf dem Wie— 
ner Kongreß über die Wiederaufrich— 
tung des zerteilten Polens geſprochen, 
bis ſchließlich als Ergebnis eine neue 
hundertjährige Teilung erſtand. Be— 
ſonders wichtig iſt, daß es ſchon da 
mals die belgiſche Frage gab, denn 
durch den Kongreß wurden Holland 
Iund Belgien als Königreich der Nie: 
derlande vorübergehend vereinigt. 


Kuh beicäftigte den Kongreß bie, 
zwiſchen 
Frankreich und Deutſchland und da- 


Feſtlegung der Grenzen 
mit das Schickſal ſowohl der deut— 
ſchen wie der franzöſiſchen Bevölke— 
rung im Elſaß. Da außerdem durch 
den Wiener Kongreß die engliſchen 
Beſitzungen von Gibraltar, Malta, 
Kapland und Ceylon beſtätigt wur— 
den, ſo kann man die Schlußakte der 
Wiener Verhandlung nicht nur als 
grundlegend für die europäiſche Län— 
dergeſtaltung, ſondern auch im ge— 
wiffen Sinne vorbereitend für die 
Entwicklung der maritimen Herr— 
ſchaftsverhältniſſe anſehen. 


Das, was am wenigſten vollſtän— 
dig aus der Hand des Wiener Kon-⸗ 


greſſes hervorging, war die politiſche 
Verfaſſung des iſche. 
Gebieies. Der deutſche Bund mit ſei— 
nen 39 Monarchien konnte nicht die 


ivil 


enbailtige Form für die deutiche Sta= 


tion u. für die Magharen und Meit- 
flaven fein. E3 entitanden mit ot: 
wenbigteit Kämpfe um Berfajjuna, 
Zentralifation und Dezentralifation 
biefes weiten Gebieted. Das find die 
Kriege der Bismard’fchen Zeit, aus 
denen fich eineäteils die Staatsein 
heit deö deutfchen Neiches ergebeh hat 
und andererfeiiS ein Bündnis 
ber öfterreihtiich-ungariichen Doppel- 
monazcdie. Diefes von Bismard ins 
Leben gerufene Shitem ber mittel: 
europäifchen Regierungen bat fich im 
jeßigen Kriege unter ben allerfchwer: 
jten Erjhütkzrungen und Prüfungen 
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! bewährt. ES Hat fih ebenfoqut die 
Feſtigkeit des deutſchen Reiches ae 
zeigt wie die Treue jenes Bündniſſes, 
das im Jahre 1879 Bismarck mit 
dem ungariſchen Grafen Andraſſy 
geſchloſſen hat. Von dieſem Bündnis 
an beſtand eine Geſammt-Verant— 
wortlichteit der mitteleuropäiſchen 
Regierungen und Bevölkerung. 

Es war derBund zwiſchenDeutſch— 
land und Oeſterreich-Ungarn ein 
Verteidigungsbund nach Oſten und 
nach Weſten. Als Verteidigungsbund 
iſt er lange Zeit hindurch eineGrund— 
lage des europäiſchen Friedens ge— 
dlieben, bis von Serbien durch den 
unerhörten Mord des Thronfolgers 
die verbündete Doppelmonarchie in 
den Kampf hineingezogen wurde. 
Vom reichsdeutſchen Standpunkte 
tonnten und durften die öſterreichiſch— 
ungariſchen Bundesgenoſſen nicht 
einem Zerſetzungs- und Zerbröcke— 
lungsprozeß überlaſſen bleiben. Es 
wird zwar jetzt von ſeiten der Weſt— 
mächte in verſchiedenen Reden und 
politiſchen Erklärungen ſo darge— 
ſtellt, als ob der Friede des Erdteils 
dadurch gewinnen lönnte, daß man 
die verſchiedenen Nationalitäten des 
öſterreichiſch-ungariſchen Gebietes in 
freie Selbſtändigteit verſetzte. Sobald 
man an Hand der Landkarte und mit 
Kenntnis der unzähligen Reibungs— 
flächen die Sache beurteilt, muß man 
zu der Erkenntnis kommen, daß eine 
Autonomie aller Einzeldeitandieile 
zu einer vollendeten Balkanifiruna 
te5 Donaulandes führt, d. &. zu 
einem Zuftande unendlicher künftiger 
Zerwürfniſſe. Die öſterreichiſch-un— 
gariſche Doppelmonarchie iſt bei al— 
ler Schwierigkeit ihrer Konſtruktion 
die ſicherſto Garantie des Friedens, 
die es für die Mitte des Erdteils ge— 
— Bann ! 6.2 2 3 
den tann. Um dieſes Friedens im 
Zentrum Eurovas willen iſt Deutſch— 
‚land genötigt geiwelen, mit allen jei- 
nen Sträften an die Seite feines Yun- 
desgenoſſen zu treten. Zu dem ver 
wickelten mitteleuropäiſchen Grenz— 
kriege iſt nun aber durch das Ein 
‚treten Englands ein überfeeiſcher und 
internaticnaler Krieg getreten, deſ— 
ſen Ausdehnung und Umfang gerade 
in dieſen Tagen der Erklärung des 
uneingeſchränkten U-Bootkrieges noch 
von niemand überſehen werden kann. 

Nur zögernd haben ſich das deut— 
ſche Volk und die deutſche Regierung 
an die Frage der Seepolitik herange— 
naht. Insbeſondere Bismarck hat 
lange Zeit hindurch kolonialen und 
maritimen Gedanken gegenüber ſich 
abwehrend verhalten, weil er die 
Forge vor dem Landkriege nicht los 

erden konnte. Wenn wir uns nun 
fragen, warum Deutſchland genötigt 
war, Seemacht werden zu wol— 
len, ſo müſſen wir eine kleine Erörte— 
rung anſtellen, die von den Hiſtori— 
fern noch viel zu wenig in ihrer 
Wirtlichteit erfannt worden ijt. E3 
Igließt eliva mit dem Nabre 1880 
eine lange und micdhtiae Periode in 
der Geſchichte der Menſchheit, näm— 
lich des Zeitalters der Landentdeckun— 
gen von Vasco de Gama an und von 
Chriſtoph Columbus bis zu der Reihe 
großer Entdecler der zweiten Hälfte 
des 19, Jahrhunderts, bis zuLiving— 
ſtone, Stanley, Emin Paſcha, Wiß— 
mann, Sven Hedin, Frithjof Nanſen 


eine 
— 


Prozentualgefühlen heraus erklärte 


engliſchen Bevölkerung, die zuſam— 


mirte die Idee des wirtſchaftlich zu⸗ 


wirklich gewollt hätten, 


liſirung iſt abgeſtellt. Alle anderen 
großen Staaten haben viel eigenes 
\entwidelungsfäbiges Land im Hin= | 
tergrund. Die deutſchen Naturſchätze 
ſind ſchon ſo vollſtändig in den 
Dienſt der Produktion hineingenom— 
men als es möglich iſt. Die Deutſchen 
mußten einen Teil ihrer Intereſſen 
und Tätigkeit in das Aee 
Ausland hinein verlegen, um leben 
'zu fönnen. Das erfcheint bei äußer- | 
licherBetrachtungsweife leicht nur als | 
das perfönlihde Programm Kaiſer 


Wilhelms des Zweiten und als eine | 
Nachahmung des engliſchen Vorbil- reden, 
des. Es iſt aber weit mehr als das Jahren Mitglied wichtiger Kommiſ 
und wird gegenwärtig in allen deut⸗ e 
ſchen Voltätzeifen als eine | 


dingie Nottwendigteit angefehen. Auf 
ibvem Boden, der beute „Deutjches 


Es ijt die Maffe des Voltes, 
durch ihr eigenes 
ı Deutfchland in die Seepolitif hinetn- 
gedrängt hat. . 


die | 


Damit aber ergaben fihReibung?: | 


 möglichteiten gegenüber den älteren 


‚legten Erdentdedungsperiode mar 
‚die, dab Amerika den Amerikanern 


'Seemästen. Die Weltverteilung | os i 


vorbehalten blieb, daß aber Aften | 


und Afrika unter die aroßen euro: 
pätfchen Solonialmädhte Rußland, 
‚England und Franfreih gereilt 
wurde. Im letzten Menfchenalter hat 


Rußland im Kampfe mit Japan ver⸗ 


geblich verſucht, ſich an den eisfreien 


W 


Cecil Rhodes 
Kapſtadt als ein engliſchesGeſammt- 


gebiet zu erfaſſen geſucht. Frankreich 


hat in Hinterindien, auf Madagas- 
lar und an den Rändern der Wüſte 


funftsiand gefichert. Deutfchland er: 
fKien al8 Mitbewerber und nahm, 
was bis dahin übrig geblieben war. 
Das muhte nicht unbedingt zu einem 
Kriege führen, denn die deutfchen Ko- 


| Krieg vorbereitet, feine Gemerbege- 
Reich“ Heiht, wohnten in ber Napo-, 
\leonzzeit etwa 24 Millionen Men: alle ihre öfonomifche und fozialpoli- 
ſchen, vor dem deutſch⸗franzöſiſchen tiſche Geſetzgebung beruht ohne Aus— 
Kriege etwa 38 Millionen und vor nahme auf dem Gedanken der Fort- 
dem Weltkriege etwa 67 Millionen. dauer des Friedens. Das iſt in ſo ho— 


Schwergewicht | 





geweſen iſt. Der Verlauf des Krieges 


4 


Mendpoft, Chicago, Tınmerstug, ven Tr. Sum Toren,‘ 


ein natürlicher Zwang zur Waffen: 
bereitihaft vorhanden iſt, ſo iſt es 
bei den Deutſchen. | 

Wenn die Deuifchen mirflich die 
Abſicht gehabt hätten, der üvrigen 
europäifchen Welt den Krieg anzus 
bieten, jo würden fie grade nad) ih* 
rer Methode und Arbeitsmeife biefen 
Krieg auf jede MWeife porbereitet ha= 
ben. Run aber kann jedermann jehen, 


daß ihnen die wirtfchaftliche Vorbes |: I El 


reitung für diejen Krieg vollfiändig 
gefehlt hat. ch kann darüber aus 
unmittelbarer perfönlicher Erfahrung 

da ich in den vergangenen 


“N 


IINIINNMUNDLIHMUN 


fionen des Deutichen Reichdtaged ges 
mefen bin. Die Deutfchen haben feine 
Ernährungsgefeßgebung für den! 


febe auch nur als Entwurf überleat, 


INMINIMIHNN 


hem Grabe der Fall gemefen, daß fie 
fih jelbft nachträglich in gemijfemn | 
Sinne Vorwürfe machen, dat fie zu 
wenig an die wirtfchaftlihen Mög- | 
lichteiten des Krieges gedacht haben. | 
Die Rede von ihrem 
ft eben eine Legende. | 

Es fam der Krieg‘ undermittelt | 
mie Gemitier und Sturmflut an 
einem jchwarzen Tage, und mit dem 
Kriege entitanden für die Deutjchen 
und alle Beteiligten die peinlichen 
Fragen des Völkerrechts. Trotz des 
Zerbrechens und llebertreignd her- 
kömmlicher völlkerrechtlicher Beſtim— 


mungen oder Gewohnheiten halte ich 
Hafen des groͤßen Ozeans feſtzufetzen. 
‚England Hat nah dem Plane von! 
frifa von Cairo bis 


es für falfh und geradezu verhäng- 
nispoll, wenn man das MWölterrecht 
im Ganzen alö mertlo3 und aus 
fihtslos beifeite Tchieben will. Denn 
irgendwann mülfen wir hinter dem 
Kriege wieder zu geordneten Verhält— 


lar a niſſen tommen. Das aber heißt, es 
Sahara ſich große Streden von Zus | 


muß neues Völkerrecht geben. Aus 
tem Strieg wird das Bebürfnis nad 


'Wölferrecht und völferrechtlichen Ga- 


tantien noch unendlich viel ftärter 
emporfteigen, als es jemals früher 


\lonialbeftände waren flein und nur |fpricht nicht genen das Wefen ves| 


wenig ftörend für das englifche Welt- 
reich. Es haben ja auch bis furz vor 
bem Kriege zwifchen den Eeiderjeiti= | 
zen Stolonialämtern BVerfuche einer 
wohlwollenden Verſtändigung ſtatt— 
gefunden. Was nun aber die kolonia⸗ 
len Spannungen ſteigerte, waren die 
Befühle der Konkurrenz, welche in der | 
'englifchen Induſtrie gegenüber der 
deutſchen induſtriellen Entfaltung 
erwachten. Nicht als ob die engliſche 
Induſtrie durch das Aufſteigen der 
deutſchen Konkurrenz eine wirkliche 
Schädigung erlitten hatte. Das iſt 
nicht der Fall, denn Verdienſt und 
Beſchäftigungsgrad waren in Eng- 
land bis vor dem Krieg ganz vorzüg- 
lich. Es verſchoben ſich aber einiger- 
maßen die Prozentverhältniſſe des 
Anteils an der Eiſenproduktion und 
am Welthandel, und aus derartigen 


ſich eine wachſende Nervoſität der 


mentraf mit einer inneren Umwand— 
lung des engliſchen Denkens über— 
haupt. Es ging die alte berühmte 
Freihandelsperiode ihrem Ende ent— 
gegen, und ‘oe Chamberlain prokla- 





fammengefchlojfenen arößeren Eng⸗ 
lands. 

Aus allen dieſen Gründen war— 
zwar nicht eine Kriegsnotwendigkeit, 
aber eine Kriegsmöglichkeit vorhan— 
den, und daß nun durch Entfchluß 


der engliſchen Regierung dieſeKriegs— 


möglichkeit zu einer Kriegswirklich- 
feit geworben ilt, das ift das Schid: | 


‚ 209 


'jal des deutfchen Volkes. Die Deut: | 


Ihen Haben jeßt zwei riefenpafte | 
Striege zu einer und derjelben Zeit zu] 
führen. Das tft ihre Laft. Das ift| 
„die deutſche Sache“. | 

Wenn die Deutichen diefen Strieg | 
fie würden 
jicherlich entweder die Zeit des engli= | 
den Burenirieges oder bes ruffiich® | 
japanijchen Krieges dazu bermendet | 
haben, Das ijt nicht geichehen. Sie 
haben in den Zeiten, da ihre großen 
Gegner in Merlegenheiten waren, | 
jtarfe Beiveife ihrer grundfäßlichen 
Sriedfertigfeit gegeben. 

Man Tann aber troßdem in ber! 
Literatur der Gegner jtändig lejen, | 
daß der deutide Militarismus ich | 
mit allen Mitteln für He Durfüh: | 
rung Ddiejes Srieges vorbereitet habe 
und daß in der Grijtenz diefe3 Milt- 
tarismus Jchon für fich allein der | 
hinreichende Beweis des Ddeutjchen 
Striegsmillens liegt. Wer fo redet, 
berfennt die geogranhiiche Lage Mit: | 
teleuropa®. Auf dem Gebiete Mittel: 
europas haben fich in der Vergangen- 
beit alle feindlichen Heere getroffen. | 
Smeimal find die Türken, längit ehe) 
jie die Bundesgenoffen der Deutfchen | 
wurden, als Tyeinde vor Wien gemes | 
jen. Jmmer von neuem haben ita=! 
lienifche und fpaniiche Scharen deut: 
ſche Landſiriche verwüſtet. Die Fran-⸗ 
zoſen ſind im 17. und 18. Jahrhun-⸗ 
dert bis hin zu Napoleon immer wie- 
der in den ſüddeutſchen und rechts— 
rheiniſchen Gebieten erſchienen und 
zahlreiche Ruinen erinnern, wie die 
Schloßruinen von Heidelberg, an die 
Kulturtaten des Franzoſentums. 
Auch die Schweden ſind unter Guſtav 
Adolf und unter den Cenerälen, die 
ſpäter ſeine Armee führten, faſt durch 
ganz Deutſchland gezogen. Die Ruſ- 
ſen ſind zweimal in Berlin geweſen, 
es hätte nicht viel gefehlt, ſo wäre 
Deutſchland zerſtückelt und zerbrochen 
worden, wie das polniſche Reich. 
Auf deutſchem Boden hat vor 100 
Jahren die europäiſche Abrechnung 
in der Völkerſchlacht von Leipzig 
ſtattgefunden. Das ſind die Jugend- 
eindrüde der Grofjpäter geweſen. 


‚Konjum im Lande felbjt beftimmten | 


| Hafen von London ift ein Depot von! 


| die 
| „zomer Bridge“ gelegen find, 


Völkerrehts an fich, fondern fpricht 
nur dafür, daf; das bisherige Völker: | 
recht ein viel zu loderes und zufäls' 
lige3 Gewebe gemwejen ijt. E3 tft bei‘ 
aller Recht3bildung, jewohl im Zi: 
bilrecht, wie im Strafrecht, wie im 
Bolferrecht, eine altgemohnte Erfcheis | 
nung, Daß die vorhandenen Rechte | 
ben älteren und befigenden Slaffen 
nüßlicher zu fein pflegen alS den auf: ' 
ftrebenten und jüngeren SKlaffen. | 
Darauf beruht ja überhaupt derfgort: | 
Ihritt und die Veränderung des | 
Rechtes, daß mit dem Auftreten 
neuer Schichten und neuer Aufgaben 
altes Recht eingefämolzen wird, um 
bon neuen in eine Yorm gegoffen 
merden zu können. 


———— a 
Die Dods von London. 


Von Tonb Borel, 

Die Dods und der Hafen von! 
London find die bebeutendften der! 
Welt. Sie unterfcheiden fich von an-' 
deren, 3.8. bon Liperpool, das anı 
Ionnage (namentlich wa3 die Aug=! 
fuhr betrifft) London nicht viel nach=| 
jtebt, Dadurch, dat fie nicht nur eine: 
Organifation zum Xranfit bon zum, 


Waaren oder zur Ausfuhr feiner In- | 
dujtrieprodufte bilden, fondern der, 


DWaaren aller Urt, dem die Kapitale! 
des britifchen Reiches feine kommer⸗ 
zielle Suprematie verdankt; von hier 
aus werden ſie nicht ohne anſehnli— 
chen Gewinn in alle Länder verteilt. 
Die geographiſche Lage 
trägt dazu in reichem Maße bei, denn 
Tte tft, fozufagen im Zentrum der) 
großen Geemwege, einzig, trog bem| 
Nachteil, daß es fich nicht direkt auf) 
den Dean öffnet wie Liverpool. | 
Dennoh wäre | 
protektioniſtiſche Politik dazu ange- 
tan, es ernſtlich zu ſchädigen und 
ſeine Suprematie zu bedrohen. 





Die Docks von London ſind längs 
haupt⸗ 


der beiden Ufer der Themſe, 
ſächlich am linken, angelegt. Obwohl 
bedeutendſten unterhalb der 


man doch ſagen, daß der Seeverkehr 
ſich von „London Bridge“, dem Zen⸗ 


trum ber City, bi3 nah Tilbury er⸗ 


ſtreckt, unterhalb Woolwich, wo die 
meiſten Paſſagiere der großen dam⸗ 
pfer ausſteigen, die ſich von da in die 
Docks begeben, um die Waaren abzu— 
laden und neue aufzunehmen. Die! 
Dod3 von London wurden von einer! 
Ktorporation erftellt, die durch die, 
Fulion dreier Gefellichaften zuſton⸗ 
de kam, u. ſtehen unter der Kontrolle 
des Handelsdepartements. Sie wer— 
den von einem vierziggliedrigen Rat 
unter dem Vorſitz Lord Devonports 
verwaltet. 

Unſer Beſuch begann bei den „Weſt 
India Docks“. Wie ihr Name ſagt, 
kommen in dieſen Docks die Produkte 
aus Weſtindien an, darunter haupt- 
ſächlich Zucker und Rum. Wir waren 
gerade dabei, als der für die Truppen 
im Felde beſtimmte Rum aus mäch- 


tigen Holzkufen in Steinkrüge abge- 


zogen wurde. Dieſe Keüge werden zul 


| breien in mit Säügefpänen qepolfterte! 


Kiften verpadt; man fann fich von! 
ihrer Zahl einen Beariff machen, | 
wenn man erfährt, daß dazu ad! 
Millionen Tonnen Sägeſpäne ge 
braudt werden. Der Geruch bes 
Rums ift fcharf, und es ift faft unbe: 


beit tun, ihn den ganzen Tag aus-| 
halten fünnen. Die 


Dods" nehnten übrigen niht nur! 


Schiffe aus Weftindien auf. Wir: von Getreide aufgehäuft worden. Ge-| ber Themfe fein. 
| nenmärtia beträgt ber Verkehr durd;- | on h o 
Bombay und zwei andere aus dem jchnittlih zwölf große Schiffe im) den im „Jahre 1908 eröffneten, etwa 


chen einen großen Iransport aus 


und vielen anderen. Von da an gibt Xuf Grund folder Erfahrungen hat | Kapland. Die meiften biefer Schiffe 


eö fein herrenlofes Hinterland mehr, 
Der geoegraphiſche Umkreis aller 


tünftigen Kapitaliſirung und Zivi⸗ legen. Wenn irgendwo in ber Welt Plattform ein Geſchüz. Allein nach nen, ber Gefrierfleiſch ablud. In Docks“ 


ſich die deutſche Nation bereit Nachen 
müſſen, eine dauernde Rüſtung anzu— 


ſind grau angeſtrichen, und faſt auf 
allen befindet ſich auf einer hinteren 


3— 
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Zondong |: 


eine ausgesprochene |: 
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Das Nleider-Geihaft war in diefer Saifon jehr jdjledt. 
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Das Falte nnd regneriihe Wetter ver- 


anlafte viele Damen, mit ihrer Auswahl von Frühjahrs- und Sommer-Ausftattungen zurid- 
zubhalten; die Waaren an den Zadentishen fanden Ihlechten Mbjat; die Neu-Beitellungen, die die 


Fabrifanten aemöhnlicd) von den Gefhäften erhielten blieben aus, 


viel arößere 


Lager an Hand, als ihnen lieb if. Ein großer Waift-yabrifant, deifen 
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für das Geſchäft dieſes Sommers herge— 
Es ſind einfache, Frill und be— 
ſtickte Modelle, in großen Kragen- und 


Mteltt. 


geſchneiderten 
Ties, 


Stnopfbejaß. 


{NINA 


INN 


und 
reinmwollene 


ckerbocker 


Vorkauf zu 


Khaki u. Cloth 
Knickerbocker- 
Hofen für Nnas | 
ben, in allen | 
Größen; Wert | 


: a 6de 


Madranei 


— oral Vaſement . 

Für Freitag offeriren lvir 
in unferm Bargain Bafement 
Madranet—ein neuer offen- 
mafchiger Gardinenftorf, mit 
hübſchen Blumenmuſtern, in 
verſchiedenen Faſſons; ge— 


wöhntih 2Se die 1 96 


ll 


Il! 


Nard, mur für 
Freitag, Yard. . 


zul 


Frankreich ſind ſeit dem Beginn des 
Krieges mehr als eine Million Ton— 
nen MWuaren gegangen. Sn ben 
„Weit India Dods“ hervjcht regesı 
Leben, und die Arbeit drängt. Doch 
entfteht feine Stauung Ddant dem 
aquten Willen der Leute, die, mie uns| 
der Direttor diefer Dod3 jagt, beffer 
zu Ionen find als die in Mancheiter 
und Liverpool. Die Eingänge find 
regelmäßig, mit dem einzigen Unter | 
ichied, daß die Schiffe jeit einigen, 


ı Monaten gruppenmweile anlommen. | 


Wir begaben uns darauf in Die 
weiter abmwärt8 gelegenen, fünf Ki- 
fometer langen „Victoria Dods“, 
Hier fommen namentlich die Schiffe, 
aus China, Japan und Auftralien 
an. Mir bemerften fünf aus Japan 
eingetroffene, hauptfahlih mit 
Rahrungsmittelproduften beladene 
Schiffe. Gegenwärtig fahren in ber| 
Mode fünfzig Schiffe ein und aus. | 
Die „Victoria Dod3“ bilden mit den! 
noch weiter abwärts gelegenen „Als 
bert Dods“ ein Ganzes. Dieſe neh— 
men bie größten „Gargo Boat5“ auf. | 


Sie find die größten und moderniten| 


von allen, faft ausschließlich fiir den| der geplanten Tiefe von ungefähr. . ...; . ger E 
greiflich, wie Die Leute, die diefe Ar⸗ Verkehr mit den Kolonien, mit Oft-| vierzehn Meter gebiehen und die mei- beeinträchtigt worden und die Ver: 


indien und Amerika beftimmi, Geit! 


„Weit India einiger Zeit find gewaltige Norräte| größten Schiffe fertig. E38 merben, 


“ont 


von argentinifchem Gefrierfleifch und 


Tag. Wöchentlich fommt ein Ozeans 
dampfer aus Argentinien an. Wir 
fahen einen bon 6000 bis 7000 Ton: 


Taſchen 
Auswahl zu 


Blaue Knaben-Anzüge 
Bargain-⸗Baſement. 

Blaue, reinwollene Serge-Anzüge 

für die Graduirung, in neueſterNor— 

folk Faſſon, mit dreiteiligem Gürtel 


Pinch-Rücken. 


Anzüge mit gefütterten Kni— 
Hoſen; 
Größen 6 bis 18; zum 


Die Stoffe umfaſſen 
Stoffe, 


Waiſis in allen Farben, 
Effekten, mit Schleifen, 
und fancy Valle und 


chenden Farben. 


ſind vertreten in 


Bargain 


Bargaın Basement 


Basement 


88e ift eine beichräntte Anzahl echter 
Taffeta und Spitzen und Crepe de Chine Waiſts ‚nur in Heinen Grö: 
hen (nicht in ber nemeiten Diode), die wir früher zu ungefähr dem 
Dreifachen dieſes Vertaufspreiſes markir thatten. 


Ertra — Eingeſchloſſen zu 


rRrester 


Bargain-Baicment. 

Waiſt- und Dreß-Seide — Re— 
ſter, einſchließlich einfacher und 
fanch Satins, Taffetas, figurirter 
ſeidener Pongees, Tub Seide, 
Georgette Crepes, Poplins etc., 
meiſtens 36 und 40 Zoll breit — 
Werte bis $1.50 die Yard; Yard, 


79c & 89e 


Nleiderftoife— Reiter in einfaden m. 
fanch Getweben, Ched3 und Plaids, für 
Miffes und Kinderfleider; einfache und 
faıch Gewebe für Damers-stieider und 
Elirt3; Werte bis au $1.25 die Var); 
die Yard zu 


250 & 49c 


Wnjdritofie, Nefter in allen belich- 
ten Längen, einſchließlich Voiles, 
Ginghams, Lawns, Percales, Challis, 
etc., Werte bi3 30c Yard; die Bard zu 


3c& Ic 


Abſolut 


und echtfarbige 


Abbildung), 


4.85 


Waſch-Anzüge 
für Knaben, beſte 
Faſſons, mit echt— 
farbigen Stoffen 
beſetzt, alle Grö— 
Ben, Werte bis zu 


51.50 — 950 


——— zum Verkauf 


VBerkauf 35900 Paar niedriger Schuhe 


Freitag halten wir einen ſpez. Verkauf niedriger Schuhe für Damen, 
Miſſes und Kinder — große Spargelegenheit in unſ. Vargain-Baſement. 
Weihe Sea 
Island Canvas 
Sport Orfords f. 
Damen, Gummi— 
Eoblen. 

Beige Sca 
Island Canvas 
Baby Doll Ankle 
Strap Bumps f. 

Damen. 
2 Strap Pumps für Ditiies nm. Kinder, | 
verſchiedene Lederarten und Canvas. 


Auswahl zu 


Weite Sea Island Canvas Ankle Strav 
! Baoy Doll Pumps für Milfes und Rinder. 


! 
' 


einem neuen Kühlraum, den wir zum] Ihemfe. Der Berfehr war nicht ge=| 
großen Schaden unferer Lungen be> ringer ala in den andern. Endlich 
— — ——— J —— —* —— — in 
ort auf 16 Brad unter Hull gehals| pie „London Dods“ beim Tower, die‘ 
er ‚ een _ a ältejten von allen, um dort die Lager 
Stüd Schafe. Die Engländer, diefe von Rohgummi zu fehen, und be) 
großen leifcheffer, fcheinen meber| fchloffen unferen Befuch mit einem‘ 
vor einem Mangel an Fleiſch noch Gang durch die „Wine Baults“, eine 
anderer Nahrungsmittel zu ftehen; | Sehenswürbigfeit Londons, die der 
ein prächtiger Dampfer der „Neio| König zumeilen feinen auswärtigen: 
Zealand Ship Compant 2 — Gäften zeigen läßt, ein eigentliches 
probutte, Getreide und Wolle ad.| Labyrinth, wo unter zweihundert- 
Ein anderes Schiff nahın Zement für] jährigen, Durch Pfeiler geftügten Ge- 
— ——— a — Salem „mit 

ie Einrichtung des „Al ſpaniſchen und portugieſiſchen Wei— 
iſt ganz modern: auf einem einzigen = lagern. Yon bier —“ die 
Quai ſind dreiundvierzig elektriſche berühmten Portoweine, auf die die 
Krane aufgeſtellt mit — Hebelraft Gaſtgeber ſtolz ſind und von denen 
bon je drei Tonnen. Wie wenn das uns eine Probe einer der älteſten und 


noch nicht genug wäre, und wie wenn köſtlichſten Marken kredenzt wurde. 


England ſich auf einen noch regeren — — 
Emcts nach dag Kriege borberei-) Ta En eingebenben Beſichti⸗ 
ten vuürde, ſind veitere Dods im Zuug der Dods von Liverpool, Man⸗ 
Bau, die den Ramen Rohal George Feiter und Sonden, nachdem. id} bon | 
Dods“ erhalten und an Ausdehnung den berufenften Männern auf meine) 
den Victoria und Albert Dods in, Frauen über ben gegenwärtigen See— 
118 nahen men. — 
% ⸗ halten 5 } , Dt 
bungen find zum groben Zeil bis au nur in einem verſchwindenden Maße 


on (Stii — g 753. 3 ſorgung des Landes in ihrem Lebens— 
— — ———— nerv nicht bedroht iſt. Der letzte Wo— 

ng Een I henbericht der Aomiralttät, der eben 
menigften3 zurzeit, bie unterjten an erfheint, ba wir biefe Seien fahrei- 
ben, keitätiat diefen Eindrud. MWäh- 
rend biefer Zeit find im ben Häfen) 
| de Vereinigten Königreihes 2529 
Schiffe anaefommen und 2477 abge: | 


gangen. Die Zahl der von den Uns 
| ferfeebooten verjentten Schiffe über | 


Von bier begaben wir uns durch 


drei Kilometer langen und hell er— 
leuchteten Rothehithe-Tunnel unter 
dem Fluß hindurch zu den „Surrey 
auf dem rechten Ufer der 


Creyes und Organdies — 
die am meiſten für 
Waiſts verlangt werden. 


|——BoenainBafement. 
sreitag offeriren wir einen 

zeitgemäßen „Special“ in Co— 

verall Nermel-:Schürzen 


Der Brei, den er madte, war fo verlodend, "daß wir die riefige Anzahl, S,000 


Voiles, Lawus, 
gerade die 
Sommer 
Hier ſind 
wie au weibe 


Wailt3 mit präbtigem Belak in abite- 
Größen 
dieien 
warlirten Waili3 zu 88«c. 


34 bis 46 
fo niedrig 


ii —8 


— 


17 
ik 


1} 
N 


il Ill: 


(wie 
aus Der beiten 


Dnalitäat Standard Bercales, At 
mit breitem Gürtel ır. Tajchen, |, 


einfach rola, blau, Yavender u. 
fohfarbig. Sie find in mittle: 
ren u. großen Num- 
mern zu haben, re: 
qul. 79e Schürzen, 


zu . . .. 


Hüte für Kinder 


— — Bargain Vaſement — 


Garnirte Treß Hüte für Kinder vom 
6 Bi3 12 Iabren 
— hellblau, NRoie, 
roſa, Kopenha— 
gen und weiß— 
aus hübſchen 
Braids und 
Band- und Blu 
mengarnirung; 
reaulär sür 
$1.30 berfauft— 


ee > 


MINIMUM NN 


1600 Tonnen betrug vierzehn und bie 
der Feineren Schiffe neun. Wenn eins 
zelne Produkte, wie Kartoffeln und 
Zuder, feltener gemorden find und 
befondere Diaßnahmen getroffen wer: 
den müljen, jo hängt da3 mit andern 
Urfachen zufammen, wie der fehle» 
ten Ernte und dem machfenden Hees 
resbedarf. Wenn alfo die Zentrals 
mächte damit rechnen, daf fie Engs 
fand mit dem linterfeebootfrieg nie= 


| derringen können, jo begeben fie einen 


fundamentalen Irrtum. Diefes Un— 
ternehmen wird nicht über dad Enbe 
3 Krieges enticheiden. (N. F. 3.) 


— —— 


an 


Der eingebildete Tenor. — Here 
(zum Dirigenten eines ländlichen Ges 
fangverein3): „Ährem Lenor iſt's gewiß 
unwohl, daß er immer wieder ausſetzt? 
— Dirigent: „Ach wo! Der Lümmel 
will blos jeben, ob man ihn aud) vers 
mibtl“ 


— —— 


Heilung-Tuchende 


von Blut⸗ und Nervenleiden, Kopf, Ma⸗ 
gen, Nieren, Blaſen, Leberleiden, Läh⸗ 
mungen, Statarıh, Lungenleiden, Chmä- 
en allerXrt fanden im Inftitute of Re» 
generation, 1161 %. Clark Str. u. Dis 
vifton Str., German Banf Bldg., volle 
Hilfe, ohne Mefier, obme Gift. 

Es bejist die einzig beitehende Heil» 
methode zur twirklichen Heilung der 
Arcbsleiden, Tumore, Gefhwütite etc, Ges 
wäcie uf. ä 

Kein Kranker, wenn das Leiden auch jabre 
lang beitand und mandesma]j für unbeilbae 
erflärt wurde, unterlaffe e3, die Austımit eins 
ubolen, C3 ili ein fonit Fierzulande nicht bare 
andent3 Heilverfabren, mit den böditen 
rungen in Europa preiägeltönt. 1 


en 





Vergnügungs-Wegweiſer. 
erview Bart, 


b Allerlei Qeranü- 
ungen, 

L, 

m: 


ft Bar 
n26r 


„Seve 


Vergnũgungen 
to ide Right.” 


e 
a 
t, 


Senfe.“ 
e Circus 


Paradiſe.“ 


2——48222 


= 


iltan und Abcı 
suranfievp 
Mbend und 
mental: ınd NR 


PRLLLEELID * 2 


— Männer und Knaben. 


(Anzeigen umter d dic tı Cent das Wort) 


Berlanst: Gritflaiitger Operator 


Spredt vor in 


dem 


Spöraulic Elcvator. 


- Office auf 14. Floor. 


Mandel Brother? 


Berlangt: Vorters. 

815 die Woche, beſtehend aus 516 
Tagen. Stetige Stellung. Sprecht vor: 
Bhilipsborn, 

900 Weſt Van Buren Str. 


ın 

Berlangt: Wiann 

416 Seit Chicaao 
Serlangt: 

beit 1247 

ter 3795. 
Berlangt: 

fter pe. 


doft 
Berlangt: Stallmanı für Nadıt 


arbeit. The 9. Fiper Go., 1610 Wells 
Straße. 

Berlangt: Bladimith Finiſhers, gute 
Männer an Auto Truck Arbeit. 9 O. 
13. Str., nahe State Str, 


Verlangt: Erſahrener 
Ioon, Wdr.: Di 227 Q 


Verlag ag 
Avenue! 


Berlangt: 


Berlangt: Junger Mann als Sotel 
Borter. Borzuiprecden beim Honſekeeper. 
Hotel Bismarck, 179 W. Randolph Str. 


Porter 


Porter 


Verlangt: Gu 
Eiybourn Vive. 
Berlanat: Geſchirrw 
Virginid Reſtaur 
Verlangt: 
fer Helfer an 
Habauftagen 
Berlanat: 
außerbalb der 
tenberg, 947 


dofe 


Berlaı Hat: 
beiten, ım 
39, Strabe. 

Verlangt: 
Lohn. Joe X 
Telephon Ci 


Fr 
buque 
Berl angt: 
der Bartendcı 
lann. Sofort 
Arlington Heigbte 
Ber! angt: 
mafer, 


Berlan: gt: 
AS, Congref; 


Berlai 
tie Auf 


Verlanat: 


Verlangt: Port 
Ben und bei der 
2658 Ban Buren 
Verlar 
chen. 


gt: 
1859 X 


Berlanat: Korte 

Tiſch aufzuwärten. 
Verlangt:; 
Bäckerei zu 


Verlangt Ein guter Blackſmithhelfer. 
Joſeph Halſted Co., 1233 W. Randolph 
Straſße. dimido 

Berlangt: 
arbeiter. H. 
Wabaih Apr. 

Berlangt: Dann im Bottling 
einer mit Grfahrung vorgezogen. 
Cottage Grove Ave. 


Metalldrcher und 
N. Mig. Co., 


Metall 
1926 S. 
11in1wæ* 


Dept.; 
3847 


verien igt: 
Straße 
verlang 
alt, das Maſchi 
Standard Eleetr 
Clinton Sir. 


Porter, 


Verlangt 
lernen, Nacdleii 
Avenue, 
Verlangt: 
Hanſon & 
Verlang Br 
brifarbeit 
Koftner Avo. 
Berlangt: 
rung % 
manel, 457 


als 
ai 


erlangt: 
Rolls 
eri fanat: 
tive retou 
dio uN 


Serlanat: 


Reria nat: 
Kendell © 


Berlanat 
Angie Ei 
Vart Court 


Veriungt Blackſmith, 
Arbeiter und Mechaniker. 
Co. Hammond, Ind. 


Berlangt: Yyunae Männer für Fabrif 
arbeit. Guter Bezahlung und itetine 
Arbeit. Allen 2. Wrisien Go. 925 
©. 5. Ave. mido 


Sheet 
Frank F. 


nr 
Intl 


‘ron 
Bet 
Ion 


Berlangt: Erſter Klaſſe Löther: Tag— 
und Nachtarbeit: ſtetige Arbeit das 
ganze Jahr.“ Perfex Radiator Co. 
Racine, Wis nae 

Berlangt: Gute Bauſchloſſer en 
Ornamenten-Eiſenarbeit. New City 
ZJron Works, 49. und S. Racine Ave. 
Rfniwre 


=” 


Seriangt: Nunge, 16 Dahre ı alt, für 
Bratlihe Anftrumente: aute Gelegenheit. 
mer 713 — 160 N. Filih Ave, 


sad. | 
Bim- 
10jnimE 


Verlangt: Männer and Anaben. | Perlangt: Franen nnd Mädchen, 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Wort) 
cer feine 2nlage, 1 
nafchinen, 12 Stunden ver | 

Rachmittag frei während de2 

sn Reifeı beforgen; ftetige | 
derne tagesbeille Mrlage; cin auber 
michterner Manı, der die Maichine 
Zuſtand und alles abſolut 
E uma und N 


l 
nicr } .. 349 v 


für Läden und Fabrifen 


Berlangt 


Dampf 


rein 


fahr 


ot 
ul » 


man 
bopoit, 
midoir 3 

⸗ Verlangt: Frauen, 20 55 
Sapre ait, für Eimwideln und Bün 
del abaumicaen. Keine Erfahrung 
nogwendig. 


his 


14 
ern = 
© 


eare, 


Geſchirrwaſcher: 


bn 1728 


I or 
I 10, 


fon-fr | 


chinen⸗Ope 
Arbeit und 
Liedtle & Con 


Erfahrene Tower Mai 

raters an Damenfleidern, itetige 

Tauter Icon, Anzufragen: G. W. 
Marlcet Straße. 


Serlangt: 


— | 


ebiter Ave. RR ood 


mido 


und 


: Grfabrene 

Sonntags Fuller 
— — 5 mido 
erſtklaſſiger Vorter ı stlets 
Guter Lohn. Nach 
Braun, 2358 W. 


Verlangt: Ein 
für Saloonarbeit. 
zufragen: William 
12. Str. 


an Klet 


E Co.. 
idofr 
ven fern ein au 
nette, iteibige Ta 
wöhbentih zu Dale 
n Sobald fie lompetent find, 
: der per '"Wbone anzufrageı, 
> amter Go., 2353 Co, Wabafb Ude, 2.F1oor 
an Stabl- 20.8 ————— 
Betz Go 
mi 


Drapers 
Iliam Golbditein 


mido Heimarbeiterint 
an mehrere 
bis $10 


rlangt: 
z > Handıv 
Nas! men, 

jnimX rdienen 

ht brieflich 


— 
— 


Verlangt: Fuhrmann. 6211 S 
eine pe. 13 


ale 


Verlangt: Metallpoiirer 
Inſtrumenten. Frank 8. 
Hammond, Ind. 


Verlangt: Mädchen, 
ritehen d ſolche, 
fragen vierter „loc 


die das 
die es erlernen wollen. 


Anzu ar, Majieſtice Building. 


EB: t: Mädc Bucbi nderei 


Ebicag  2lve 


hen 
DIN 
Buchbin 


orlang jt: Erfalrenes Mädchen für 


c 
ei. 352 a. Gh icago Ave 


VBV 

der 
Hausarbeit 

lann 

“ve, 

‚allgemeine 

iferenzen 


rlanat: Kind ba 


a d 
erivanen: 3 


en 
ven 
tädchen Haus 
toben 
Abve 


ar 
tv 
mido 

Rädchen fitr 
Edgewater 65 


m 


elepbone 


8, 
mido 


2134 Pierce 


Flat 


Lerlangt: 
nahe Legavitt 
Verlangt 
dern mitzuhelfe 

36165 


Waſchfrau 


ir 


9m a 
Avenue 


mido 


den Kin 


Ravens 


Mädchen bei 
Telephon: 

midofr 
Achſrau ſür Montags, 
Archer Ave. 


Verlangt: 


4832 


von 8 
—— . midofr 

Helfer für Strang Fär 

2659 Sheffield Ave. mi-—fr 


Verlanat: 


N ne Haar 
berei. 


angenebme 
Bhone: 


midofr 


allgemei 
gu ter Xobn; 
Turner pe, 


al igt: für 


ſtetige 


‚ Mödchen fir allgemeine 
- daus leiner Familie; gutes t 
Verlanat: Wichrere gute Banichlojier | 612 8. 51, Str., 2. Npartment n 
jowie Selier; auch ein Bladimith Hel — — Aue — ⸗ 
fer; guter Lohn und ſtetige Arbeit. — : 2 ıı Samilie; Te i 
Gentral Mrchiiectural Iron Works, 3105 rabe Sallı 

m, 27. Straße 12jı iv X 


der Hans 
trau; Dar 


DuL 


in 


We 
Abe., 


Waſch 851 


Apartment. 


en 


ed 
mido 

dard gemeine 

vart Abe 

wyx RN 


J 


doſon 


Erwach 
dchen). Empfehlun 
cidan Road Teleph. 


er —7— 
waſchen 
cago ch 


Zimmer, 
14in* 


Be 
She umd 


genten 
tıı bereimbart 
; Nädchen Wa 
ſchen zu belfen; muß Referen 
milie von ſünf. 
Oakland SU 


heim 
‚on baben, %a 
756 Grand PIvd, Telephon 


12ju1wX% 


feinen Danten 


Hau 


aoden 

= Harper Ave., 3. 

lediger Mann | — — — — 

ein etwas Kor: | Verlangt: Junges Mädchen, bei der Haus 

eit zu helfen, willens, für den Sommer 
gehen: gutes Heim und dauernde 

ragen Fr— Samstag 


Magnolia Apt 


Verlangt: 
beit 543 


für allaemeirte ar: 


Nachzu 


4441 


ag, 


— — 


io, 


um 


allgemeine 


Rerlangt 


Anarinen ı 
(Anzeigen! 


—F m 


Männer und. Frauen. | 
fer Nubri . das Wort.) 


ıter di 1 &t Des 


bevear, um 

euen fi 

Waitreſſes 
do 


Köchin und 


Frau 
zunndiide 3 


ſtetige für Coun 

0, 
dimido 
allgemen ar 

wird gaebaltcı. 4345 


rel dimi 


do 


101 


—* 


ür Haus 


Mia 
Mia 


ur 
bone 


meine 
Lincoe in 


> teilung Inden Männer n 1, . inaben 
d. Wort) 


Mädchen 
>arbeit, feine 
Koben, 4656 


mido 


„inmmter 
Fifth 


Küche. 
dimido 


Verlangt: Kindermädchen für 4 
Jahre altes Kind, in ſchönem Heim auf 
dem Lande, eine Stunde von Chicago. 


md | 


nahe Chicago. 


tin, Im = 


| verlangt, 


lerf in! 


ı ten. 


Sau 


Saaraeichäft | 


midoie | ” 


mido 
5044| 


allgemeine | 


nahe Rob 


wood 


und Scheuern. 


bis 10 Utr 9 Vormittag in der 


lann 


Wendpoſt, Chicago, Donnerctag, ven M. Jun 1977. ' 


Verlangt: Franen und Mädchen. Zu vermieten | 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Eent d. W Wort) | (Anzeigen under diefer Rubrik 14c die Zetle.) 


Hausarbeit 


4 

| 

Terlanat: Erfahrene Waihirau, für Mafchen | 
und Bügel; Dienstags und Mittwods. = | 
| 
| 


Zu vermieten: Billig, Ihöner großer Laden | 
mit grober Wohnung, $25 monatlich. 1400 
Schawid Eir. doit | 


Zu bermieten: 
billig 656 


6 Zimmer Flat, 


722 
Simior Terrace, 2 Abpartutent. 
— Sbeffiend Ave. 


Verlangt: Madven für 
beit in tleiner Familie; 
5440 Calumet Abe. 3 
—S Imoes Mädgen, 
re alt, weldbes gern zwei Monate auf dem | 
Yande zubringen möchte und Woilltg dit, imt| 
Hausbalt mitzubelfen, Worzufpreden Same 
tag Nachmittag oder ZSonttag Yormittagn. 645 
Arer3 Ave, 1 led don Chicago Ave 
doirfa 
Hausarbeit: 
0. ſhtenaw Ave. 
—J 9207. 


groß, hell, 
141n1w4 | 
lat, 6 Zimmer, $17; äiwet- 
summer, $16; 5, lat, 6 Stimmer 
und Bad. 2504 Seminary Ave | 
dofrfon 


allgemeine Hausar: 
guter Lohn, Stein, | 


3u de tmieten: 1 
Apartment. 


tes Rlat, 5 
165 


2 —* 16 848 

14 bis —— 
Zu vermieten: 

811. 1236 


hinten, oben. 
ve. | 


Ä 4 belle Simmer, 
vValdale 
Zu bermieten: 
ett., nahe 
WVaſchbowien 
Lincoln Park. 
| Bu bdermieten: 
fonnenbell 


’ Sr 714 Mell 
Eugene © a ace⸗Heizu 
in Bettzimmern: 1 Block 


9:2i 


Verlangt: 


Mädchen für 
lein Waſchen: 88. 4745 N 
I, Apartment. Phone: 
Verlan Gutes Madchen, das mit 
Land gebt. Referengen. Gnuter Lohn. 
Sheridan Noad. 


; #1 V s 
echte doirl 


nabe 
nahe 


Kart, $33 | 


air. | 


Line 
Eugenie 
Wobnungen, 
Nachzufragen 34 
Welunglon 


indl vier 


g- 


vermieten: 
ner md WW 
Clarl Str 


liche 


Berlangt: ? Frauen sur Sichenarbeit 
und Geſchirrwaſchen auf dem Lande 
Nachzufrgagen Donners— 
W. North Ave. 


Str 


gir. 8265. 


ſchöne, belle ı 
139 Rees | 
13jniwæ* 


Wohnung 
r88 monatlich. 
Halſted tr 


bermieteit: 
Simmer, vorn, n 
Str., nabe 1400 N 
Bermicte 2 6 
818. 0 


* 4 Zu 
tag Abend um 7 Uhr, 715 

Ver anat: 
ſineßlunch, 


für Saloon. Bır: | 
Bafement Referenzen 
Abendpoit Doit 
Eine gute deutſche Saloon-Köchin. 
Nandol 'pb Str. 


Friahrene Köchin 
Küche im 


220 


Flats, Miete $20 umd | 
2% Ko. Racine 


-—— .(b, - 
Oinim& 


Simmer 
teubeizung. Bad, 
Verlangt: 
717 


für allgemeine Zimmer und. Board. 

lein Wafhen. | 1 under diefer Nubrit 14c die Zeile.) 
Ade., 3. t. 2 
i rn ordentliche Mamı findet gemütliches 
| Seint in Fantilie. 3324 Emerald Ave 
lat, Abends nabältfragen. 

Zwei auftändige Boarders gewünſcht. 
Fletcher Str. nabe Lincoln und Belm 


Phone wWelltugton 2908. 


verlangt: 
* ar bei 3 
Michigan 


Gutes 
Ueine 

4619 

Verlangt: 

1648 Clevel 

erlangt: 
sarbeit 


Aeltere Frau, auf stinder zu ad- 


nd "be. 
N nfinen bei 


Go 


Nurle, die der 
hilft. 


Monticello 24 
do! 


Waſchen md Bügel. | nilte 

222 Auguſta Str., My "o, Sal 
Leavitt —* 
— — $ yermieten: 
dentiches oder böhmt: | Sausbaltung, 511 North 
Musarbcit. -- | — - - — 
Familie. Katz, beri 3 
boirtu | oder 

- | Venter Sodbabnitatton, 

Muß — 

Ave. Zu vermieten: Schönes Zimmer, eleltr 
— — Jlauſendes Waſſer, Bad: auf Wunſch 
Hausarbeit und im Telephon. 1737 Monr 
Kinder. 3034 


wünſcht 
ſted 


ai: Frau 


ir Weontanz 


ur 
nabe 
Große Zimmer 
VBerlangt: Erfahrenes Ave 
»s Madchen für allgemeine 
Empfehlungen. Kleine 
Michigan Ave., 2. Apt. 


’ 


moblir 


Biffell 


ſchöne 
2044 


te 


$1.12 
Verlangt: Müdchen für Haus 
l ichlafen, Sera, 1011 


erbeit. 
Belmont 


Hauſ ſe 


Kicht, | 
Licht, 
Board: 
NRädchen 


ſen. 


für 
bei 


Keine 


langt 
au 
Ade. 


Ver 
Store 


210 


mont 


Re: | a 
dofrla wünſcht eine 
n Floor. 
89.00 
Itunden 
Voraus 


; Kücenmä idchen, 
leine en ern Arbeits 
Uhr Nachm. bis 1 Uhr Nachts 
rechen bei mt — bef, 3814 Broadwayh. 
Verlan at: um auf cin Sjäbri: 
stind & Heim; fofort borzu 
ſprechen. — Apartm. ı- ne - . 
ren — — —Zu vermieten: Möblirtes Zimmer; ſep 
Verlangt: Mädchen engtifch ſingang. Lau, Eiybonmn 
ſprechend. Dr. I Bierce PIpe., | —— - — 
vermieten: Möblirte 
der Woche. 603 


Verlangt: Erfahrene he 


‚a‘ t 
doſa 


2744 Mo 


vünſcht: 
nahe Logan 


wer Do 
Blyd 


rontbettzimmer 
924 Be Abe 


Schönes F 


ahnſtation 


ır 
n elden 


dochb 
N) 

mido 
Zimmer an 


Clarl Eir. 2 
13jn1wX 


| Zu Herren 
bei 


nn 
„U 


Simmer | 
led 
midofr 


möblirte 


nahe Halſ 


Herren 
billig. 


Verlangt: Frauen Für Neinmachen 


Sprecht vor von 8:30 


Zu dbermieten: Simm 
familie. Addiſon 
land 


Zimmer und 


achten Floor. verbindung. 
— | 3114. 
Fair. 


Board, 
Phone: 


Privat 
Grace» | 


er, mit 
2100 tr, 


Zupt.: 


dem 


m 


2218 


serfedr: 


ın 


Offi ard 
Office Orchard 


auf 


She 


3u bermietch! eshön I 
>= und einzelnes summer. 
— Avenue, 2. Flat. 

mi—fr 


tınmag 


—— — — — — — —— — —— — 


Frau, um auf Baby zupaſſen 
leichte „2a ısarbeit richt 

erwachtences Kind baben. Yadhz! 
hapen 515 Arlinsion Tiace. "Bbone: Yincol 
un 


‘ . nidoſt Zu mieten geſu 


Verl 
und 


anc 
etn as 
auch 


In mieten efucht 
en unter diefer Aubrif 14 Ei? 


u 


mit Kolt vorge 
angenehn ruhigem Hauſe, 

jungem errn mit guten Gewohnhei 

Famite nn u Nord: oder Nordiweitfeite, Ylustinriihe I 

l. E John 


dettes Mädchen 
zwer in 


———— 
1923 Sheridan 


rlangt: 

usarbeit 
Mollanu 

water 388 


Brei, ing, 


| Stellung fuchen Fraue un. Mädden 


| boben 


ars |: 
aus | 


| jähriaem 


ıv 


2149 Sid! 


' jtaurants. 


Bewerberin muß gute Srztchung heben, | 


Chas. E. Grbitein, A30 Erſte National 
Bank Gebäude. 13in** 


Verlangt: Zwei Mädchen für 
und Hausarbeit auf einem Landſitz; eine 
Stunde Fahrt von Chicago; alle moder 
nen Bequentlichleiten: gutes Heim und 
ſchöne Umgebung. Chas. &, Grbitein, 
430 

13in*x* 


— i1ges 
N Ton nei; 
Ubr 


Engle 


Mädchen 


ad ırY 


ar 
tie: $8 
> Evan 
3006, 
midoft 


für 
Fami 
(2! 


"erlanat: Hau 


beit 
ch en na HT ‘ 


me Baus 


ıicm 


zhaddrrt 

{ faches Kocher 

m Ü oswortb DC. 

Verlangt: Frauen und Mãdchen. —— 

Verlangt: Aeltere Brau 

— bis 1 a Nachm. Kam 
ganzes Heim haben. 3910 


ital 
Sein 


— 6* 
2 uniar niet IT 


NACIGEN UMIE Fe 


Läden und Kabrifen 


für Sausarbeit. 22° 


modido 


Mädchen 


Mädchen, 14—6 Jahre 
Eiſendraht Glove 


Verlangt: 
alt, für leichte Arbeit. 
Co. 2001 Elſton Ave. 


Verlangt: Zwei Küchen helfer innen fürs 2 
Nachaufraaen nah 6 Ubr, 715 Korth 
Fragt nach Bauer. 

Verlangt: Frau zum reinmachen, 
— Arbeit. 2402 N. Kedzie Abe, 2. 

eine — — er z ei 

An. Verlangt: 
Hausarbeit, 
Shmwark, 


and 
de. 
4 mido 
dofr 


achildet, in mittleren 
ficearbeit, beritebt 
gewünſcht ohne 


Larrabee Str. 


Apt. 


für 
criorderlich. 

2. "pt. dimido 
Mäd ben für elt gemeine Hausar- 
Köchin fein, tem Kafchen 
Roslyn Blace., Thone 


Mädchen 
ingen 
Ade., 


Gutes 
Gmpiehl: 
809 Leland 
Rerlangt: 
beit, muß aute 
Lohn. 427 


dhen, um Bor Nailing 
Stetige Arbeit 
ıichel Go, 2556 € 


Ina 
bober | 
Ieitern 


dofria 


Store au 


tenden, 


dimidoir 
Rü dhen. 


Chicago 


um 


Ya 
sr 


Rerlanat: 
———— | Saußdarbeit für zwei alte Leute. 
erei. 839 N, Windefter Ave. 
modide er er 
N | erlangt: Mädchen für allgemeine Haus 
ftetige Ur- |/arbeit. 6 Zimmer Upartment, feine Wäſche, 
NR, Mafd- | 58 die ® 8, 8 Bart 16 6434 Bosworth 


Deutihes Mädden für allgemeine 
Mre. 


Aunges Müdehen Päd 
Dipifion Straße. 


in & dimido 


Veriarfgt: Mädhben, guter Lohn, 
beit. Naczufragen Zimmer 201, 32 


W. e. 
ington Str, bimido ' Üpe,, Phone Rogers Part 12ju*x 


Küche 


Erſte NRational Bank Gebände.“ 


Avbenue 


Geſucht: 
Northmi 


engabe., 


(Anzetaen unter diefer Nubrif 1 Et. de3 Wort) | __ 


Toard in 
Voarders 


Herr 
Saufe, 


modernem 


Geſucht: . | 
rind, Mor.: 


hälterin bei 
Lohn. 


alss 
nit 


Frau ſucht Stelle 
Herrn. Sieht 
160 Abendpoſt. 


eltere 
älterem 
u. eo 


daus 


auf 


Geſucht: Eine alleinſtehende ältereFrau ſucht 
Slelle als Haushälterin in Ueiner Familie 
oder als Krantenpflegerin. Mirs. Mitler, 1450 | 
Fletcher Str. VPhone: gton — 
Perfelte 
zer dem 
Halſted 


Anſtändiger 
mit modern 
Nordfeite. U 
Welli 
damenſchneiderin wünſcht 
Hauſe. Beſte Referenzen. 


Stri, Phone: Lincoln 


Ferfönti ide 3 


@ Anzeigen umter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


figer. wenn 
ſomining 
ebbonirt Linco 


SHausbe 

uche | ing:, Ca 

Ole | io tel 
emeni. 


dofr 


Mädchen 
aſchen. 


zir., Balk 


Geſucht: A 
Stelle für 5 x 


vorzuſprechen. 


elteres deutſches 
ixbeit, Zein \ 


I, n 
2204 Ordard 


Männer fletber 
nicht abgeholte für 325 
gemachte Anzüge ickt $15 I 
. | getragene, gab Mab gemachte 

pagſenen; aufwärts. Offen täglich, Aber 
TEEN | &. Gordon, 1415 Halfted < 


Baraains. 
bis $45; nad —* 
b 22.50, Etiva3 
ige $ und 
Eonntan?. 
1ap*E 


Sefuht: 9! einitel yende Ta 
rau, ‚uderläffige Hals 
< bei tleiner Familie 
ich vorzuſprechen. 241 W 
deutſches Mädchen 
und Kochen Roone: 


5 
Hi 
sit a 
en abe. 


wünſcht 
Drover 


Aelteres Po 3 = 
— Rheumatiemus und Gicht kann geheilt 
— werden. ohne Frage vom Spezialarzt 
mit Erfahrung. 625 North Ave., von 
1 —4 Nachm. Phone: Lincoln 5777. 
A 
Kommerzielle Schulden u. Seldai 
forücbe, Berjiherung aller Art prompt u. 
folgrei@ Tolleftirt. Chicago Xegal VProt 
Aſſocialion, 1403 —4, 189 R. Elark Straße. 
22mzdofoitdi* 


mit 7 
Privat 
Xxo, Iripv 

doir 


stöchin 
lle in 
102 } 


öiter reichifche 
wünſcht c 
Maria Artner, 1 
Floor. 

Geſucht: Frau 
und Freitags. 
Geſucht: 
um bei 
Hausbalt 
lu a hohem 
iiſch. Richt 
dorth Vart 


Gute 
Jungen 
Zommerbeim. 
SUR, 


Geſucht: 


21 


— Nat frei 
ſucht Waſchplatz für M at frei 
l 214 sulton Sir, Hube 


ntags 


ſucht Pl— 


nLeuten 


tere reſpeltable Frau 

reſpektablen deutſche 
ſelbſtändig zu führen. Gute 
Lohn vorgezogen Koche 
bei Kindern. Frau Walter 


Abe Flat. 


aß, | 
den 
eyand 

aut | 
1719 


en Safe 
wege, Taloments 
und alle 


Ude, Tel.: 


— 
undar nente 
gementexbeiten. ü 
Rockwell 3613. 


yemvände 
Kedzie 
>mai3mtX 


Sp; 


Alleini 
Haushälterin 


913 Gerard 


ehende älter Frau 


bei cetnem « 
Nachz 


ſucht 
tere 
ıttraacn 


ı pier 


zittwe ohn 
Hausbält 


a 
{ 


2 !nbang wir Baverbangina tn 
rim bei eintem ülter gefübrt: Arbeit 


bendvoſt. oſfr 3826 No. Aſhland Ave. 


time, 
als garantirt 


503 phone 


(Sein - 

N nie 

Nneit Weite 
Strohauer, 


und mertig 
nusiih ma 
4, Franllin 


J 
eim 


ball 


ine 
unſer Prin 
coln Tvenue 


Unſadidoßmit 


eiden und Warzen entfernt Chi 
Uhl, 6242 S. Halſted Str. 


vſohn 


— 
Du 


Plätze 
kordteiie. 


Frau ſucht 
weit 
Schne 
tarbei! 

Diberich 


Stellenvermittlungs-Büros | = 
Anseigen unter dieſer 14 C13. die Zeile) Finanzielles. 


zeigen unter dieſer Rubrit 14 ECts. 


Rubril 


Deuifch ungar. Vermitilungsbnro verlangt; Eln e 
Mädchen für Hausarveti, für Hotels und Re: 
52 Norid Ave. Tel, Diverfey 3290. | pen auf erite umd ze 
Gap*&  Ainten: auie Bedingu } 

ö = I gen, Eprecht dor, wenn br Geld braucht, B 

Soodmar, 608 Title & Iruft_Pırtlding, 69 
Wafhington Central HIRR, 
12ian*x 


Zeile) 
Pridatmann hat 810 


eichte Auzah 
ngt Mad 
Chicago und Umge- 
Bedienu ug. 755 
Tel. Anconn 6181, 
13np”Z 


Sermittluitgsbütro ber 
vate llen in 
reelle 


Lohn. 
nahe Halſted. 


German 
u Pri 
guter 
Abe., 


ſage 


wollt, wir n 
lagen für Eus. 
UAnleihe und P 
m onatliche Yablunge * 
Erfahrung,. Alll— 
704, 109 Nordo 

Tiul*X& 


Sor bauer 
foitet, obite 
Euch ei 
ollftändta 
ton. 17-jährige 

g Ko., Zimmer 
Str. 


Sagt was 
Euch, was es 
Wir beſo 
und bauen‘ 
ohne Rommi 
ſon Contre 


Dearborn 


un? 
deutich-ungar. Wiro, tägl. 


Yribstbäufer, Dotels und 9 
North Ave. Telephon:Lincoln 


beſte 
eftaurants 
160, 


1Tmai 


Ziclse racı 


mir 
umus 


Freie Stellenvermittlung. Rat und Auskunft 
für Frauen und Mädchen erteilt Frauenhilfe, 
160 N. Fifth Ave., Room 216. Tel. Frantlin 
5169. —A 


— — r ——— — — 


Eeſchäft am ſelben Plave Wir 
von Häuſern, Läden, Flats 
äne und Vorauſchläge 
Keine Extras. Pad- 
25 ER Dearborn 
— 


25 Jahre im 
ſind Baumeiſter 
ufiw., liefern Geld, M 
freiu. bauen fompleit 
dbod, Bond & Co, 


Fachſchulen und Unterricht 


Anzeigen unter diefer Aubril 1dc die Zeile.) 


Wir verleiben &eln auf Grundeigentum umd 
zum Baucır zu niedrigiten sinfen. Offen Mo 

tag und Camstag Abend bis 9 Uhr. Strauie 
State Saving3 Bart, 1341 Miilmaulee Ylve,, 
it nahe Paulina Stra. zof*t 


Unterri dt in Selana ımd 
Troieif Hermann Müiller 


Guitarre 
1276 & 


erteilt 
Icheland 


zan \ 
W. Madilon 
Sarah Patel, 


Kleidermacher-Schule, 
1850 Wells St. 36 


Patternſchn. Rahen. 


und Nactflaifen 
St. Entw., 
Prinaival 

2810n11* 


6% Erite Shupothele 
au dberfaufen in Sum nen bon $500 
Richard a Koch, N carborn < 
Abends: 1672 R. "Sal fted St 


I 7,RDRT——— —— —— 


' $150; 
allgemeine | 


| preis abzuziehen. 
ı eine Spesialtät. 


auter | 
Yincoln | 


Tape, | 


— w⸗ 


Billard und Pocket Tiſche. 


(Anzeigen unter diefer Kubrif 14c die 


Tarleben auf Grundeigentum, Häuf 
Bauftellen; Baudarleben cite Speztalitäat. So— 
fortige Bedie 9 02. ne & 69, 
76 %. Mionioe Str. Telepgon: Raudolpb a 


oder 


Zeile.) 


nung. < 510 
Su berfaufen: Pillard-Tifche, vollitändia meu 
Garoın oder PBodet, mit vollitändig. Zubehör, 
gebraudte Tiſche au beradgefeßten Preis 
fen; Teihte Zahlungen. Wir vermieten Tiiche 
mit dem Pridilegiun:, die Miete vour Kauf: 
Sigarrenladen-Einritungen | 
r Ihe Brunswid-Balte Col⸗ 
scnder Co. 623—629 ©. Wabajh Avenue . 
lans* J 
— — —— — — —ñ— 


voatentanwalte. 
(Anze!gen unter dieſer Rubrik 14 Et3. die Zeile) | 
Tatente beiorgt; Austunft frei. Große 
Nadirage für Toy. MR. Klo, M. 
— T. 139 N. Clark Str, Zimmer 1705. 
Pfandleiher. 27msdidofafon® 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 E18. Die Bei) | 


ee Leichenbeitatter. 


Sein auf alle Saben bon Wert. Niedriafte | 

Raten, Eicherbeitögewölbe für Cure Sachen | (Anzeigen unter diefer Nubrik 14c die Seile.) 

aufzubewahren, Privatzimmer, my Euch Nies | — 

mand fiebt, während KurerAimvelenbeit. Uncle | Weftern Cadlet and Undertafing Co.--Miel. 

May Loan Office, 647 No, Elarf. Straße. can Blvd. u.Nandolph Str.; Tel.: erh 
ma 


Yinfadidosmt 


‚ Slalfe 
| wünit. 


| Sinmer 


ungariſchen 


wPhone: 


Leute 


Zimmer,“ 


Einnahme 


arater | 


| ichleudere 


12jn,1w8 | ! 


NRachzu 


dle Zeile) forniad 


8.50 


6488. 


Geſchäftsgelegenheiten Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. 


(Anzelgen unter dieſer Rubrik 14 Et3. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 die geile.) 


Vin — - | - 
GSrocerh ud Neat Martet! | 
Muß fofort derfauft werde 
Grocery und Meat Winriet mit 
| bübichen, reinen Vorrat bon Groceries; 
‚ Einrichtung, lang etabtirt;: Goldgrube 
nur $15. Mir Waarenlager und Ei 
einzeln verlauft, um wegzunehmen, 
Großer Bargain. Sofort 
10 15 ei vbourn Ade 


—— für $45, $40 
Reflingabett, vollttändig, $27 
einem | Tifhe, Stühle, Gardinen, Couch: $800 ne | 
ſchöne Plaver sRiano billig, beute, 1729 Humboldt 
‚Püete ‚ nabe North be, SintmoX 
nridtung | - — ei 
Dei iq au verfa ufen: Alle meine Mö 
vorzuf Eisihrunf, Ehaimmer-Set 
und Rings. Zcebt Euch dies 
und fchr biliig. 2945 N. Kedzie 


j Verfhleudere $200 
eriter | Rugs, 370: $75 


einem | 


325. 


bei, "Bar 
Melling 
an, es tl gu 
Avenue 
midofr 


chen 
— — ——— 

aus von einem Deutſche 

fih beifer. 10 bis 
500 Bläße zur a 
ma oarantirt, 

Start Abzahlung. 

Läden uſw. Gebt J zu 

Str. Etablirt 1908 


R 


Kauft ein 
Kein 


doominab 
Geſchäft besabit 
Roomin hãau i 
Ehrliche U 
50 monatli 
Delifatejien : 
04 N. 


neue Möbel bon | 
RNiano und Gabi 
Robi 13 


tinimXf 


einabe 
Plaver 


dere b 
Nas 
auch 
Avenue 


Berſch eu 
immern 
Nr trola 
xortb 


wabl. 


bis > 
Dearborn 
IZu verkeufe 


Z3mmerrn 


d I 
ter 

anze: 
nur 
250 Zlicina 
und aute F 
Seblungsbe 


Del ifateffenitore 
Dand, 350 bis 
Dans mit 5 
Kalcbine, S150 
Rreic 
Ser. 


$ 55 $ 
Sabre in 
E innabme, 
Garten 
Sand 


beite a 
$55 täaalide 
u immer ‚slat, 
Yarıı, J J 
ard 


ires 


gungen. 


co! 


die ibre Geihäfte 
vertauſchen 
werde erftucht, 
viffer 
cemetb au 
e, im Store. 


tümer, 
Häufer 
rigen, 


den 


Geſchäftseigen 
Farmland oder 
verfauf en bceabfid 
traulib fih an 
Profer Nu 
Larrabee 
incoln 7498 
ma25,27 


alten 
ven 1546 


“2 


>aaraeichüft 
sort 


und Manieiring 
400, für 8350 hf 
Miete für aroh; 
ü öchentlich 
154 ; 


Finrihtung, Freitag. 


Iran 


ven 


eudert 


Larrabee 
10,14, 


Roomingdaus 
Hebare: mona 
ehr billig, auch 
außerſt ſeiltener egenheits 
„.eitie. Nemetb, 1516 Larrabce 

29jn1,5,7,10,12,14,17,19 


elegant 
tiches 
auf 


GC 


eingerichtet 
Erträgniß 31 
Ybaablitıtg, 

fat 


nad 
wird 
fauft; eiit 
deutſche 


ver 


1 97 


mi25 


sadr 


facaen>, = 


Varberfbop, 
> 


ein 

ſehr 
dringend ve werden, 
lung. Nemeth, 1546 Larra 


junſto, 


neht 
% I, Ur 
Mt anch 
bee 
4,16,20 
Deltlateifen: non 
0 den saa 
aarfundichait 
uick 


650; 
Einmal 
feine 
zales Co— 


Miete 818 


ten arte 


atlich 
alle 


meit; 


muſikaliſche Inſtrumente 
dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Pianos, 


lönnen (Anzeigen unter 


Ihnen einen 


Ihr Geſchäft 


ı Teilhaber 


99 


zung 


Großer Bargain 
ſſer und 


Records 
Auch Sonnta 


Bictrola Bargains, 

8 on, 329 W. Wortl 

Srocerh a ch ne 
Offerte 


auch 
Abe. 


Delikateſſen 
<traße, $35 
gebe auf 


=tr 


Verlaufe 


1 und 
In . fh 
lebbafteı 


V oder 


3110 
gony 
als 3 


Konzert SGrand 
zhal Its) 


nimmt mein 
Piano, fowie Haus 
Monate gebraudt. 


Drarbarn 
Achtung, Rider! Eine 

<üdfeite nit 30 Dollars 2 

llig zu verlaufen. Einze 
Felbinger, 6858 Fullerton 


Pferde und Wagen. 


Hu berfaufen: Grocerbh ımd 
diefer Rubrif 14 Et2. die 


pertv, autzablendes Zeil 


—“ ⸗ ıntor 
Seid Hitt unter ger 


Ave. 


| (Anzeiger 


zurück Milwaın 


Beacht 
Aa 

den 
Marfet 
Dalber 


3812 


verlaufen: Meat 
Nachbarſchaft, franfdeits 
ragen: Schloffer 


yıy 
4 


mido 
Zu vertauſen: airſtore wegen Krank 
ie Agenten. Zu Cali 


Abde dofr 


* beit 


mit Maſchine 


Vah I 
Lbudale 


heltamraım 
hzufrage 


eitag 
otlage Gre— 


Kar 


1. Etr 


Grocer! 


66 Ogden 


verlauſen 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die 


81000 
brif 


laufen 
ſfeinſte G 
kenn bi 
gen. Unterhr 


Mrteil in Ebica 
egenheit 


ig mit 
na getat fi 


gos 


he 
en 


ch 


m 


unde, Vgel — 


—— di 


Handweri 
guter Lohn und 


Hit 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 
EAnsenaen Rubrif 14c Die Seile:) 
Phone Weſt3319. B.3. Farrell, Bräj. 
Inter Ocean Cabinet Co. 
Ladeneinrichtungen jeder Art. 
erfaxfsraum ud Fabrik: 322 —26 S. 
Paulina Str., nördlich Van Buren Str. 
Chicago. — 
Einrichtungen zu Fabrikpreiſen. 
Wir verkaufen neue und gebrauchte Ein— 
richtungen für Baar oder Tei —— 


ido, 


unter dieſer 


Geld anf Mi öbel, Srlüre n. 5 w. 


rif 14c Die 


Geld für Jedermann * 
— BB 
— 820 
Wir leihen Euch 
Pieno, Automobil, Pferde, Wagen etc. 
umnjere gatize Berechnung iſt toie folg 
\ zabit 
zahlt 
zahlt 


8500 — 


Geld auf Eure Möbel, — — 


dur 


Er 2lap,fı 
zaytl X 
Zummen im t 
fönnt c5 um dzahlen in fleinen 
— lichen oder monat lihen „ahlungent. 
Kommt au Schrei ! Brief 
telepbonirt: Raıdo 1 dv X* 
Ulle Geldangelegenbeiten itrift ı 
Standard 
Simmter 
8 
Frag 


ertraulich. 
& tedit®G 
Yartloro : SG 
Dearborir Sirabe. 


nah Mr. Spipger 


0, 
102 bäude. 
t — 


desa Sanfs : und: Verfanf ge Augebote. 


l1d auf Möbel u. Löhne ven 
Schnell, verſ Siege n, ſelbſt Ihre 
braucht —8 zu wiſſen. 
nann, Hrnu. 
al Yoan Co, 
Aſhland, nahe 
Haymarlet 
Landsn 

| ziio 
Drover 3116, 


verleibein Ge 
$100 


Wir 
85 zu 
eigene 


Familie 


Fragt Sather. 
Zim. 


Mil 


5010. 


daulee 
ſeite-8 annu 
Zimmer 


Se — =. * 2 
Rahmafjchinen, Bicheles m. f. wo, 
- ! Ü diefer Nubrif 14 EtS. die Zeile) 
monatliih, in cin Yyaar Eırunden. Wir — 
geben alle Vorteile, die Andere offeriren. Singer Nähmaſe 
Kleine Gebühr für Abſchazung. Tel.: Central! $ umvärts R 


a a ntirt oper, 329W. North 
(C. Fred Keller, 
Ecke Randolph, 


Niedrige Rateu für 


Darlehen, 3258 für 


Möbel- und Piano—⸗ 
15c monatlid, $50 für zeigen unter 
acbrauct 
charaturen 
Abe. 
mais? 


— — — — — — — — — — — — 


Geld an Rectzanwälue 
Sprecht Anzeigen unt dubri 


urith Co 
Str., 


Mutual Sec 


Mar.) 
143 N. Dearborn 


dim 4 
vap*E een 
Privat- Partie derleiht 
Prozent auf Mo 
bor oder 

Left Rafbington 


ihr eigenes 
und Pian 
ſchreibt. 


ip 
—1 


Straßze — Zimmer 605 


rlehen Mmöhe 
utual Loan 


HSauspbefige: 
aelckt; alle limfoi 
Yandlord3 Aid 
Flur 


Abends: 
Nortid Ave, 


bD,, 


Heiratsgeſuche 
dieſer Rubrik 3 
ige unter 


1 3 
ER loı= 
E12 


einem Dollar. 


red 
Tratt 


born 


berücfichtigt 
aeſichert 


Heiratsgeſuch: 
sabı °, mi 
fucht anwalt, 


atimt? 


Plumbers und Supplies. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et>. die Zette) 
PFumbing u. Gas Fittina Cupplies, 
fale und Retail für billigite Breife 
mann. X. Gerjtienbiatt, 2750 


-. 


Whole» 
an Neder 
Lincoln Ude, 

24ja*& 


tiffen, 

Maschen, welches 

möchte, befammt au 
ant Ziuet, Dolmood 


rivarı 
w r 
werden 


dent Lande 
— — 
Farm 


zwecks 
Prairie Vie 
Heiratsgeſuch: Junger induſtrisſer 
utſch-Ameritaner, beſizt große Farm wünf 
ich nettes, wohlerzogenes Mädchen zur Frau 
Nur ehrlich denkende Serfonen brauden 
ichreiven an Nipr.: 7Dd Abendpoit, 


Veoples PBlumbina and Heating Eurpin Co., | 
Nbolefale Preife für Dedermaint. 490 Mils 
twaulee Abe. Phone: Haymarlet 1018, 

15ap,3mt 


D 


3— 


(Anzeigen unter —* 


** 14c die deile.) 


‚Dfenteile und Reparatur . Seibe Wu nice feiit mu 
such ni el i 
(Anzeigen unter dlefer Aubrif 14 Et3. die Zaite) | | ferer ‚eleitriichen oder } 


a er. „N 


Ofenteile und Wafferfronts für alle Defen. 
Defen nidelplattirt. Margolis, 697 Milmaulee 
Avenue, 16apramtt 


Kauft eine ums | 
Walſertraſt Waſchmafchi- 
Sie jind wunderbar, Genügendgeit, dafür 
zu zablen. Ebicago ‚Bafbing Madine Eo., 1962 
Milmwaulce Ade,, "Phone: Humboldt 1810. 

Tinsmt£ 


Grundeigentum und Hänjer 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile, 


nn — — — 


Norbieite 
Brit Bungalow Heim 
obnzimmer, die anderen Zimmer 
aeraumig. Sartbolg-Berfleidung 
md Bi Herfhränfe: indirclte Bes 
Sirtures. Gocpflaite Straße; 03 
Bungalows da gel werden. 2 
linien nach d 
ihneile Beförderung: 


KReues 

17 Fuß 
entſprechend 
terplat 
vungs 


* 
vr 


leu 
dit ef ut 


t Yoop 


Reitern 

e niedrig 
md erbaltct 
handelt ſqnelt. 
R. Dearborn St. 
ſaſodido 


chreibt nach 
wirkl. dargain 
ter «x; an I 


9a 


Gebu 
Articvafement, 
n Norat 


» sub Lot, 
Cawrence, und 
ılion. Nur 


Ave 
abnft 
unge 


145 N. Afbland 


A 


men beftandene Lot 
Iiplag überichend 
mit Häufern don Klui 
Ausfiht, Roritadt- 
in Plab für ei 
newöhnlidden Cat, 
T Anzahlung, 
Mbendpoit 
iR10—13 


und ‚mei 


— 
Strabh- 
e ngen alle 

abit. Preis 56950. $1000 
Nehme Herd Ider Notde 
Hauseigentum oder Bauftelle 
wm. Belosfy, 1905 
Oinimt 


Licht; 
einer 


‚05 


—Flat Bri 18 5 Bimeer 


Zimmer nad de r 


verlauft werden 
Klaſſe Zuf 

— u angeſtrichen 
Alpdonins römtfch-t 


Mu foiort 
eriter 
ne 


potbef $15 
Lincoln M 


I terdum 1, indireftes 
ıantert ımd Ge 
nbahnen vr 


ẽcke 
chen 


Section 


Vert 


Antwe 

Schöne 8immer 
Nur 3300 

Oaldale 


An 


mid 


en Monat, Taufen 5-5 

trifbes Licht. Reuefte 

t nahe Riverblem. — 
Datiey Bod. 

dofa 


Nefidenz« 
fir Eottaac 
Lincoln Ave 


doirſa 


idenfrei, 
41220 


Or 
zii 


infom- 
220 — 
dofrſa 


ickgebäude, ſaſt 
ür Cottage 

dorrfa 

fofort berfaufen: 
anf Norcbieite, 

ndpoft, ımoo 


$400 
et Hñhr "Gem üfe 
m bHIItalten nd County. 
Blocks vo e ice Avenue Cars 
< tüdtiiche nmege. 
Qaaranzab te ®%e dingungen. 
Raute: Dfäce offen Mitte 


Se eite 
ına, lei 
gelichen 

Ab end3. 


‚18: 


nm 


ee 
‚ade 


& 3 
gRils 


eafield 
5193 


Avc. 
mid 
monatlich nnd 
nmer, Attic und Balı» 
fir. Yicht; Froni 
breite “ot, s5000, 
Abe didofe 
wegen Hendc- 
Gegend reif für 
Selegenbeit, Euer Seid 
zu berdboppeln, wenn Ihr ſofort antmortet 
dr.: : 482 endpoft. in10, 12, 14, 16, 17,20 
Zu verfeufen: Kordiweitiette, ur wenig. be: 
meobnte 5 Zimmer Cottage, Konkretbaientenz, 
grobe Lot: zmeibundert Dollars Ynzaplung, 
eft auf Abzabiung. Bom ! ——— M. 
12a, imB 


zinſen, 
yli 
dr d: 
Rimball 


»Exilotten 
in Blänen berfaufen; 
einen „Boom“; große 


Difen, 4411 Eliton Mbenur 


EEE ELLE LTI TER 





Grimdeigentum und Häufer 


„Mizeigen unter diefer Nubrif 14 die de. 1 


— 


Nordweiticite 
Berlaufe Lot, SIXI24. an “u. < 
bing Bart Yivd. Preis 8750 
mer). Baar bevorzugt. ine 
M 228 Abendpoft, * 


Sübfeite 
Be rlauf: 


(boy 6 igentile 
Agenten. Adr.: 


doir 


No 


Forcelefu re“ 
2:itöd, 

$2700- 
für das Webäude aelegen {u 
Str., Öfllib don Aibland Moe 
Sarriion 377 


Hin, 


8150 
fen 2 


+ „inmmer. 
Ercis \ 


onat En 
Meyers 
Yu ve: faı ufen: 
ve., faft nenes 
immer Flats Furnacehei 


deltt. Licht, Zementbafen 
Heiter, 1543 98, 51. Str 


Nabe „oe. 


2:j1öd tjaes Pridbaus, amei 5 


Muk verfai fen: 2-Rlat Frame-Gebäubde; 
laiie die Stadt. 5255 Prirceton Ave 


Vorjtädte 
Zu be laufen oder vertauſchen: 
Gde in Tech Chi Heights. H 
& Ev. 6406 9, \ 1 
Bart 3368, 


ber: | 


125 
Xrmiter | 
Rogers 
dir imido 


®. x 


Barmländereien 

86.00 Rundfahrt 

Faͤrmländereien 

Baar oder auf 
Salt e Str. 


Au verlaufen 


um Rehf's gute Wis 
ieben $1 
blung. 


coniin 
YIder, 
IM. Lg 


Abza Icht, 


R De enlanı id 
Montana; Yrairi In 
land: jeder X 
ren idiwarzen 7 
um näbere Inform 
land Ko. 552 3% 


A Gina 


in Daflota und 
virtes Farm— 
für treaba» 
wend 
die Germ 


efirt ec 


anzarın: 


ſondidoſa 
zu vertauſch 120 Ader Farm, 6 
tu! tioim Ader Wich und oiz 
bäude, 4 wirbe 

alie Mafchinen, Rrei 

Nordiveitieite 

George tr 


Ader 


Kleine und arofe 
billig zu verkauf 
Rraufe, Beat & Co 
Ya Salle Str. — 
Montroſe Mve., 


nabe Cbic 
vertauſchen. 
BIS, 10 Zouth 
onnt 4353 

Irbi 1A i 335 B 
10ju nimi x 


Farmen 
oder 
Zimme 


ago, 
all 


T 


u ber! aufen: 7 
mit u nd obire 
farm, nabe Chicago 


[52 Norib Abe, 


Gar ırie nland 
eignet für Hühner 
an Farm land Co 


tiunimtr 


um (der 
Gebaude 


—— 
cn Sand. 
Dearborn 


20 bis 500 Ader; 
Hocppner & Eo,, 


"armen, 
Raul E. 


Str. 


Käufer 
127 N. 
25 matt” 


ost und Eu Ta 

Kin e; toniger Vebmboden; gute 
Stüdien, Schulen, Stirhen, Süjefabriten und 
Greamerien. Soo Cine Yan) Dept, Zimmer 
515, 112 Welt Adams Gtr 261n3*X 
$12 per Acre laufen gutes Bi 
land, Baar oder 


Sa alle Straße, 


19°: on! 


Abzahlungen. Neh 


in Farin 


f 


EEE 


Antomodile n. f. m. 
(Anzeigen unter die fer Nudrif 14c die Selie.) 


Verlanat: Auto-Trud 
erfier Klaffe Münner. 


und 
840 


Yagen Stripers 


=, —X ft cd Str. 


i8 


: wieder jteigen werben. 
erfährt 


Dr. Front, früher Affiftent diener Univers 
fit ät Spezialiit für Privatiran nr iten, 1134 
Wiilwaulce “iv € 10-12 Mittags, 58 Abds. 


Di 2.1.3 
ag*& 


d.8 


Nrt ; 
tat frei. 1 
2 ın 


Sin,i 


20 
X 
1300 Madifon 


Soniultation frei. 
17mainmtz 


Str,, 


dal; 
Die erfcla 


x h wrün ſche e. 
Manner. 
ehandelt wur 
Männer, Di 
aindlung bes 
3 ber 
{ baten, 
zu — gen, 
mir lommen. 
T edentt, nicht ein Dollıer - Braut bes 
zahlt zu werden, auf er ich erzicle Re— 
ultate. Ic) babe Bbrtv ergiftu ıng 
private Yeiden, * age 
ſchwerden, Krampfader 
Jahren yeilt. 

Sch verwende Die ne 
den, die Niefultate erzielen 
tation i1t frei. Meine 
ſind von 9 Uhr 
Abends. Sonntags 
2 Uhr. Schiebt es 
zu werden. Konſul 
erwünſcht. 


Sprecht 


8 
‚Ber 


20 
gel 

selten Metho= 
Konſul— 
Sprechſtunden 
bis 8 Uhr 
vor 10 bis 
auf ach 
tjt frei 


Norm. 
nur 
nıcht 
tatton 


heilt 


und 


hbeutevor 


ce . 

Dr. Burgess, 
422 Süd State —— 
Gegenüber S Cooper & Co 

Passen ie 


milbidg® 


isart 
wacri 


First Trust and: 


Savinss Bank 
Grundfloor First National Bank Bldg, 
Auf Spar-Rontos wer: 
den drei Prozent Sinien 
jährlich gewährt — 
Drompte und bhöfliche 
Bedienung und abjolute 
Sicherheit zugefichert, in 
bequemiter&eichäftslage 
- Emile K. Boisot, Präsident. 
Rapital 

und 


Ueberſchuß 
$10,000,000 


Ede 
Mionroe und \\ 
Dearborn St. 


Nordweſtliche & 


Die Aktien dieier Bank find im Beiit 
der Aktionäre der Firjt Nationsi 
Bank of Ghicag. 


Ausländisches Geld 


aller Nationen zu Zagesturfen ge u. derfanft 


ter Kronen, Darts oder Nubels Tanfen oder 
bertaufen will, 


Heldiendungen 
3. S. LOWITZ, 


Kaliage- und »bantgciiı haft, gegründet 1844. | 
203 S. Tearborn Str, Ede Offen 


Adams. 
gli bis 6 Abends, Sonntags 10 


nam allen cr 
iaubten Zäudern, 


Todesfälle. 

Nacoſtehend beröffentliden wir die Namen 

ber Deuiien, 
beitsamt Meldung auaing: 

Buih, Xobn, 40: 50 | Ä mai e Ave. 

Dorow, Dito, 27 J 18 Rees 

Balentine, 1: 1744 


St 


©. 


v, 
mi 


I53 


ae 


c 922 
‚, «I ur 


Meta (geb, 2331 3 
wWalton — 
ꝛe endbeder, Statberine (ach. 
Morgan Er. 
Bicber, Mary, 59 3, 
Anh, Therefa, 9717 EP Str 
Diarauazdt, Auguita (geb. Mid), 
„ 2319 Belmont Ave. 


49 
5 Marie geb. Schwanf), 68 3, 
Citroen, 67 23. 
68%, 


Koch 


Wierſchem),7 


19 2. 


| 
nabe It 


Anzablung Tau: | 


J 


zu und 9 —* 
Waſchlüche, 
3 $5000, | 


Dr 
+1 04. 
| 
oldola | 


Fuß 3 Scpt 


114 
Ilm vimtz | 


* 
| Dez 0 


ım 
Marz 


im 
Auch d 
friedigende Fort‘ ſchritte, 


Millionen 


nd acigen entlang der <oo 
Straßen, nabe 


sm |„Shorts”, 
Ginimtk | 


mar auch heute nicht vorhanden. 


bitte vorzuipreden. | 
| (gırr Notia für Geflügelfender. 


bi8 12. | 
mi10dofadi® | 


Rippen 
ütber deren Tod dem Geſund— 


| „Roins”, 


| ‚ Börfennetirimgen. 


Chicago, den "den 14. Sunt 1917. 


Die nahftehenden Notirungen an der 
' Getreidebörie, vom Beginn ber Börien- 
| ftunden bi um 11 Uhr PBormittags, 
| werden ber „Abendpojt“ u von der 
| Getreidematier: Firma G. Wagner 
E Co., Suite 706, ar & Gom: 
| merciel Yanf Sida. geliefert. 
Sod. Nicdrig. 11 VBorm. 
Veizen — 
uli 
ept. 2.00 
Mais— 
Suli 1.50% 
Sept. 1.51 
1.14 
Hafer — 
Juli 644 
| Sept. 541, 
Dei. 
Sdea ⸗ 
zul ı 


Schlußpt. 
geſtern 
$2.31 

2 07% 


$2.50 
2.04 


* 


1.57 
1.40% 


1.18 


1.5088 
1.50%-% 
1.15%. 5 


at 
* 


33,89 


'_ Edmali— 
Juli 21. 
Sept. 


| 
| 
| — 
| 
| 


31.80 21.77 


21.02 
21.20 
Außerdem liefern E.®. Wagner] 
€: Co. den folgenden Sitnations- 
| bericht, fowie als hentige Shin 
‚noftirungen: 
Telzen Mais Lafer Eped Ehm'!z Rirp ! 
82.27 1.04% .63 38.35 20.95 21.45 
1.406 ‚od 57 21.19 21.02 
0.54% 
Ihlo um 
27, bi 47, 
niedriger 


4 .02 


Juli 21,00 
21. 


21.2 


21.02 
Sept 30 31.20-2 


Suli 
Zept 


* 


7 — 
um 
Die 


6 bis 
Haper 


aD. 


Weizen 
um 


bis 


AROMA 


111% bis 13% 


Meldungen über den Stand des Ha: 


'fers lauteien auch heute wieder glan= 
zend, nach den neuejten Nachrichten 


hat auch der Mais keinen wirklichen 


Schaden genommen, obwohl er hart | 
Mache tum zurüdgebl ieben iſt. 
der Sommerweizen macht be 
der Ertrag 
der Kanſaſer Ernte wird jetzt auf 70 
Buſhels geſchätzt. Den 
„Bullen“ im Maismarkte iſt die Feſi— 
ſetzung e Höchſtpreiſes von $1. 
auf kuͤnftige Lieferung ſehr ſchmerz⸗ 
während andererſeits die 
die ſonſt viel mehr hätten 
bluten müſſen, äußerſt zufrieden da⸗ 
mit ſind. Ausländiſche Nachfrage 


| 
I 
I 


ne3 
14482 


lich, 


Produkten⸗Vorſe. 
Butter und Eier abermals im 
Preis geſunken! Bei aller aufrichti— 
gen Freude darüber geht es einem faſt 
wie eirimals Eulenſpiegel, daß man 
ſich davor fürchtet, wenn die Preiſe 
Wie das tut, 
an 
und 


J 
, 
E 
| 
I: 


man  «ugenblidlic 

und Lammfleildh; 
Kalbfleiſch hat wenigſtens 
Tendenz. Salat und Gurken be— 

fommt man im Enaros-Handel wirt: | 
lich fait — eichentt; und bei Blatt: | 
falat ift das fein Wunder, effen doc), 
die meiften Leute jett jelbftgezogenen, 
dad vermindert die Nachfrage troß| 
ftarfer Anfubr. 


Schwein 


—- I 
Lie foigenden Preije nelten fs den | 
Groktandel. Beim Finktenf Fleinerer |; 
C.unntitäten jind bie Treife eimns höher. 
— Bäcket nad Zuckerbücker. 
rı en und Bericht von W. K. Juhn Co,, 
su tratjc. ) 
Scan 80. —0.18 
Kacıtt —— do doch gi sei! e ftetig 
J11 sbur, 
billig m 


Nord Fre inllin 


zutterfeugedall. 
sn geringer Borräie 
ferien aterial. 
64— 1.10 


15 


x w enig ofieriti. 


0.63 
0,50 
0,10 
0,38 


V,45 


’ 
\ 
18 
% 
| 
| 
I< 


ummi "Ari ibifcher.. 
—* am b, für ‚ce (rcam 
r ——— -2,40 
—0.25 
—(0,36 


vder 5 
tet (fat tadit &) . 0.22 
ite iſt ausde erfau tt.) 
Erport Order 
ee 00— 


Nislkerei-Produite. 
® ntter. 


Wahne & Low, 
VLaier Straße.) 
und 0,56 
md. 1 


vor 159 Weit 


itunaon 
Ton 110 
rtra, das 


* 


| Zexas ı 


Käfe 
ı bon der 


rind... 


Kaſeböerſe 
241 


ing: 


1, | 


‚6 553% 5% | 


Art ruiſ holen, 


jteigende | ® 


Wisconſin 


Wimnerweizen — 


Kranke Leute 


Es Boftet nidht3, Dr. 
Moſz wegen irgend ei⸗ 
ner Sranfheit oder 


<hwähe zu tonfulti- 


zen. Die neneften Hell: | 

meibeden für Nbeu: 

matisınus, Mazen.., | 

Leberleiden. Katarrb, 

Kronifhe Sranfbeiten, 

BYlutftörunaen, anitet: 

tfende Krankheiten, 

Nerdenſchwäche, dro: 

milde, private und alle 

Harnleiden, 

ſenſchaftliche, 

derne Behandlung, 

wie Dr. Roß ſie anwendet, bringen die Ge— 
ſundheit, Stärle und Rebenstraft zurück. 

| Das awögezeihnete beutihe Heilmittei 914 | 


(verbefferteö 606) für bie Heilung von Bine: | 


vergiftung. 

Dre. Roß' 251ährige praltiſche Erfahrung als 
Epesialiit bietet den Aranlen Cicherbeit einer 
erfolgreiben und -Arliden Bebandlung. 

Eine Konfultatton oder beriraulide Unter» 
redung loſtet Sie nichts. 


Aobmmen Sie ſofort, ehe Ihr Leiden weiter | 


fortihzeitet. 
' Keir. Beitderluft. Dr. Noß bereänet fo wenig, 
daß fein Seranter feinen Zuftand zu vernachläf⸗ 
figen braudt. 


‚Dr.B.M.ROSS, Silit 


Etablirt in Chicago 1008. 
24 Iahre auf demielben alten Bley. 
Ein grabnirter und ligenfirter Arzt (et 1882, 


35 Süd Tearborn Strafe 


Ede Dinuroe, Chicago 
im Griliy-Gebände, Euttiesd 506507, 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. 
Sprechſtunden: Täglich don 9 Morgens bis 4 
Nachm. und an Sonntagen von 10 Worm. bis 
L; aud ——— Mittwoch, Freitag und Sams— 
aa Abds. b. 7 


j1lıv0lusı v4 


— —— | 


| 


dus Fund 

Bad PlUNd......00.. 
Pfund 

das Pfund 


Südfrüchte. 
(Notirungen bon MM, BRiron & Eo., 
South Yyater Stra 
Drangen, Kabels, die Stilte 
gitronen, Galifornta Kiite. 
do., Neinere Zorten, Kifte.. $. 
Ananas, Cı ıba, große, Grate.. 2.00 
do., mittlere — . 2.00 
Kiriche nt, Ibwara, & id. Kifte . 1.50 
D0,, belt, DO. 22.0002 or 
do,, faur« Kilte, 24 uart3 
WMiriiche, cl u aitone R Kite 
ger Srsie ..... 


. 2.50 
srif he e s Sp. 
Aeptel. 
ngen_bon Al. Biron CCo., 
South Water Straße.) 


Detibcrn Sr, as Yab. 
Baldwins, da— —— 
Den Davis Sad. ...... 
Epit; enber«, sitile, nous. 


Bee ven. 
32 Quarts 
4 ‚gints 
“UL 


ulter, > 19 
L, 
ed, das 


infen, 


0.18%- 

0.19 2014 

0.33 0:38 % 
27% 0.23 


HB 


87 


177 Weit 


3.00 


dus 


die 2.00 


Ble 


3.50 
- 6 .00 


Cafe, 
roie, 


ıubeeren, 
dimbeeren, 

Brombeeren, 24 
Ziadelbeeren,, 24 

erobeoren, Sfinete 
d 


2 
zZ 
a 


India: 1a, 
Kentuckh, 


Melonen. 
Standard, Crate 9.00 10.00 


* .. 
Friſches Gemüſe. 
ſolgenden Preiſe gelten nur deim Ein— 
lauf groößerer Mengen.) 
Trommel. 2.00 
BEeniußh „once 0.15 
a Baliiornia, Grate...... 0,75 
„.d0., =t. Youis, Wujbellorb.. 0.4U 
terpflaugen, Florida, Crate. 3.50 
|cri bien, »Baltimore, Danprr.. 0.75 
do.. Calito tnia, Trommel. 3.50 
do. Louis, Buldel...... 
Gurten, Yosiliane, Fall... 
Do,, De, en... 
do., bielinc, 2 Duxend.... 
Karrotten, Youiliana, Fab.... 
do,, Wiſſiſſippi eu 
Knoblauch, loſe, Pfund. . 0,04 
| stob lrabi, Korb . 0.40 
Dv., San ıpcı 0,60 
traut in ſiſſippi, 
talilornie ae 
Mecrrei sig, 12 YSur 
Sajlinckei,. Deine stülte....... 0.7 
MDeterliite, Youifiana, das Jah 2 
Pfefſer, Slorida, Grate....... 
Pilze, Minnefota, dba Ku nd 
DU wiiiners, das Pimd.. 
do., Buttons, das PB 
abich ben, SKtentudh 
do., Allinois, 100 
Kdak arber, —— 
Rüben, ie, neue, LWuifiang, 
Frete — —— — 
Hamper 
ytop] 
Louie 
Iceberg, Caſe 
Bloͤtt, miite 
—A 
arune, 
Do,, 
Zeller IK, 
y irgel, 
DO,, 


Do. 


0. ‚ 


Gantaloupes, 


(Tie 


die 3.50 
1.00 
1.25 
0.75 
4,00 
1.00 

—3.75 
2.009 
2.50 

—),. (u) 
._ 

,,U0 


Beh 


ume utohl, 


21, 
200 
0.75 
1.10 


* 
— 0. 05 > 
0 su 
—.7 
3. 25 
3.50 
0.80 


—(,90 


—2,50 


Grute, 


3.753 
0. 40 


0.75 
0.50 
1 9° 


25 
0,77 
0.35 


Bündel s 


5.00 

0,75 
— 

=} 


Buibel.... 0,50 
2,00 
rer 0n0e 0.07 
Louiſianga, 
Hamper 
gelbe, Louifſ., 

Florida 
Allinois, NR 
⸗Buſheltiſte 
Michigan, 2— 

hieſige 

Illinois, Kiſte 
Miſſigſippl Bufſhel. . . 
Süßlorn, Louiſiana, Faß..... 255 

do. Jufdei — ———— 
Iometen, Florida Trate.. — 

i neite, Lor 'ftanı, ‚dab 


R NMierfref 
RT viebeti nz? beimitche, 
Do,, eras, Krate 


DV, niſorg ıta 
Sud. . 


Rartoffen, 
(T tarls 192 
Preiſe achten nur bei 
Wanggonladungen.) 
Minnelota und Daͤkotas, Ohios 
und weißbe, Buſhel 
weiße, Bufbel..... 2 
und Colorado, Bufhel 2.75 
A iſhe lJ Be, 


Neue Kartoffeln 
weiße, das Faß.. 


3* [yet 


m Alab ama, "rote, 


* ndel. ö 


2 Go 
{ Sc 


Y 


Idaho 
Waſdington, 
Florida, 
Loutiiait 


per 


Getreide, M ehl 


(Baarpreiſe.) 


ir. 2, rot 
Xr. 5, Do 


> ri 


ee 


Ar 


hr 


Sommerweizen — 


(Mund. Stud... 


Gier 


ungen don abe & Kom, 
Zoutd Ysaler Etrabe.) 
tirfts”, das Dubend. 0.29 

\ Das Did 

ı, Milien ein 
Dubend.... 0.27 
BBEND..0.0..+» 0.2014 
ukend... = 


fi r Srocers u agefähr Ic böber.). 


Seil ügel und Fleijd. 
Geflügel (1:bend) 


Sepicn & MAurmann, 226 

ty Waler St rabe. 

u nur jur jan Yattentiiten 
nliiten % Cent | 

ober. ) 


‘ 


sl 


0.2 
.- i 


0 27 
0.2 


tar 
ii 


gen bon 


lebend 5 
Blumd...... x 
u... 
dien ————— Pid 
de: Bit 
r, bas 
en. * 
lebend, 
zugerichiet, 
Kleine, magere, 


0,20 
0.18 
0.15 
4.00 
1.40 


v. 
Dur send. >. 
utzend 
a... 1.80 
Dusend.... 2.00 —3.00 
toct tiger. * 
Nur auie | 
jleifhige Ztere find bier berfär {flich.) | 
Alter (nrfkklachtet) 
(Notirungen bon Schlfen &_Murmann, 
seit Soutd Waler <iraße.) 
Id, Ge wicht, Bid. 0,16, — 
fd, Gewicht, Pid. 0.17 
Bid. Gwict, Bid, 0.174. — 
90—120 2id, Gemidt (aus 
geſucht), das Rfund.. 0.19 


Nindfleiich (Aanaerichtet) 
“rt, 1, das Bfund....$ 
Wr. 2, das Riund 
"ir, 5, da3 rund 
Ar. 1, das Pfund. 
. 2, das ° 
5 u 


za 
Do,, 


50— 
c0— 70 


70— 


50 


017 
—0.173 
0.18 
0.19 


0.21 
0.19 
0.14 
0.23 
0.20 
0,15 
0,17 
v.16 
0.14 
0,16% | 

„|® 


Do,, 
do., 


! 


3, , das Pfund.. 


I 
| 
j i | 
Schweine —S | 
Gefalgen, das Faß 38.60 
Scıralz, 100 Pfund.. 
Rippen, das Pfund 
„Blates“, das Pfund...ume 0.19 


Me. 1, RER. anne BR 


Be unseren Mi 


: | Meis— 


Wiſ⸗ 
mos | 


—8, 68 wird beutie —* 


Abendpoſt, Chicago, Donnerötag, den 14. uni 1917. 


Enweine (ver 100 Blund)— 
Im Durchſchnitt .g: 
Schwere Fleiſcherwaare ...15.6 
Leichte Fleiſcherwaare .... 
Leite Sperwanrte ..... 
Echwere Tadwaare (260 
| bis 4090 Pfund)...” 
Gemifibte, do., 200—250 
Mund 
Ferlkel, mindere bis beite. 
| Edyaie (ver 100 Rlund— 
j Lammıer, gew, bis befte...11.50 
| dv,, geringere Sorten... an 
| Züorlinge 9.5 
! 


-15.65 
-15,85 
-15. = 


11.00 


setbers, geringe bis beite. N 
Emes, bis beſte. 
Böcke 


Junge Lämmer 


| Ce, Sara und Altobel 


| (Beetie dom Baint, Til and Varniſh Club, 
900 Weit 15. Straße.) 
weit, 150.. $ 


geringe 


Etandard, 
Napbiba .. 
Ned Eromm 
| Mafdinen - 
| Winteröl, 
Sommeroͤl, 
Leinſamenol, rob, 
do., gereinigt,  do.. a 
Terpentin, im Faß, Galione.. 
Aires Bleiweiß, in 300 1.100 
and Fülfern, das Pfund. 
Gira Trial, Gilders’' Whiting, 
in Yäffern, 100 Pfund. .... 
Feiner Gups, 1 bis 4 Fäſſer, 
das Faß 
New Morfer —J—— 1 bis 4 
Tüller, Bad NaB.ceoccernnne 
5 sülfer od. mehr, das Jah 
| Schellad, orangefarben 
do,, weiß 
| Denatur. Nfobat, 
00., 188:grodiger 
ı Solzaltohol, Yö-nradieer .... 
Afticnbörfe. 
Nachftehend die geftrigen Verkäufe 
an der hiefiaen Attienbörfe: 
‘ ultten. 
VBeriüufe Hoh Ntidr. Eihlub- | 


Safotin 

Safolin 
ihwar; ... 

do. 
im Faß.... 


1 
| 
t 
I 
| 
I 
' 


180:arad,. 


_ 


Am, Sbipbuilding ..125 
Do, bevorzugt . 10 

1 Booth Silh .......... 20 
Do, bevorzugt or 
Genat & Ded........100 

Chi. Bien, Zool.....30% 

Cbi. T. & 

DES —— 
Com. Edifon 2 

| Diamond Mat 4 |: 

| Sr man Sr: OR 100 

Illin Lrick ar 

| kinde Sir u. 

| Yindfap Kigbt 

| Mitchell 

1% reit-T -Pite 
cars-⸗Roebud 

Sbam 
Stewart—.N 
Emift 

1% Carbide 

| riahts 

Baperboard ....in 


79%, 


aE2 
* 


1 


nom 


2i 222 


nt ER 
a 


F 


u ID 


rn 


t-101- iii Do 


u 
rei rg AmKENSZ 


EIERN .... 
f: ar 
205 
1043 


$1,060 Beotb Fiib 68 
1,000 E. Rd. Ser. 2. 
1,000 Smift 1ft 58... 
3,000 Yeilfon 1it 68.... 


92 
66 


100 100 


101% 101% 


Die nachſtehenden Notirungen dei 
heutigen Nem Yorker Börfe in den 
witigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Horkfer Zeit, alfo 1 Uhr 30 
Minuten nach Chicagver Zeit, bei den 
hiefigen Aftienmaflern befannt gege: 
| ben worden: 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Seftr. Schluß 
50% 

‘ 73% 

— 1 1 


| American San Co 
| Ynerican Kocomotide Co.. 
American Tmelting .... 
| Anaconda 
| Paldwin Locomotide 
| Beiblebem Stect 
Central Leather Co. 
| Ermeible Steel 
| Int DWercantile Marine...... | 
D0., Vorsumsaltien .. 
Int, Paper Co. 
Nerican Petroleum 
Reading 
Rep Iron and Steel 
Southern Railvay 
Teras Oi 
Union Racific — end 
u S. Rubber 
IM =, Steel 
do,, Vor ugsaltien 
Utah Copper 
. bi ——— 


| 
| 
| 


Die Börfe befand fich heute in jchr | 


| optimii tiicher Stimmung. U ©. 
und Bethlehem Steel waren fajt nicht 
zu haben und die Ertra-Dipidende, 
die der Verwaltungsrat der erftge- 
nannten Gefellfehaft verfprochen hat, 
tat das Khre, um die Nachfrage noch 
zu verſtärken. Auch Texas Oil— 
— die jetzt 21714 ſtehen, waren 


— —— — 


Lakoniſch. 


ss 


——â— —— 


— 


„Buh', was thuſt Du?“ 
00 


„Hand heiß'n ihu' i'! 


— — — 


Zuvielverlangt. 


* 


Y 


101% 


Heute ; 


| 


% 
| 


vun‘ | 
, 51% feine Beichwerde in der vorgejchrie- 


5, Une, ins MVertrauen zu ziehen. 


er | Befchmerde nicht eingereicht. 
h durchblicken, daß er mit dem erſten 


Beſchwerde über Weſthrool. 


Beim Mayor wegen angeblich un— 
berechtigter Verhaftungen erhoben. 


Mauor mit Weſtbrook zufrieden. 


Es verlautet, daß die Abſetzung Weſt— 
broof3 verlangt worden fei, Dod) ftellt 
Mayor das Gerücht in Abrede. 
Verweiſt Beſchwerdeführer. 


Eine Beſchwerde wegen willkür— 
licher Verhaftung einer großen An— 
zahl anſtändiger Bürger iſt bei 
Mayor Thompfſon gegen den erſten 
Hilfspolizeichef Wesley H. Weſtbrook 
erhoben worden. Es ging im Rat— 
haus ſogar das Gerücht, daß der 
Beſchwerdeführer ſoweit gegangen ſei, 
die Abſetzung Weſtbrooks von ſeinem 


Mayor dies in Abrede, 


den erſten Hilfspolizeichef erhoben 
worden ſei. Er verwies den 
Amitsweg, d. h. forderte ihn 


Senn amtlichen Form auszufertigen, 
* doch hat dieſer das bisher nicht getan. 


‚mie verlautet, 
|Zofal der Gebrüder MeGopern, Nr. 
I661 N. Elarf Straße, die Mejtbroot 
mit feinen Leuten 


Bezirkswache 
Bei) 
der Razzia murden 110 Perjenen 
Iverhaftet, die, wie die Polizei ber 


30% ı Wache an der Oft Chicago Abe. heute 


jertlärte, bei ihrer Vorführung im 
Gericht ein Schwurgerichtsverfahren 
|verlangten und bemilligt erhielten. 
Mayor Ihompfon jtellte in Ab 
\rede, daß das Verlangen an ihn ge- 
ftellt worden jet, Weftbroots Ab- 
jegung zu veranlaffen, erflärte auch, 
er fenne die Einzelheiten bes alles 
nicht. Es ſei nur Beſchwerde bei 
ihm exhoben worden wegen ungetech- 
W5 Verhaftung einer großen 
Anzahl anſtändiger Bürger, doch habe 
der Beſchwerdeführer eine ſchriftliche 
Er ließ 


Hilfspolizeichef völlig zufrieden ſei. 
Morton MacCormack von der J. 


2% Ward, biäher Gtatiftiter der Schul- 


„\nannt werden. 


verwaltung, wird nicht zum Nadfol- 
ger Kohn 2. Whitmans, des Gupe- 
|rentendenten des Arbeitshaufes, er- 
Der Mayor machte 
|da3 heute Mittag ungmeibeutig Klar, 


# k Imollte aber nicht angeben, wen ber 


l 


|Moften zufallen werde. 

Gmpfiehlt bedeutende Griparniß. 
Eine Erjparnig von $9000 das 
Jahr kann im Geſundheitsamt und 
der ſtatiſtiſchen Abteilung des Ge— 
ſundheitsamts durch die Erſetzung 
von Handſchrift durch M ajchinen 
Ifchrift erzielt werden, iwie Inge: 


trollabteilung der Stadtfämmeret | 
heute Stadtfäinmerer Bite berid)- | 
tete. Sigur tjt damit betraut, Mit- 
tel und Wege zu finden, wie die 
(jtädtifchen Vermaltungstoften ohne 
ng der Leiftungs 
\tähigfeit vermindert werden fon 
nen. Gr berichtete dem Stadtfäm 
merer, daß die Einführung der Ma 
ſchinenſchrift nicht nur eine Erſpar— 
niß der Koſten, ſondern größere Lei 
ſtungsfähigkeit zur Folge haben 
werde. 

| 
| 
I 





pe. 


| Gedächtnis der Hilde. 
| Jeber das Gedächtnis der FFijche 
hat der franzöſiſche Forſcher Oxner 
intereſſante Forſchungen angeitellt, 
deren Ergebnis der Akademie 


Da4 
Las 


Diſſenſhaften unterbreitet worden iſt. 


| 


\ Widerſprüche, 
| Zeil dadurd erklären Taffen, 


tungen vornahmen. Drner hat feine 


Die bisherigen Kenniniffe über das 
Gedächtnis der Filche enthielten viele 
die fih zum großen 
daß «3 


Det | zinem guten 


De: | Hindernis 


| 


nienr W. B. Sigur von der Ston- \ 


| 


König Altohols Reid) wäh. 
Sat Ausficht, künftig fait alle Diafdhine- 


rie-Triedfraft zu liefern. 


E3 jei hier nicht von altoHolijchen 
Setränten bie Rede; aber „König | 
Alkohol“ beherrſcht zum quten Zeil 
auch ambere Gebiete, melde ihm wohl 


1Hür die „Mbendpoft*.) 


Bur Abwehr der Hahrungsmittelnot. 


Von F. F. Matenaers. 


deine Prohibition jemals ſtreitig ma— Sparſam umgehen mit Gemäfe che leicht ſchimmelig und verderben; 


den wird, und bezüglich des michi 
trinkbaren Altodols dürfte jein Rei 
bald no größer merben. "Das ijl 
wenigitens die Meinung des bekann⸗ 
ten Erfinderd? und Geiehrten Dr. 
Ulerander Graham Bell, 

Derjelbe hat fih neuerdings 
einem Magazin-Auffag u. a. folgen- 
dermaßen au&geiprocen: 

Wir eben, -wie auf 
und in immer fteigenden Mape Ma: 


| 


fatajtrophe, die alle beitehenden Ber- | 


in | nahmen zur Abwehr der Nahrungs- 


I 


und zumädjitliegende Bedürfnis hin- | 
allen Seiten | AUS 


ſchinerie und künſtliche Vewegunga. 


iraft an die Stelle von tieriſcher und zuſtellen. 
menſchlicher Kraft tritt, und die Be— 


dienung der modernſten mechaniſchen 


und elekiriſchen Apparate wird fir |Problen der Nahrungsmittelerzeu 


t l d tellte d „|! tuchtige junge Männer noch vielerlei | gung und der Sicheritellung der Er- | 
Poften zu verlangen, doch jtellte de F 


dentbare Berufs-Gelegenheiten eröff- 


im Wege liegt. 


Setrieb von Majchinerie, 


Steintohle und Erböl werden im | jelbjt nicht in der Lage ivaren, aus- | 


mer teurer, und außerdem it ihre |reichenden Erjag zu beichaffen, Denn | 
"* | Beranlaffung zu der Bejchtwerbe gab, } Menge von Natur befchräntt. 
eine Razzia auf das | 


\ 


am —2 
Abend vornahm, ohne die zuftandige | ben nie wieder füllen. Der Welt-Ber- 
an ber Dit Chicago | 


Mir 
fünnen Stohle aus dem Bergiwerf neh- 
men, aber fie niemals wieder erfegen. 
Wir können Del aus unterirdifchen 
Beten holen, aber wir können Diejel- 


brauch von Kohle und Del ift ein jo 
‚enormer geivorben, daß wir heute tat- 
\fächlich in meßbarer Entfernung von 
der Zeit find, da diefe Vorräte zu 
Ende jein werben. 

Was jollen wir tun, wenn wir we— 
der Kohle, noch Del mehr haben? Ab⸗ 
serehen von der Waffertraft, die troß 
iorer Wichtigkeit ebenfalls jtreng be- 
joränft ijt, der Kraft der Gezeiten 
und der Wogen (die wir noc jogut 
wie gar nit nugbar zu machen ge- 
lernt haben), und der im allgemeinen 
gleichfalls noch fraglichen Ausbeutung 
der Sonne ald Quelle für Betriebs: 
fraft Haben wir nocd wenig übrig, 
ausgenommen das Holz, — und es 
erfordert imenigitens 25 Nahre, eine 
Ernte von Bäumen zu zieben, 

Über es gibt eine Heizftoff-‘Quelle, 
welche hei viel ſtärkerer Benutzung 


| 


während ET | nen, Augleih aber läbt es fih nicht | 
zugab, daß bei ihm Bejchwerbe gegen | pertennen, daß für große toeitere | jämereien fehon in diefem Jahre um 
Sertfcritte in diefen Beziehungen ein gewöhnlich fnapp und hod) imfPreije. 
Diejes | sn der Hauntſache kam das daher, 
ſch werdeführer auf den regelrechten | Hindernis iſt der immer hoͤher gehen— ah pie immer mehr von der über: 
auf, |de Preis des Brennmaterials für den | feeifchen Einfuhr von Gemüfejäne- 


1 
I 


| 
| 





vielleicht Diejes große ‘Problem der | 


Sutunft löfen wird. 


Altohol gibt einen ſchönen, 


reft giftigen Yorm ergeſtellt werden. 
Holz-Alkohol z. B. läßt ſich 
Brennmaterial benutzen; und 
können Altohol aus jehr vielen 
gen maden. So aud) aus Sügemehl, 

welches in riefigen Mengen als Ab— 
|fals, Produkt unſerer 
ſteht; dieſe Alkohol-Gewinnung 
jich bis jegt in Britifh-Rolumbia am | 
ſtärlſten entwickelt. 

Ferner läßt ſich Alkohol aus 
Welchkorn-Stengeln fabrizieren — ja 


Di 


beinahe aus jedem pflanzi ichen Stoff, | 
der überhaupt fähig tft, in Gahrung | 


‚überzugehen. Nicht nur unfere heran: |teimfraft und Fönnen aud) im Fom- ‘yrüchte fhlichlich faulen. 


| 


auch ſem Jahre no) vorteilhaft zu ber- 
reinlichen und vor allem leittungsfäs | werten. Dadurd) würde dann ivenig- | 
bigen Brennfioff; und wenn er nicht ſtens 
zum Genuß dur) Menjcenmefen bes Iumferer diesjährigen Gemüſeernte 


ſtimmt iſt, ſo kann er ſehr wohlfeil noch wieder geſteigert und eine nutz⸗— 
in einer underdaulichen und ſelbſt di— | lofe Vergeudung 


ald | man nichts 


IDEE I man daher den 
Din⸗ müſeſame 


Mühlen ent: | 
hat | 


| 
| 


| 


| Das heißt, fie verlieren durd) die! 


denn die Sämercien geben immer 
Feuchtigkeit ab, und dieje fann im 
dem luftdicyt verichloffenen Behälter 
J ja nicht verdunſten oder entweichen. 
Beſſer iſt es daher, die Sämereien in 
ihrer urjprünglichen Originalver- 
padung aufzubewahren, dieje Päd- 
den dann in einen Tuchlad zu fun 
und diejen Tuchſack aufzuhängen, 
| oder ihn in eine Stifte zu hängen, die 
‚oben mit Fliegendrabtneg gegen"das 
Eindringen von Motten und ande- 
‚ren Schädlingen gut geihüst üt. 
Das jliegendrahtneg verhindert 
auch, daß Mäuſe eindringen fönnen, 
ermöglicht es jedoch zugleich, daß die 
Sämereien trocken bleiben und aus— 
gelüftet werden. Natürlich müſſen 
die Sämereien immer an einem 
trockenen Orte aufbewahrt werden. 
Sind ſchädliche Inſekten in die 
Sämereien eingedrungen, ſo kann 
man ſie durch Anwendung von 
Schwefelkohlenſtoffgaſen töten. Es 
empfiehlt ſich immer, die Sämereien 
wenigſtens einmal, und zwar ſobald 
die Pflanzzeit vorüber iſt und eine 
baldige Verwendung derſelben nicht 
mehr in Ausſicht ſteht, mit Schwefel— 
kohlenſtoff (Carbon Biſulphide) zu 


ſämereien. 
Angeſichts der weltweiten Kriegs— | 


hältnifje mit elementarerMadt iiber 
‚den Haufen wirft, müjjen die Maß— 


‚ ınittelnot fich über das unmittelbare | 


Ihon jegt aud därauf er- 
Itrefen, eine reidhlidhe Produktion | 
für das fommende Jahr 1918 ſicher | 
Der Sluge baut vor! 
| Menn das jemals zutreffend war, jo 
gilt &8 ganz gewiß für das heutige | 


nährumg unseres VBolfes. 
Vefanntlic waren alle Semüfe- | 


reien abgeichnitten worden jind und 


das Heranziehen von Gemüſeſamen 
ilt in vielen, ja in den meijten Fäl- | 

len durchaus feine leichte Sache ımd 
will wohl veritanden jein. Deshalb desinfizieren. Sie jind dann den 
muß heute die Rarole lauten, ein | ganzen Sommer über gegen An- 
mal allen wirflid vorhandenen Sa- | griffe der MWiebel und anderer 
men, ſoweit er ſich nicht aufbewah Schädlinge aeihütt. Ein zweites 
ren läßt und nachdem er jchon teures ; E 


: Mal behandelt man fie dann mit 
Geld gekoſtet hat, gut auszunutzen, Schwefelkohlenſtoff im Herbſt, ſo⸗ 
m — — jegt ım en bald das falte Wetter fommt. Nm 
ermupier — arauf Hinzuarbei- | yie Sämereien mit Schwefelfohlen- 
ten, hier im Lande möglichit große, ſtoff zu behandeln, bringt man fie 
Mengen Gemitfefänereien zu zie in einen Zuber, in ein Faß oder 
> en irgendeinen anderen —— 
ne EN » hälter, den man luftdicht verichlie- 
Ichlieglich aus dem überfeeiihenStus- fon Tan. Sir J . A 
(ande, aus den Ländern der alten Yayım in iejem 2 Behälter jchüttet 
Ne * v 
Een Ping nnd Sar- | man einen Ehlöffel voll — 
I Aus € 

Wer jegt, nahdem er feinen eige- Br Mg — * 
nen Garten vollſtändig beſtellt bat, | nun in dem dicht verſchloſſenen Be: 
nod über Gemüfejfämereien verfügt, |hälter jchr bald die giftigen Schwe- 
die durd) weitere Aufbewahrung | felfohlenitoffdämnpfe. Man läßt die 
ihre®raudbarfeit praftiich einbüßen , Sämereien über Naht in diejen 
würden, der fehe fid) un, ob er in Dämpfen und bringt fie dann am 
a. ————— — * je— —* Morgen zur weiteren Auf— 
manden fſindet, der bereit und im- bewahrung wieder an einen trocke— 
ſtande iſt, beſagte Sämereien in die: | ‚nen Platz. 

Sowohl der einzelne Gartenlieb— 
—8** wie namentlich auf diederuf3- 
in der Sefamtheit der Ertrag |gärtner follten endlih in - diefem 
Sabre möglidit große Mengen Ge- 
Imitfefäntereien ziehen und ſach⸗ 
koftſpieligen Ge⸗ gemäß aufbewahren, damit nicht im 
müſeſamens verhindert. Auch wenn kommenden Frühijahr die Knapp— 
dafür bekommt, gebe heit an gutem Gemüſeſamen ſich ge— 
nn re J— radezu zu einer Stataftrophe aus- 

nod) twieder an ſolche ab, wächſt. 
die ihn verwerten fünnen, wie ja | 
überhaupt in diejer erniten Zeit ein! Pflanzenfranfheiten 
verjtärfter Yug der Gemeinjamfeit | garten. 

& » — J 

ee — V DON ——— 

I r n ſich die verurſachen im Gemüſegarten nicht 
meiſten Gemüſeſämereien aber zwei ſelten Schaden. Dieler Schaden 
oder mehrere Jahre aufbewahren. | | äufert jich darin, dab die Blätter, 
Stengel, oder auh die Yrüchte 
ihre! felbit, flediqg werden, oder da die 
Verur- 


weitere Nufbewahrung nicht 


wachlenden Produlte oder ihre Ad- | menden Sabre, fir das eine noch ſacht werden diefe Prlanzenfranf- 


fälle tönnen benußt werden, fondern | | arößere Knappheit in ficherer Aus- 
desgleichen auch 


ſogar die Unkräuter; 


der Kehricht von unferen Städten. 
|Sp lange wir jedes Jahr große Al: 


\tohol- „Ernten“ 


herborbringen können 
— gleichpiel, aus melden der fchiei 
unzähligen Quellen — brauden mir 
niemals Anaft zu haben, dag diel: 
hilfreichen Gelegenheiten 


'in riefigem Maße ausgenupt werben, 
und die Welt in immer größere Ab- 


meilt Laien waren, die die Beobacdh: | 


Ver ſuche methodiſch durchgeführt. Es 


| 


zeigte jic) Dabei, Daß ein Fiſch, der 


gefangen und dann wieder ing Wafler 


| gejeizt BEN, ji) immer tmwieder fan- 


jgen lieh. 


| 


| 


„a3 foiten die Nüffe?“ 


I 
Non 


1 viem_ 


iRleie, 


Timotbhfenen. , 


Jr sie 2 
- ikrüht nd ram: bir 
5 65 15 
4.50 
-12,75 
-10.50 


-13,50 
13,00 
-12.50 

27.00 


..12,.00 
— 10.00 
* & Sint ermchl)— 
MORE Brennen 
„Straigbtö”, DO...........12.00 
Nongen, BO. zeroseeseennee 9.50 
Die Tonne. .........26.00 
Hen Berlauf auf den Geleifen)— 
Zimotbd, bodfein a 
Dc., Mr. Bisn ..18.5 

d0., Dir, 17:00 
Do., Ne, 8. ...16.50 

kanlas Otlabe ma "und 
Miiforet Vraitie .......14.50 
Di, BE Sesnesussanisen 14.00 -15.00 
do., REEL N |. 
Klecheu 17.00 -19.00 


-18.n0 
-11.00 
23.00 


>0 
-19.50 
-18.00 
-17.00 


-17.00 


-210.5 


rt eE 0... 
Radbeu 
Alfalfa 

| Etron— 
Roggen 
Oafer 
Netzen 

NKleeiamen, 


- 8.00 
18,00 


-12.00 
-10,50 
-10,50 
-17,00 
—8.00 


„Galb Lot3”......12.00 
‚Countrb 2otd” 5.00 
September 
Flame ⸗ 
Dulutd, Auli .... 


© 6 la dh t vi ieh. 
Niuper (ver 100 Rfund)— 

Gute Did aufgel, Odlen. .12.90 
Mittler: Dis aute 10.00 
Säbrlinge ....... 
sette Kübe umd 
Deilse nn. anaart 
Kãlber, aue 


nicht?“ 


„Acht Stüd ein Fünferl!” 
„Im Detail verkaufen Sie fie wohl! 


— — —ñ— — — 


Unfehlbares Mittel 


Sie: „. . er Männer folltet halt 
ch, mie die Wilden, den Ehering 
ın der Nafe tragen, damit Ihr ihn 
sicht ins BVillettajchl fteden könnt!“ 


: Ref die „Sonntagpof‘ 


Das Tier hat keine äußere 


durch eine Schlinge mit’ einem Köder! - 


hängigfeit vom König Wllohol gera- 
ten wird, Diejes Brennmaterial wirt 
ıber da3 Mafchinenwelen auch zu 
Zeil umgeitalten, Doc 
feinesivegs zu feinem Nachteil. 


Radinm hilft elektriſchem Licht. 


Es iſt eine ſchöne Sache mit 


weniger 


heine recht unſanft an Möbel ſtößt. 


— was weder für die Beinknochen, 


Möglichkeit Bu erfennen, daß mit dem | 


|Köder eine Schlinge berfnüpft iſt 
und die Gier nad Nahrung läßt «8 
|immer wieder in Die 


Falle geben. 


Ganz anders aber werben die Rejuls | 


tate, wenn man dem Fiſche die Mög— 
lichkeit gibt, den Zuſammenhang zwi— 


ſchen dem ˖ Köder und der Schlinge zu 
jeriennen. Drner befeftigte zu Ddiefem 


Nas 
»wik 


I|3mede unmittelbar über dem Ri 


her beftändig in der Dunkelhei eit 


noch für die Möbel von Vorteil iſt. 

Um in dieſen beiden Beziehungen | 
Xbhilfe zu jhaffen — und nebenbe: | 
uh die DBerfuhung zum ?ylucken | 
uszufgalten — hat ein Erfinder 


unlängft einen Licht-Einfchalter Her: 


| 


ein einziges Nahr Feimfräftia blei- 
ben: 
ſilie, 


fiinftighin | 
alſo gar feinen . 
werden deshalb befier jegt an Nadı: | 


Inod X Verwendung dafür haben, 


— bleiben aber 


vor allem Erbſen, Bohnen, Zucker— 


ber, orten, 
lektriſchen Bel euchtung im Heim; ei 'wahrung bis zu 


ft aber mandme! ſchön, | Tänger feimfräftig verbleiben. 


wenn man in ber Duntelheit nach | | mereien, die vom einen zum anderen 
dem Licht-Einſchaltungsapparat ia⸗ Jahre aufbewahrt werden, 
ſten muß und ſich dabei die Schien- aber trocken gehalten 


Mäuſe und 


* 


heiten faſt immer dadurch, daß die 
ſicht ſteht, ſehr vorteilhaft noch Ver· Vflanzen entweder au dicht itehen, 
wendung finden. Zu beachten iit, ‚dab fein richtiger Fruchtiwechlel im 
daß folgende Ge müfefämereien nur | Semüfegarten befolgt wurde, oder 
‚durdy ungünstige Witterung (zu 
—— Parsnips, Peter- naſſes oder zu heißes, feuchtwarmes 
Sellerie und gelbe Rüben: Wetter). Die eigentlichen Träger 
dieje Sämereien für's Fommende | der Pliangenlrantheiten jind winzig 
Jahr nod aufzubewahren, würde | fleine Pilze. Diefe werden am wirf- 
Zweck haben. Sie) famiten im allgemeinen befämpft 
durch Beſpritzen mit der Bordeaur- 
;barn oder Bekannte abgegeben, die) Brühe, Da indejien die Bordemur- 
Ibrühe gar nicht jo leicht herzuitellen 
Semitfe- | tt, empfiehlt es jih für die Bejiger 
feimfräftig fleiner Gärten mehr, fertige Mi- 
und fönnen bis zum nächjften Jahre | ihungen, wie „Byror“ oded Bor- 
J. werden; hierzu gehören deaurmiſchungpulver (Powdered 
Bordeaur Mirture) zu kaufen. Die 
Wirkung dieſer Präparate ſteht der 
Wirkung der ſelbſt gemiſchten Bor— 
deaurbrühe praktiſch nicht nach. 
Alle Pflanzenkrankheiten werden 
‚am wirfjamiten befämpft, indem 
miüffen 'man jie durd) geeignetes Beiprigen 
und gegen !im Steime jchon eritiet und damn 
gegen Schädlinge aus | das Beipriken alle 10 bis 14 Tage 
dem Infeftenreihe geiäjütst werden. | wiederholt, bis die Pflanzen heran- 
Bei der längeren Aufbewahrung | gereift find. Gemitiepflanzen, die 
der Gemüſeſämereien werden in- | ohne Vejprigen fait nie gut geraten, 
dejfen aus Unkenntnis reht häufig find: Kartoffeln, Tomaten, Must: 
schler begangen, die nur au leicht  melonen, Wailermelonen, Gurten, 
verhängnisvoll werden. Wielfach | Eierpflanzen und Sellerie. 


Die meilten anderen 


| mais, Surfen, Melonen undftitrbis- 
die bei ſachgemäßer Aufbe 
fünf Jahren und 
Sa: 


im - Semüfe- — 


Igeht man 3. ®. bin | und ſchüttet die 
aufzubewahrenden Sämereien in ein 
dichtes Gefäß; in eine dichte Kiſte 


geſtellt, reſp. vervollkommnet, wel⸗ 


Zum Ausſpritzen des einen oder 
anderen Präpbarates wird entweder 


zlüht, mit genügenber Helle, daß | 


'.nan fich vor der Zndrehung des Lich- 


jzine rote Scheibe. Der Til, der diefe ı 


IQ 
| 


| 


| 


| Scheibe wahrnimmt, ajlozitert 
Srinnerung an bie Schlinge alba 
mit der Scheibe. 


Teer 


nehr an, fobald die rote Scheibe auf- 
aucht; wenn  biefe 


Warnung aber | 


die | 
1 | 
Nach fieben bis acht | 


uchen rührt Köd hin 
yen ühr er den Köder nah | annzaieh 


Dieſe Stelle ſcheint oder ſchimmert 
vie ein winziges Sternchen in dem F 


atfernt wird, greift er alsbald wie— 
er den Köder auf. Es iſt alſo kein 
weifel, daß der Fiſch bis zu einem 


»wiſſen Grade Gedächtnis beſitzt. 


— — — — — 


— Die zerriſſenen Hemden. — 
Kunde: „Zwanzig Pfennige für jedes 
Hemd verlangen Sie? Das iſt mir 
cher, die Sie 
brauchen!“ 


— Gefaßt. D 


nu 


li“ 


es zurechtfinden !ann. 
Dieſe Wirkung wird dadurch er— 


zielt daß in eine der Schrauben des 


Sinfchalters eine, nur verfchmindend 
Heine Quantität eina Radium: 
aufgenommen wird. 


vınklen Aaume. Wenn man eine 
Augfette anzieht, um das eleftrifche 
dicht für andere Räume anzubreben, 


fd erfcheint der Echhimmer ded Ra— 


dium-Präparates sin dem fleinen Nü- 


gelchen am Ende der Stette, mit bem- 
jelben fanften Glühen. Die Koiten 


find nur fehr gering. 
zuviel! Bedenken Sie, die vielen Wöz | 


nicht mitzumafchen | © 


u mwarit mohl | 


nicht wenig erichroden, Auguft, ale | 


bir der Schloßgeift begegnet ift?* — 
Kaftellan: „Y wo! Die Zrintgeld⸗ 
büchſe hab' ich 'm hin gehaltien.“ 

— Mißverſtändniß. — Arzt (zum 
kranken Kuiſcher): „Sie ſoillten 
Ihren Beruf aufgeben, der Bock iſt 
nichts mehr für Sie.“ — „O mei, 
Herr Doktor, und grad den trink 
ſo gern!“ 


So kann manchmal ein kleines 
ichtchen auch für ein großes Lick⸗ 
Nuben ſein! 


Auguſt dorpe Sons 
Safety Beposit Co, 


wiorporirt unter den Gcfegen von Silinoid 
820 Weit North Ave, Ghicane. 
Eiherbeissgemwolbe tüglig offen von 9 Apr 
Be ee d Upr Ubends, Gamstag vom 
x bi 


re ei dan uhemune 


—* 


| 
| 


t 


| 
| 


eine Fleine Eimerpumpe, oder eine 
oder einen anderen, luftdicht fchlie- | Fleine Luftdrudpumpe verwendet, 
|benden Behälter; Sämereien, die jo|iwie man fie in jeder Samenhand- 


aufbewahrt werden, werden indejien |Iung billig kaufen kann. 


— ſrankheiten 


Ich lade alle Män—⸗ 

ner ein, Die am chro⸗ 

1 nifhen seraniheiten 

4 leiden, mid vobne 

a koiten für fie zu 

Nate zu ziehen. Eh» 

x reubafte, anftändige, 

angentefiene Behand: 

7 lung und mäßige 

PBreife. Drdnamgd 

mähin araduirter u. 

lisenfirter Arzt,neun 

undswangzigjäbr. Ers 

fahrung, “ In meinen Händen leid Ihr 

geborgen und der beiten Erfolge ficher, 

Sch babe meine eigene Pehandlungss 

tweife. DBeite Empieblungen, Wlntvers 

aiftung, bderlorene Mannestraft, Be 

fhwerden, sirampiadern, Bruch, Hant- 

franfbeiten, Tlaf enleiden und alle am 

deren Stranfbeiten. Leidet nicht länger 

Tag für Tag, da Erlöfung und Hetlung 
bereit find, 


Dr. FLINT. 


322 $. State Str., 4. Floor, 
reifen Jadfon und Ban Buren Etr, 


Sprebitunden: Täglih bon 9 Borm, 
pis 6 Abends, Montags ımb Donners 
tags bis 9 Ubr Abends. Sonntags von 
4 bis 12 Mittags, 


— Auswahll 
Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder, 
künstl Beine, Fuss- 
einlogen nnd ortho- 
M pädische Bedarfs- 
h Irtikei 
%jähr. Erfahrung. 
Auch 
Damenhedıienung. 
Offen von 8—# 
Sonntags von 4-12 


1a33.1742106 


WESER — 
| 


BURN 8 
— Aus der guten alten Zeit. — „Na, 
Supfauer, was bat er denn alles rc- 
fognoszirt?“ — „Der Wirt im uächiten 
Dorf sat — — und friſch 
a'g ſtoche hat gr 


Du . D 
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Io 
Ser 





Abendpoit, Chicago, Donnerstag, den 14. Zuni 1917, 


ne nn nn — — — — — 
— ⸗t —— — ⸗, B 


Di der „Abendpoil.”) ‚dann der eigentliche Rummel erft (08- | 


Ans dem Südweiten. neben follte. — — % 3 2 Ein wundervoller neuer Plan, an welchem Alle teilnehmen können. Erkundigt Euch N 
zn ine eritice Mondnacht war an FT Tanfcht Eure „S. & 9. Stamps um für einen Liberty Bond een Ginzeibeiten im Bremium Bartor, Zweiter Floor. | 


Buben Feitpiay. — Trogener — gebrochen, als ich wieder auf der 
en leinen Mägdelein. — Zeritörtes | Plaza ftand, mo fich inzwifchen |} 


en rn & wie in Herz zu Herzen gefunden zu haben | 41.50 Regenmänlel Haar-Schneiden | Wer wünſcht einen Bargain? 


—2 a ee 5 - Ifehien; denn man fah faft nur noch) | RE 9 — EN Feder ipariame Mann und jede ran, die morgen 
Albuquerque N. M., 9. Juni 1917. Pärchen, die, eng umfchlungen, ben für Rinder, 41 * € Fr Stnaben und Mädchen, ka — mit offenen Augen durch dieſen Laden geht, wird 
In et et * Klängen der Indianerkapelle lauſch⸗J Eine ſpegielle Partie, mit Kapuze feinen, reinen Shop, durch er— 150 etwas finden das ſich verlohnt, zu einer greßen Gr 
Reich geſchmückt 5 ; u \ 
f en ———2—2—2 | 


| ten und dem Feuerwerk zujahen. Und BE acmadır. Größen 2 bis 6 Jahre. fahrene Barbiere Larniß. Es iſt unter einem grünen Vierblatt Klee 
war am borigen während aud ich andadtig horchte || Dritter Floor, @ritter Sloor. Schild zu finden — eines in jedem Tepartment. 
Sonntag Alt-Al- und meine Blide in dem Paradiefe 


buquerque. Aus | rings ich umber fchmweifen ließ, Ma: SEporfh j— 
are — u. überfam mic eine birhterifche Stim- F — —— mil pet &rir N an fc 51 3. 75 Tu ch: u n Ss 
men bergeftellte | ver ap Dummes, iber was — zem Beſah und Aufſchlag, 


Gewinde zogen ıler i I 1? d $] 59 Ein aufſehenerregender Verkauf von dauerhaften Mänteln in feinen modernen Faſſons — reigzende Gürtel lModelle, Taſchen Effekte, die be 
€ denlen \ ‘ u . r — 
I zu m .) iondere Aufmerfianfeit eriveten, Mäntel mit elegantem Shirring und Sattel-Stih, gemacht an geraden und Elafitichen Linien. 


Haus und bon!und f ; aa Di auf, Da, ö . Zu 2 m: 2 6 
— Baum zu Baum — —————— — — 5 —— * ne nf aa ider 05 Sehde Wolle ⸗ Velour Habardine, 
. / ( zu Saum, | pföglich, wurden meine Blide voie | fi Hl — 87 —50 Ru be $ — () Mädchenkleider. 95—t / / 
‚b 2 nte Wimpel|pon einem Magneten nad) einer Rid- | Ey DIIV HUN enanzuge *.) F — Countr Club Serge Plaid elt 
flatterten, und die Plaza, Rn bie Aa bleichein F — 4 97 ] Ubd, ttht, ’ 
man fih ei tung gezogen, io id) bom bieichem | (u Er Der Sinabe, der vor der Graduation 21.2» Gualila Sala sula His belldkten Darken nnd 
vr ) einen meritanifchen Ort! Mondenliht umitrahlt, ein junges —— — — oder Konfirmation ſteht, kann zwei ar en Dee = Nenan. Nee ze er. 
nit dorflellen tann, wimmelte von Sachen jtehen jah, deren prächtige ee er —— Dollars jparen an dem neuen Anzug; |. nn, nn nn an — Fa y  e 
feitlih gepubten Kindern, jungen Augen mich wie alühende Kohlen an, | x? "ermeia Kanama Steob in ven be \ moderne Modelle in terikt vermivollener we er geh EN NONE N. eiugs a Bine 

f | : | lienten Sport ‚sprmen und groben wei blauer Serge, Ichon gemacht ımd be BEE SRRRKENEN f ann 
— — fen ven A it = a. funfelten. Aber, was fage ich — RER ir event: zatfen s find mit ſetzt +? Größen bis zu Linene Kleider, 15 50 > acer und Heidjame Enits, $12.95 

ı n ves Swuhhetitgen | chen, diefes Wort wäre biel zu nu veißen Bändern garnirt ı. „taced“ mit ’ 85. 50 — 


— 7 | ! 13 3 bien 
. ylanzendem Ztoff, Tie aroßen Kormen — 5750 Werte; y Gingham Kleider, Eine Gelegenheit, einen hübſche en Sommer ranzug auszuwählen, 
der alten San Felipe de Neri-Kirche tern; es war ein Weib — ein Liebes— find mit weißem Zatinband aarnirt. Rur 4 — — zu ungefähr der Hälfte der Koſten. Die beliebteſten Modelle der 
lv s mi. y Sr N eine befhränfte Quantität,desbalb jontnt \ der, ————— Faſſons für faſt jede 
zu feiern, welche die Leſer ſchon aus lied in Fleiſch und Blut. Keinen en RN En | Saifon in dem —— — je —— 812 05 
einem meiner früher ‚en Briefe fennen. Bid konnte ich von der zauberhaften | R $1. 12 e 1. 59 |  Sinaben An züge, graue, braune | — ————— Sign. au ii 2 a en, belle und dunk 
„Hier können Sie Studien machen,“ Gelialt wenden; langlam z0g id, |f Site 1 * —* u bläuliche Miſchungen. Hoſen ſind — — eo Be — J IE: RN Er 
’ r unser 5 — Dil of eni ei nirt, 6 | Si i — ser Taille Gürtel ı ann Er u a N RAT 
„olonel Yibright, ein famofer um mein Gemiffen zu beichreichti- | erier Floor, ET ganz gefüttert. Ye tadellos ge N RS Zalhen. die Nüde Nene Faſſon farbige V toile Nfeider, 53. 2 
c } ’ ’ DIR R W eg , x ⸗ 
* * wi ERBE: ich gen, meinen Trauring, der im Mond- ff - — dor 54. 13 FR ESS iin nutbered und Niele neue Modelle, einjchlierl. Sport Coat Fajlons 
= 3 gemacht hatte und der mit licht verräteriich blintte, vom dinger Friſche Stiche na. ac ve orte * vlaited eine sa) on Kombinat. Farben Yefak, in mehreren Entwürfe n; Ne 
hi ir en nah Dem Feſtpl atz und ſteckte ihn in die Weſtentaſche. — — — IR Ö RR [3 abacbildei, regutärer proditftion von 87 und $8S Kleider: alle © jrößen, 
mausgefabhren wa Beiläufig ges %& * sr (SIf sıHM aeianitten. afund ei ee a ey 2 KR PO EER NEN N > Mafcrod S1. 
sh näherte mich nun der Clfenge= a u * Khati Soldatenanzüge für Auaben, $1.05. KT Reizende neue Waſchröcke, 25 
—— ir — Albright der Vater ſialt. Doch, was war das? Was gefhnitten Ta. = 2 Alter 4 bis 16 Jahre Bo Gerade 200 diefer fejchen Nöde, in den nextejten Moden — — 
ern Dpernfängerin Claude | pas Licht des Mondes nicht verraten PA sriime Btonrer winter — u 50 Dusend Anabenbiuien, Sport oder re fancn Tajchen und ——— Effekte, in ſhi irred und 
h * 235 4 RER ar ; NEE 2 guläre Saflon, belle oder Duinle Karben, 1% : ınden Modellen ipezielle am ; ag 
rg Zn — en hatte, dedte die nächite elettriide R srifhe Late Tram — \ ß ertra feine Stoffe, Standard Macart, alle Full Slaring runde dodelle —X 


Pfund — tn U — Größen, 5oc. Zweiter Floor. Sierter &100 verfauft zu 
( & Men Merir Ztnte s F — 
Ausgeber des „New Merico State | ten Wangen der merifaniichen Schö 


Friſcher geiber Bike — d 
“u ’ ” . Fiumd Garen 2 - 
Democrat“, einer wöchentlich en Zei nen waren Did mit Schminfe und Friſche — das r 3 — > a2 eo X * J Ar hiß 3 Händer, MM. m 
tung. Er wurde auch) vor der Kriege Puder bededt, jo daß fie piolett- 


— Keine Seideſaſer-Str ümpfe für kEolide goldene r Von einer von Paterſoens führenden Fabriten Fr: vie 83 2 1 . —50 
erklärung der Vereinigten Sta aten bläulich fchillerten. Ich floh. veft bend aus Kindern aller Art N bis zu x ..) J 


Beites leiid — Bu - : nn 

N ' 9 D P r e % N fi res L { beite 3 Rinder! 
bezich : . 2 P 6 7 , » : 9 Ö ) , bis 6 Doll breit, gemach? a 
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den Verlauf, und darauf leerte ſich durch ſeine nüchterne Aufzählung der tr Üefterfeld hatte die Zeit von | —— wurden. Es war ein gro⸗ widmet iſt. Die Führer der Kolonie DitoMmegdefeffel „ “BZeto” liberalen Breijen. 

ber Zeliplag etmas, mußten doc | Hauptbaten aus ber Gejchichte des 19 Uhr Nachmittags zum gefeb- Ber Tag umb er verlief ohne irgend- piertem eine Werfammlung ab, und au ya En 
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abrebeten uns aber, uns Abends wie |fah ich mir aber nod) das Haus von | fich die Parade anzufehen. Um 1:lich von Flagitaff, Ariz., famen, von dein. Ganz in Weih gekleidet, fa- |„Safra, dö Herrn fan ja jchon bei | John ne vi "7 ren Stratze und MWadafh Abe, 

der an ber Plaza zu treffen, da | Don Eriftobal Yrmijo, eimes Der: jUfr fette fi) der Zug unter Züh- |den Rothäuten verjagt. Nach An-Imen die 37 Geftellungspflihtigen in | der fchönften Debatte!“ LJP9 RA: ANDERS €; Mare im nung | 930 — — , 
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